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Wir meinen daher I daR Patentamt soll te jeden Pate nt.illhaher 
anstatt. ihn von lI em El' loschc n se in se in es P n.te ntes auf 

Einladung zum Abonnement. d em Wege de r Correspo nde n z in Kenn t ni ss z u setze n , 
wenn Cl' rl ie Tnxe nn dem FiUligkeitstage nicbt gczn ld t hat, 

WIr bItten, die Be .telluD~eD euf du IV.Quutell S5 j der u it um i" Cöthen eucholDondau du l'r. 11 e in c ge dl'lI c J( t.e i\Iahnll ng ft n di e Za 11 1 un g e r i I1n e 1'11 , 
Uhemiker _ Zeitun;- mit glcichzeitigem Hillwe i~ (lal'auf, da~ s naeh Ablauf der - ohnedies 

(HanU'iober: D •• G. I~nu .... iu COthOim) gcwiihrt.en - droiJUouatlichell "NothfristLL das Patent unabänderlich 

~e~~:.ti:D.~~:e:n b:~;~~:uo:~D:.:~~~.~: ::,~ i~~~h~~~rU ~~~::'~,7u~:~ klc~~aU ~~'l~.'~:l:e~~~,:g o;~:,·t.~t~l. ~~~.~;! ~.~ e ~;'l(j ~~\~'k li C:l~~l~t~;~!~ e~\~~ rg:en ~ l~:~r~~t:l~ h (~[~ d ~~~11 ~~ te~l~ ~~I~lt; 
Sol&Ui' ein Abo.nnemeD~ niebt ,.ar Qll .. r\n!lchlull I;ek!lu.hl;t wird, IIlIt d ~ .. e l~. :1.10 fortbe . t . h ~ Il'l.l aufge ~~inlete ~l e.hl' .. Arb,e.it ) und l:' i\ln~st.,~n r:~.:h1iCh aufwiegen dürftc. 

Die "Chemlker.Zeltung", wöohentlioh 2 Nu=em grou Quart 1>. 16-20 Seiten, Lw allllele i \\\I1Hlel I linkt l ~ t lol",clldCl. 
ko.I.I: d. d. POil (Prei.li . te 1887: N o . 12 l7) u. Rucl,h.dU In. u. AUllo ndnl I"o Q n ... bl 4 ~r. olnrch Hancl elt C~ ~ ich 11 m eille Beschwerde ~egell cincn Beschluss li es 
dl' };lIpw,.lu Cöthen un\tr Stulfb.lld Inland ~ i\; (jli.hrJ. 21) M); Au~lu.nd ij :ll (j;;'hrl. 2 .1 :11) . J,ais, Patentnmtes, SO sind mi t der Ein legun g der Ue!;chwel'c1e J\l 20 

Die "Cheml ker.Zeitung" i.\ nleb\ nur dlu relchhaltlglte uori I!!infiuu reichBte, fÜr die Kosttm des Hc!'\dlwenlc-Verfahrens an die Kasse des ka is. 
sondern auch das biUiO"st e Fnchor"'an . Patentamtes ro u r.ahlen. E rfolgt die Zahlu ng nicbt, - so Jl ei!'\!' I, cs 

Bie iat iD ihrem HauPtb~at"t ~ ~1:1D P~;~I~~tg~~~t 1~allc i(,ll~:.I~~e~:l td ~~~c ~~t(i~~~~~:~1 ee i '~!<; ,~!~~~ ~r~l()~~:~ 
ultlOJILhren in erfolgreiCb.t.er Weile VQl'kimpferin für die Standes- und gewerb- BeschwerdefiI hrer al10i " l'ostmlWeisll llg" cinr.ur.ah lenden M 20 tlurch ein 
Uchen Int.ereaaen der Chemiker uud .iehen ~ultl~; c h ItUtl) LeU' lI ,n "'0111° lbrer l il~ .. ri och ~l1 Versebcn 11 i e h t ;\ 11 die Kasse ll e;; Patcntamtes g:elnngclI . ohne 
V. rbiadlluJl am deu .uoguelehn~I .l ell :'olanne.n dH W'npoleh3ft un,1 ·I'e~hDj k. oleD denkbAr dass der Ab~elH l l' r hil'l'\'on 1(cll ll t.lli :-.;~ Cl'h:i,It.. Da!' Patentamt wird 
IOhnellilten Einblick in die jeweiliJ:eo Forlscbritt.e der technh.ehen Chemie. d.-mn einfach die Be!::("h \\'el'de \l nheriil"k~ich t.igt las~(' 11 und nach 

Wie die uebuio"b"S .. it<- u,, "e.erWiu~Dleharl , BQ findet auch die theoretische Chemie Ahlauf der 4- wüchcutlkhen ßeschwe rdefris t dcm lJeschwcl'defiihrer 
die berTonagendlte Pfle~ im ll1i t.t.hei le ll . das!' _ (1:J liic Gebühr nicht. eingeglwgclI ist _ die Bc-

Chenrlsche n R e p e r t orhnn schwenlc als niclll crhobcn (!, ilt. uud dic (,l'st.iustanz liche Ell t-
dir "Chemiker-Zeitung". na .. elbe euch.iDI gelondert vom Hnupttheile und mit s{'heühlllg nt~ch t.!'l kl'aft. erlangt hat. 
ulbltatindiiem Inhaltaverzeichni1lle (Au \u •• n· uuLt SnchUI"I. tM) , ,.i r<! rlurch Spocillol- J.::s wiire hier t'ii l' lien ne~ehwenl eführer VOll w i 1'1;: I i e hc m 
F&ehminner .. uf GruDd .. ner irgebd ... i. DObnenl .. e >th ~ u Zeiuchr, f"·,, 01 _" In· ""~ Au.land.. ~ U t r. CII , wenn r1 n ~ llatcnla lllt, in einl'lll ~olch(:n Falle statt dieser Zu­
;::~~~tl;::~ .. ~l~:~ ~;~~~:!: umfMBendBte und vollBt/i.ndlgato Ucbersicht ,tbc, di~ " m Olmi. schrift vi ell cicht wielleru ul ein ~etlrucktes Circular an den liesehwe l'de-

ein unentbehrliche. Nacb~ohlagebuch für dllB fuhre!' ~e lllid \lml die Zahlullg reclalllirt, rcsp. denselben be-
GeBammtgebiet der wialenlcbaftlichen und DrBkti~chen Chemie. nachr iehtigt, rIa s!' zwar (li e Besclmcnle I'c(']ltzeiti~ eingctrott'elJ, aber 

Da. mlt der "Chemlker.zeItH~:~:~:blatt die Zahlung amge_iJ_lit,;_'iJ_"_I _i~_· t. ______ _ 

StilnJtJell deutscher Chenliker nUN d em wird ,"DU \Uchti".n 1'.alnolin lO ern ' n elh .. jI.ü.,e.en Uen,\olo"I&I •• n h~3 ,b r lt o t un,1 h.l oich ooil 
lang. alt praktlaoher u. :r:uveflillli&,lter Rathgeber .. u! commerciellem Gebieto ~ .... j". P". 

Die .,Chemiker-Zeitung" ist zugkrtlft igstes Pnblicationsmittel. 
In.ertiolO.p.ell ,,'0 1,"paIU"e Pui tui l ~:ro pr. 

Prowou ... ",era 1I0deoht; "0" d .. ); " p~olit;n " in (; ... Ih.n .......................... ' ..... 
Zur Reform des den.scben PAten. gesetzes, 
* Dic nIß der Heichs-He:.;icfUIIg an::;e~ l.rebtc Heform de~ Pa tellt.-

~~1:~Zt~ a~t~;u~~ ~~;er'~~r~\~~IIl~~~~:;I~~i\~~1~~ I~:i~~e:l~c r.;:~ I'~I~I~:~~I~c Z~II~ 
bringen, um dadurch Gelegenheit. 7.U J' Ausfülluug rlel'selhell 7.U biet.en. 

Die "Chemiker - Zeitung", rcsl I. fl ercn I I crnll s~chc l', ist. be rcit s 
mehrfach in diesem Sinne thiitig gewescn Hllrl lIl ürhte aueh heute 
wiedcr die Aufmcrksamkcit auf Cill e)l (; r,hmllch des Patentamtes 
lenken, der durch zweckenlsprec:l!cnde Mfidifidl'llll~ \\, ('sellt!ieh l1Iehr 
Nutzen stiften könnte, als di es gcgellwiirtig fi cI' Fall ist. 

Unter den amtlichen Publikationen des l'atentamtcs figurirt einc 
Rubrik l in welcher diejenigcn }latcnte JUuuhllft gcmacht werdcn, 
welche erloschen sind. In sehr vielen FällclI , 111111 7.wa r in alleII, in 
denen in }'olge Vcrgesslichkeit eiCH l'atentillhuhers dic redltzcitige 
Einsendung der PatentgehUhrell an dU!4 l'llt.clltumt. unterblieh, ist 
dem Erfinder wenig damit geholfen, wenn ihm ulIItlicherscil'i vlln 
dem Erloschenscin seines PUtclltCII ]'1itthciluug wi rd, wo gcg cn ihm 
Behr wcsent1ich hätte genUtz t werden kö nnell , weil 11 er aur 
die ihm drohende Gefahr rechtzeitig wäre aufmerksam gelUacht worden. 

..... '- -~--_. 

1\..nslllllde. 1) 

:;: Im Auslande lcbt cine nicht geringe Anzahl (Ieutschcr Cheilli ker, 
welche die "Chemiker· 7,eit.u llg" a ls ihren zllv{'rlüssigell ßernther 
schät7.e n , sich durch di eselbc übel' lI as Wirkcn und Sdlntfen ihrer 
Fachgenossen unter ri chten und übcr die \'olkswil'(hsehaftlichen 
111Ul social)Joli tischclI Ues l rc bllll~cll des Heimuth!ilalldcs, so weit 
dicselben die chemische Technik berüh re n, auf dem Laufenden 
erhal ten. In dCII \ '011 UII:lerl'1I Freunden im Auslande an uns ge~ 
richtetcn Schrc iben wird h:iufigcl' dcl' Ansicht Ausdruck gel;eben, 
dass der deutsche Chemikcr über die auswiil'tiA:c ll Vcrhii ltu isse 
nicht gCllü ~e lld orienti rt sei , da!'s ihm in vielen Jo'ii ll clI , wen n er 

~f,~ ~S\ i ~~li~lre \~\~~~I~~\ t ;;::l(! b~~si;~l ll ~ ~~II ~~ ~~'J~J~ ~d ~II~ I'VO ~.e I~~~~~~~l~l~ h ~11:l~~C~ 
uud jJ cclll!iii rcli V erl\l ~tl' lI schül.roc. I<:s ist oftmab VO ll (l clltschcn 
Fachge nus:-,;c ll , wckhe in deI' FCI'lIe ihr Brot esscn, an uns gc radc7. 11 
dil) Allfrol gC geri cht.et , ob cs denn nicht möglich sci , (lurch die 
"Chemiker· Zeitung" in der Art :LufJdiirend ZlI wirken, (lass die Ver­
hiiltnissc der einzelnen hicl' ühe rhaupt in Betracht JWIßmendeli 
Länder von ChellliJwrJI, dell elI, vermöge Iiingercl" Thätigkeit im Aus· 
lande, ein sicheres IJrtIJ cil zust.ände, im Interesse dcr Fachgenossen 
wahrll e it. s~ em iiss h e~Jlro c llc n WUrclctl. 

Es ist g<'wi ss, dass dCl'IIrtige, wirklich r.m'erliiss ige Mi ttheilungen 
manchcs Glltc stift en wiirdclI , und sill(1 wir gern bereit , in an­
gercJ.;tmn Sin nc thiitig 7.U scin , wodurch uns zugleich Gelegenheit 
gcbotcn wUrde I Ucbelstiillde , mit denen der deutsche Chemiker im 

'j Chem.·Zt g 1887. 11 , 8 Ir" 847 . 
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Auslande zu lIiimpfen Imt, zur Sprache 1.11 h]'i ll~ CIL ul1l1 tJic hllt'n's~:;-- Erwiihnt sei ein Omstand , der !lieh im Auslande hidg .or~ 
IInSe n!I' in deI' Ferno wcilcudcl! dtlu! .. dwJI Fu d rgl'lJ usSCIl lIl iiHli ch:-; t lindet ; CK haIHl clt si ch um tlaKdcutllche ChernikerjJrolctariat. GC\f6baliche 
:w wuhren. Wirk lil:b fruchtbringend kiiulI!..! ei n dt·mrtil;l!S \'" rgehell Sdlwiud ler, die eben nur etwa!! \'00 Cheloie gehört haben, Ile .lIelD. 
UUI" werdon , wmlll wir IUlsgicbigstc {]lltC l' s 1.(lt ;: Ull~ )leitens I!I!]' im si lld )jc' huld 1 wen 11 t[cr deutsche Chemiker in Misscredit kommt, ab-
Auslande lebclldt 'lI dt'u ischc ll Chcw ikt~ l' fülltle ll , (kiWI I C~ tU CI .. ~lPf gcsc lwll VOll dem materiellen Schauen, den sie durch UerulltcrdrQcken 
Linie ()h lü~c, dns lJ iit ld l!t~ Ma ll'rial fiir eiull \ ' urllrthcihfl't~ic und tier (ja:,:c lI rcslJ, Honorart: "crur.'-iachcn. lJi cscm Ucbelstande ilt 
wahl'll citi'gcmiissl! Hl!~Jlrc chl1l1 !; tipI' jt:we ili ge n Vel'h:i!t ll is'ie ZlI !iefcl'll, that~iidJlich lJur, wi c iU ,lJcutst: hlund angestrebt wird, durch }O;iofübrung 

El! handelt sich in t'l'slm' Linie da rum , mitl. ulhcilclJ: ci ucs Slaat"t' X1Uut' US tur C1JCwikcr ·{url.ubeugell, 
I) Welchen Stnnd llio chemische fnt!u~tl'i lJ in eiUCIll Lautle eillllillllllt '~ Zu lJeadltclJ ist, dass die v'lrstehenden Miuhci lungen nur ganz im 
~) Welche Fabriht.c sie (' rzclIl4t:.' A l1 ge !J !l~ineu AnhalhplIllkto bi eten kiinncn, da in jedem der einzelnen 
3) In welcher Wci:ic sie beziiglidJ ti er lIL <lst' hiue!len et\'. Eill- l.iiudcr, aus ,leuen HII -;~ lalid IJ e"tf~ht, die Zustände in t.;ewis~n Grenzen 

richtullge n det' Faul'iken mehr oller wenij..(cl' ltbhiingig oder ullnbhlln~ig verschieden sind, Sn ist z. B, der wcstliche Thei1, nämlich dos König· 
vom AUi'lnlldc ist ', reich Po!e l! und das Fil rsh.'n thuUl Litthauen , in der Industrie, die 

4) Oh die Unt l' t·tlChl1l11ngell dellt.sehe UrÜ ndllltf,ll'l1 orler in !lände n uis un liillgst lItebtclls in den Ihind eo der lJeu tscl.Jeu War, scbon weit 
VOll lJeutschen sind '! vOl'gescllritt+! Il , Der bekallnte kai:-;e rliche Ukas, der die Indulltrie 

5) Ob die stuM lichclL husl iindc, llie Zoll- llud Stcuergcsctzc etc. und ,las La. lJdbcsi tzllllllll aus den Hii nden der Ausländer in den 
der Ent\\'ic\dullg der chelllisdlClI In t!ll"3t.ri e giill :1tig (Hier \1llgiin st.ig \\'cstl khcn Provinzcn Hllsslands zu nehmen strebt, kann weitreicbende 
sind. und ob sJlcd ell deul sche CnteJ'l JClllttlllJgen \'011 denseihen Folgen in di esel' Richtung hnb en, Der Ukas , den die Hegierung 
anders beeinflusst, res)!, mit arHlerCJll il1aa~se gelll essen wcrden, als st.reng auszuli.tbreu uegonneu hat, ist noch dur<.:!J ein ministerielle. 
Unlcl' llehmung:elJ dei' Irtlii!ltl er'~ Cir('ular v el'~ tiil'kt worU en. Dazu hat Ulall jetzt auch an ein ver~ 

f) Ob in tlcn 1,',\hriken " ieIe dcul:jchc Chcmiker' ucschiiftigt sintI, gesscnes Gesetz \'on J8i IJ erin nert) auf Grund dessen mau die aus­
ob di ese in de n Ausschlag gchcmlcll ob m'ell Stellull g:cll thiitig Si lld liindischen «aufl eut~ dns Land zu verlassen auffordert. Desbalb 
und we lche sodale Stel lung diese lucu eillllc1\1 J1 en'~ verrei se n schOll viele Deutsche nach den witth:reu Gouvernements 

7) Ob eudlich tJebd:st.ände exist il'ell, untel' dClle n tier !Ieutsche Husslands, lider bestreben sich. russische Untcrtbanen zu werden. 
Chemiker leidet, lind welche ~laassrege ln zu tiercn evcnt. l::I e!o)e iti ~lIug Ungeach tet desseu, da<;s die Stimmung dei' Polen gegen die Deutscben 
anz\l~trebell wäreu , seit ein igen Jahrclt ein e gereizte war, bat docb in der einheimischen 

Wil" glauben, \'orstehende Auseinandersetzung nich t besser zu m 
Absch luss bringPIl zu können, als wenlJ wh' allS Briefen iUlswiirtiger 
Frellilde diej enigen Stellen wiedergeben, welche die erwühnten Ver· 
lIä ltnisse dirccl bel'ilhren: 

iUlttbeilllugclI aus Uel~h'n . In 13e lgieu i,; t in deli let.zte n 
J ahren eine 11!c\lt un bedeutende Zahl deutsd l(, l' Uhcmiker speriell in 
der Zuckel'ir Jdl1~trie angestell t wordel); diese lben haben mit der Eiier­
sucht der sog. COli lreLlla itres, die natllrlich jedcr Coutrole ihrer bil:i· 
herigen Wirthschaft abhold :;illd , viel zu kiimpfe n, ll!J(! li1Jd en hii ulig: auch 
bei deI' l'aorildcitung nicht die genügentle UnterstlltZtlllg:. Allerd ings 
habelt siell Viele t1 e l'~clbell tHe Hauptschu ld des Misse rfolges selbst 
zllZtlscltrcioell , intl mll sie sich mit UlIg-eniigenden sJJrachlichen ulld 
praklischell HCl1nlll b::iell , lIud zu weilen Illit sehr tIlJ~rrcchtlel"hgten 
"Witi:;ellHeh aft!icheu" l'rütensiollell, an ganz fremd e Vcrh,i!tni:-;sl! hcrau­
wag"'ll. Widd ich liicht.ige, uud au ch d e~ Frallziisischell mächtige 
Kriifte haben jedoc.h auch hier SChÖlle Erfolge erzielt" uud Ilauel'lldc 
Ste llut1 go t1 erJ'ungell, 

Bevölkerung ries Königre ichs Polen der rus,'i iscbe Ukas keinen Bei­
fa ll gefuuden, Jed eufalls sind die Auss ichten fur das deutsche Element 
hier bis auf Weiteres beschriillkt-. 

Die bolh'iauhiche Silber-Amalgamation. II.') 
YOll Ur. J[. J, Pfeifer. 

1)ns IICUC System der "Tinas u unterscheidet sicb von dem 
i\lterell Verfah ren daclm'cb , dass die Amalgamation nicht in kleinen 
Fo nd os , ,"on höchstens 150 Pfd. Erz -Charge durch Handarb eit, 
sondern III grösseren Gcfässen, T l nns genanot , iu Chargen \'on 20 
bis 2.') Quin tales (il 46 kg) durch mitte!st Wasser· o(ter Dam pfkraft 
betriebene l{ oh I' w e r k e geschieht, Eli wird hierbei bedeut.end an 
Heizmaterial IIlIcI Arbeitslohn geSl}art ; die 1)urcbarbeitung der ganzen 
i\Ias~ e erfolgt viel besser und gleichmässiger; die Erwärmung, der 
Zusatz \,ou Quecksilber, sowie der ganze Gal/g deI' Operation kann 
besser contro1irt wenlen als bei den F ondos, und last not least: 
es winl dabt'i \\" cui ).;cl" gestohlen. 

1)i (: Ti Il:l S 8ind cylindl'ische Kessel aus Kupferguss (mit6 Proc, 
Zillllzusatz) mit tt:L chern Bodcn, ,'on 1,GO Itl Dllrchmessel' und 0,75 m 
Tiefe, welche iioer einer li'e llcrllng eingem:tuel't sind , deren Zug 

:mtthl'illlll;!'NI alls Unssland. Di l) Stellung der ehcl1l isch t~ 1I einmal um die '1'il11\ hel'um und da1l1l in eincn ca, 30' hohen Schorn· 
lI11l ustrie iu Hn:-.sla lld ist , so ,,'('iL ich c .-; heu l'th('i lcll kaHIl, l-ötein geht, Die Feuerung ist VOll La d l'ill os (Backsteinen) oder 
keine beso1ldcl's hervorragend tl, !Ja die Fabrikcll jedoch zu meist fcuerbestiill iligem Bru chstei n, die UlIlmuuerllng: und der Schornstein 
VOlt dt!Utsthell lJil'ectol'cu ge leitet werden, ~ o i~t di e Leitl1ng \'llll Ad o b es (ullgelJ rannten Lehmziegeln), Die Gllssst1i.rke de r Tins. 
derse lben ill1 Allgellleinen al s gilt, zu beze id mcn, Die "01'· ist :~-.t Clll , :uu Hudcn bis I.U G CIU ; ih r Gewicht ist t:a. 40 Quintales, 
züglich fi ten hi er er zcugte n PJ'or!ucte ~ iJl(!: Hl,;hwefebitlll'e, l'etroleurll, wii.h rend eiu Fo ndo etwa !j Quinta les wic!; t. In dCl'~littc des Tins.­
(Iü :rusin), Ceresin, l'ltraffin , schwefel.saurc 'l'lwllcrde, Alaul1, NatrOll- Bo(\eus i:ü iHnen eine Kaue allgegos~en, worin das Ende der 
sulfat, Salzsäure, Cldol"zink, Salpet.e rsäure, B1allc fixe, t:hrOlllsaures verticalen H(lhrwerksaxe steht un d läurt. Das Rührwerk hat vier 
Kali, Leim, I-I olze~sig, holzcssigsfLul'cr Kalk, Blei d C" Zuckt:r, Ammonillli- hori1.olltale Arll1c. welchc mi t hö!;wnten Schuhen versehen sind und 
prii]Jal'ate, Soda, Phosphor , Gummiarti kcl, CeuJell t 11. del'j.\1. mehr. dami t. auf dcm Boden !whleifell. Uns Rührwerk (cru7.etta) ist eben­
ßezüglich maschiuell er Eiuriclttuugl'lJ hat es gro:o>se Schwierigkeiten, lalls aus dürseluen KUJlfc rleginmg (mit G Pl'oc. Zinn) gegossen wie 
sidl Illit del/sclben im Inl and e gänzlich zu versche ll , \l ud ist lI1:lI\ ill die Tillas unll die FOlHlo s, ebenso auch di e l~-lt) cm stal'ke RUbr-
10 Fällen ~ ltlal darauf tlllgewiesc ll, seillcll Bedar!" hierin t.rolz hoher wCl'k stlxe, so weit sie inne t' hal b dei' Tiol\ steht ; uu sse rbalb 
ZÖl1l! \'om Auslunde zu uezich tlJ1. Der g l' ö ,~ste Theil (l eI' chemischcn tl crselbcn ist ~ie \'\111 Ei f;; er1. Da die Wiinde der 'fina, sowie das 
Unterlleh lllungen b, l iu den J-I linden VOll Ileut::icl ten, Wil l 'l'hei l Itithl'werk und srine .'!. xe sich schi' \'asch abnutzen, so mtl:ssen sie 
solche!' , die bereit s I'u:-isische Ullterthall Cll wurdCll , Auch cxisti t'cn i', icmlid l stark im Gus:-; gema.ch t W~l'd (,ll. 
schOll ewige lJ at iolial- ru ssische chcmi,<;che UnterllehHllllIgcll, die Gewöhnlich stcht'1l 8-:) 'l'illaj> in einer Reihe; die Transmission 
principiel! ke ilte AusHl llder elJ Hugil'eu wollelI, Da sich tliese Tenden z fllr die Hllhl'wel'ke ist au f ein(>m Gestell l\1I!> Winkeleisen und 
in letzter Zeit uLChr \lud lUehl' AI/h llngt'!' erobert , so dü rfte sich Brüc1wlltl'il~e l'll ~clngel't, Di e l<raftülJ ct"trnguug erfolgt ,·ou der 
!Ur den Zuz ug dt!utschC'r Cht~ 1tli ker Iltldt ltus:-:l ilud Vorsicht, ":111- ho l' izo 11 t a I C It lIauptwl' lI e aus mittclst lüc lllen fü r jede Tina be­
pfeh len, VOll stautlidJ l' lI Zustiilldell \lud Güse tzcu, die Hl'Z Ug so nd ers, sn llas:-: jedo einzelne nusgerilckt und wieder in Betrieb 
au f die chemische JndusLrie liillteu , kallll rW11i bis jetzt. in ltIlS:;- gesetzt werden kan u. Die Uebersetzung auf die \'Cl'ticl\le Ullbr­
land !Joch lI icht sp rechen, doch sucht der Staat die IlIllustri e lI'er1;saxe geschieht durch conischc Zahnradpaarc. Das nübrwerk 
durch IHl he Eingangszöll e möglichst zu st:}lülzt:n , 111111 siud dah er :-;0 11 :!Q- ~ ;l Ullldrellung-lJ ll IJru ~Iillllte IlJUchün lind erfordert ZUlll 
di ese sowohl, uls :\uch die Steuenc t"lJiill uiss(: der Entwicklung tlcr IIc tl:! (' b~ ca, ;) prl:nlek l'ilfte 111'0 Tina, Die Charge für 1 Tina ist 
chemisd/l'1l Judustri c äussc rst, gi\ lIsti~, wie die hohen Di\'idünden der ~ü wohl1lLch 2n QUlI1ta!es Ql1e mnd illo, 2 Quilltales Sal z, ca, 700 1 
Aeticllullterllc!tulUlIgeu di es ,'id filch LeweisclI . Wal'scl' und , je nuch th'ltL l"eingehalt des Erz e:; 50- 80 Pfd, Queek­

Wellll auch "iul gege it di e s Jl ecifi~eh tl el/bcilen Intlnstri c-Ulltcr· s,iIlWI'. ~IIC'I'S~ w~ l"t l tHe Tina mit dem lIöthi gcn' Wasser gefüllt, das 
DeluJJUIIg:t.!1I im AlIl:\clJJeinen geeifert wird , so I,ann m Ull tlo ch uislang S:üz darLlt aLitgelu~ t., dann langR<l m el'\\'ärmt und ul/ter UmrUhren Daeb 
llicht "Oll einer lle\'orzu~ung tier I'u!';sischclt ~egel1ü be}' elcn deut schcn upd l1ad~ tlas geröst.et.c ~l'7. lllc h l durch ~in Sieb (' ingetragen, um 
UllteruelJlJHlIll;:CU spl' ec heu; ob jeduch nicht in Kür1.e Beschlüsse I:\e- 1\llolleulnltluug: zu vCl'nwl(l en; zulctzt l:i tl'eut mau mittetst ein_ 
fasst we rdcn , ~ie Sewi.sse J!e!\dlrii l1k~IJlgeli ,<leI' deut sdlcU UI1I.CI': Beu tels au:; g ~:ob,e llt Lcillell zcllg dtlS Quecksill>cl' pOl'tionenweise eiDt 
nehwul1gt:'n bedlllgcu , kallil IIlclJt al ::; ~ r c hCI" IlJrtgl'sld lt werdelI, Bel so tJas~ es IJIOghcJlf;;t fl)i ll vertheitt lind lIIit blanker Oberftlqbe la 
industJ'i ellell cltewisdlCn lJlltel'llcltlHllIlgc u .... iml vi elfach (\~l1tsch e die ~Ia~se gel:lIJ~t. Die El'w iil'lllunl; wh'rJ IlIJte\' ständigem u~rQb'tU 
ChemikeI' t,bii~!g: uud zwar VOJIJ loitellllclI 1)irector herab l>IS ZUIII I a l1l11 :~hh (' 1t !::('stclgert., zulet.zt lJis nuf 1100 C, Ist die ReductiOD ... 1oIIi_____ j) Chelll .,Z t.g, IH;S 7, LI , 117(). 
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Ama.lgama.tion beendet, was man durch Schlämmen kleiner ~czo~elJer 
Proben auf einem Holztellerehen ersieht, so entfernt man den HolzM 
zapfen! womit die AbzugsölTnung hart Uber dem Da den der Tinn 
zugestollft war, und lii.ast durch Rinnon den Inhalt in den Potro 
flie~sen, .während das Rührwerk nbgestellt ist. Das schwere Amalgam 
bleibt lllerbei auf dem Boden der Tiun 1.\lrOck und wird in der 'rinn 
8elbst wiederholt mit Wasser, unt9r Ingangsetzung des Hührwerks, 
ausgewaschen, bis es genügend rein ist lind ausgeschöpft und in den 
Brennraum gebracht werden kann. lUI Brennrnum ist die Behandlung 
des Amalgams (pella) dieselbe, wie beim Fondo -Verfabren, Eine 
Operation dauert inc1. Füllung und Entleerung: der 'rina etwa 4. Stunden; 
gewöhnlich werden im Tag 3 Operationen pro 'rinn. gemacht. 3 Tinas, 
welche bequem VOll 4 Arbeitern bedient werden kÖlllllm, verarbeiten 
also pro Tag 180 Quilltales geröstetes Erz, wozu bei dem alten 
Verfabren 24 Fo nd os mit je 5 Chargen und 28 Arbeiter nöthig sind, 
da. die Unterhaltung der 12 Feuerungen 4 Mann ode r Jungen be­
ansprucht. Bei 3 Tinas hat man nur 3 Feuerungen 3 ma l zu unter­
halten , während bei gleicher Leistung bei den Fondos 12 Feuerungen 
5 Mal zu versorgen sind; die ErsJlnrniss an Brcllnmateria l und Arbeits­
lohn ist damit genügend erklärt. Der Vcrbrauch an Quecksilber ist 
geringer , da die nötbige Menge gcn~lUer abgemessen werden kaun; 
die pella ist deshalb auch etwas fester und reichhaltiger als beim 
Fondo-Verfahren. Etwa mit dem extrnhirten L:rzschlamm (Relaves) 
fortgeführtes Silber ode r Amalgam wird durch Aufsammeln der Masse 
im Potro und durch mebrmaliges Auswaschen darin und in den 
folgenden Cachuelas, nach vorhergegangonem Einstreuen von etwas 
frischem, feinzertheilten Quccl{silber, Iloch gewon nen, und zwar 
erhält man auf dicse Weise durchschnittlich noch 5 Proc. der ganzen 
Silberausbeute. 

E ine Tina hält durchschnittlich 100 Operationen aus, bis sie leck 
wird; sie hat daun in der Regel 12 Proc. an Gewicht verloren und ü;t 
besonders an den Seiten stark abgenutzt., Ein für Bolivien durchaus nicht 
zu verachtender Vorzug di eses DOllen Verfahrens besteht darin, das::; 
hierbei in Folge der Vereinfachung des Betriebs, der wesentlichen 
Verminderung der Arbeiterzahl und lei cbteren Controle derselben , 
bedeutend weniger gestohlen werden kaun uud gestohlen wird, als beilll 
Fondo-ßetrieb. Austatt 5 X 24 fondadas mit ihre n 28 Arbeitern 
beim Fondo - Verfahren , hat der Admi ni stra tor des Ingenios 
bier nur 3 X 3 Tinachargen mit. 4-5 Arheite rn zu beaufsichtigen. 
Ein mir befreundetel' Administmtor bert'cbnet die Erslmrniss durch 
Diebstnhlsverminderung allein auf 6 Proc. der ganzen Ausbeute. 

Wie gesagt, die Betriebsresultate des 'fina-Verfahrens sind sehr 
gü nstige gegenüber dem ältern Fondo· Verfahren: Im Ingenio Pilooco 
z. B. werden Erze ,'on 30-50 Mark Feingeha lt p. caj. ve l'nrbeitet., mit, 
einem Silbel'verlust VOll 25 Proc, bei 30 Mark Feingebalt, und VOtl 20 Proc, 
bei 50 Mark Feingehalt, gegen Verlust von 40- 30 Proc. beim Fondo­
Verfahren. 1 Pfd, Quecksilber (460 g) pl'oducirt dort jetzt 0,35 Mark 
Silber, früber nur 0,25 Mark. 

Die extrahil'ten Rückstände, die sogenannten TI. e I ave s, enthalt.en 
meist noch ziemlich Zinn in Form von L:ionoxyd; dieses wird gewonnen 
durch mehrmaliges Waschen u. Schliimmen der H.e 10. ve s über schwach 
geneigte Fläcben, wobei das scbwerere Zinnoxyd zurückbleibt, die 
leichteren Theile jedoch fOl'tgeschwemmt werd en. 1\Ian erhält so ein 
unreines Zinnoxyd (barilla) von 60- H6 Proc. Ziungehalt als gclb­
oder rotbbraUlles, stark eisenhaltige~ Pulver, das derzeit in 01'Ul'0 
mit 10 Cents pro 1 Proc. (also mit Bol. 6 bis 6,60 pro Quintal) bezahlt 
und meist über Arica nach Europa expor til't wird. Gering:e Mengen 
werden auch im Lande selbst verschmol1.en, jedoch ist die Rcschaffu lig 
des Brennmaterials (Holzkohlen) so kostspielig und schwierig: (zeit­
weise sogar unmöglich), dass wen ig oder gar kein Gewinll dabei bleibt, 
obgleich im Lande selbst e in ziemlich grosser Bedarf an Zinn ist. 

Einige Ingen ios, welche nicbt genügend Wa.<;serkraft baben, be­
sitzen zur Ausbülfe Dampfkessel und Maschinen und benu t.zen dann 
den Dampf auch zur Heizung der Tinas, indem sie ibn direct durch 
ein Rohr in den Tina-Inhalt ei nleiten. Dies ist jedoch durchaus keine 
Ersparniss an Brennmaterial, noch eine Vereinfacbung des Betriebs. 
Die Ingenios sind auf Wasserkraft als 1Iotor angewiesen, delln der 
Dampfmaschinenbetrieb würde sich bierzulande so tbeuer St('.llCll, 
dass er für die Tinas nur in den se ltensten FiLllen noch anwendbar 
sein dürfte. Man bat deshalb die Dampfkesselanlagen nur zur Aus­
hülfe und Unterstützung der zeitweise ungenügenden WasserlO'aft, 
als Reserve, niemals als ausschliessliche Betl'iebskraft. 

Oruro, Bolivien, Januar 1887. 

Bescbllisse 
des Vereins schweizerischer ';ualyt. Cbelniker, 

betr. den Nachweis fremder 'Veiof"arbstoffe. 
J) PflanzenfB.!'bstoffe, Zur Prü lung dcs Weins auf }<·ii.rhullg mit 

na.lürliehen Farbstoffen können die bisherigeo Methoden beibehalten we"deu, 
ein entscheidender Werth kann denselben jedoch mit Au~nahme in Betreff des 
Cochenille-Farhatoffs nicht beigemessen werden. 

2) H.osn n ilinfarb sto ff c , }I'uellsiu, Cerille (bRllilleh.c rllrb!ll?fT':J. FA 
werd en die bisher ii lJlichen Methoden lmr Pr iirlill~ deli Wmne auf f)II! . C Farb­
stoll e beihchll.1tcn, 

S) 'i'lIrhetoffc, welche flic Sulfon·Hrllppe IJnt h alten, $ure-

F"oh~J~~~ 8~~~:~Y,:~~S~t~!h~ri~w:,~~ ~~ :cah~?ef~1! (\~~~~e;~:h:~ft:~i~~t~J'a~()r~f:e~\i~; 
von CA.7. onCuvc vorgcacldagcnc, Verfaht'eu empfohlen. 

l,u 10 eeln Wein wird einc kleine MC8~er.~pit7.e voll (0,2 gJ gelbeIl QlIcck­
~ilbcroxyd im Pr?hircylimlcr zugeHotzt und wenig~ten8 e~~6 halb? Minute. lang 

~~~ ~j:! j, '\~l~ICShl~r~~} t ;1 \~'~~l' ch:J~rO;I~~i~e.~1 ~~J tZ;8;~~i I ~r~~~~t tC/~~ ~ ~~il t1.~I':r SW:i~~ 
farbstoff ganz udel' tJl eilw lli~e aUII Süurefuc~ain ud er einem der gehräuchliehen 
Ar.ofarbeloffe, so bl eibt clns Filtrat roth, wahrend der natürliche Wei nfMhlltoff 
7.crBtOrl wird. - lJ in Wi rkull~ dc~ Q.ußChilhcroxyd~ ist. hi e r nicht eine 
oxydireudo, 8und en, danolhc Wirk t. anf den Weinfarh~toff laekbilclenrl. - Bei 
schi' gcrbstorrreichcll Nat urwein cu ist das }o'jltrat his we ilen ~chwacb grau . -
Di~ I~mpfjudlichkei t ,'l ieMr Methode ist für die Ar.ofa.rhstoffe etwa.., we,niger 
~ross, Als fiir die Säurcfucl \lI in e. - nn~ roU,e Queeksilhcroxyd kA.nn zu dlellem 
Zweck nicht verwcmlet werden. 

Zur Unterscheid ung der e iuzelnen Farbstoffe dieae.· Art oder wenigsteos 
der Gruppe, weleher (liese lUlgebörclI , hat Prof. U. W 0 1 rr in Wifl ter th ur 
folge llde Methode ßusgcarhei lct : 

10 ccm Wei .. werd clJ mit 10 ccm ciuer kaltgesäU igtc n QuecksiJherchJorid· 
lösung geschüttelt , 80daull mit 10 Tropfen !{alilauge (apec. Gew icht J ,27) 
versetzt, wieder geschüttelt und durch ein t rockenes F ilter fi l tr~r t. 

Da., F iltra t ka ull sein : I ) schwach gelblich (auch bei natürlichem Wein­
fal' bstulll. Man verse tzt mit Bssigsiiurc bis zIIr sauren lteactioll. Das ~elhliehe 
Filtrat wi1'(l schön rosa : S ü ar o hlchs i Il ; 2) gelbroth - rosa-rothviolett. 
Das F iltra t wird miL Snlv. Sl iure allges il.~lfwt: a) Die Farbe b leiht unverändert oder 
wird ullr rosa: Oxya~o f a rben, wIe Horll caux, Ponceau de. IMan dampn 
das F iltrat im Wasscrbade cin. uOlI bes tätigt l.he Gegeu .... art der Oxyaot:ofarben 
durch die Helld ion mit. eu ue. Sehwcfel~aurc ) ; b) Die Farbc geht von gelhrotb 
über iu bluuroth bis l)lnuviolctt: Ami don zo far [) e n (Congo Ben~optlrPl1rin, 
Methyl ornllg'c cte,), Alkali im Ucberschus8 färbt wieder gelbroth, 

All m c I' k u ug. ,Geht d!? urspr iingliehc blauJ'othe Farbe des .mit Salz-
8i~ure nll t:e~ 1io crtcl.l FIltrates uhllr in lle1broth, um mit Ammnn iak wl euer her­
gestl' lI t 7:\1 IVI3l'flcm, sn ist der FnrhstolI Cochenille oder Orseille, welch c be iden 
aber llal' nnchwei sllRl' werdeu, wem, sie in ziemliche!' l\lellgc vorha lulcn siO(1. 

60. Versammlung 
deutscher N.tturf'orscber o.Aerzte in 'Vlesbadeu. 

ll. mul TB. Allgemeine Sitzung. 
y. Die zwe ite all gemeine Sitzung wurde arn Do n n e r s tag, den 

22. September, frOh um 9 Uhr durch den Geb. Hofrat h Prof. Dr. 
Fl' eseuius mit der i\1i ttb~ill1 ng eröffnet dass auch ~ci tens der 
Stadt Cö! n die Einladung: vorl iege, die nächste ~at.ll rfo rscher-Vcl'­
sammlung in ih ren :\Iallcrn alJl.uhalten. Die Abstimmung ergiebt 
Ui.i I n al s niichstj,i1l1'igell Versamm lu ngsort - Geh. Rath Prof. Ur. 
Virc how-ßerlin eriit.attet nu nmehr den Bericht der im vorigen 
;Iahl'e gcwiihltell COIllUl ission zur ß erat1nlllg einet' event. Aenderung 
fi el' :S tatu t en. Die GOtllllli::;sion ist dadurch, das::; mebrere de r 
lIlitglieder an deli Bel'flt.lmngen nirht theilnehmen konutel1, verhindert 
ßewesen, letztere zu Ende .zu fiihrel!. uud SChlägt deshalb \'01') die 
All ge legenheit noch um 1 Jahr zu vertagen. Der hiel'fmf von Dr, 
La ssar~Uel'!i1l gestellte Antrag: .,Die bisherige Commisf' ion ble ibt 
forthestel1 ell, sie hat fiber (las Hecht, sich zu cooptiren und El'satz~ 
miinuer zu wilhlen, in unulllschräl1kter :\fa.chtvollkolUmellbe ita wird 
angenomllleu. 

~ ach P'rl e(!igung diesel' rein gesrhäftlichen Angelegenheiten hielt 
der Geb. Hatlt Prof. Dr. Virc h ow einen Vortrag über Trall s ­
fo rm is mU R, uuter we1c.hem Namen die Franzosell dasjeni ge Gebiet 
von Er,"cheinungell ZII Sitlllmenfasflcn, welches wir unter dem Xnmell 
"Darwinismus" verste uell. Diese abweichende Benennung Scitens 
der 1<'nmzosell hat insofcrJl Herec.ht.igung, a ls sCLtOIl vor U arw iu 
fm nzösü:che Gelehrte, wie L a marc k und S t. Hi la ir e, gegen die 
VOll Cuv ie r vertre tene liuvel'iiuderlichkeit dei' Arten ankämpften. 
Red ner erkennt an , dass der Onrwinislllus sich a ls l!öch:5t befl'llchtcncler 
Gedank e erwiesen hnbe, was uns aber nicht bindern dürfe, zu unter­
sllcben, wie es mi t dem d ireclen Nachweise der transfon nistischen 
E rfolge stehe, VOll der vO I'waligen Existen~ des Pl'oant.hro!)os, d. i. 
des vorausgesetzten Vo rmen s chen, sei noch keine SPill' aufgefunden. 
Die dilu vialen Menschen hätten nach allen bisherigen ßeobachtull fYe n 
keine ullyolikolllUielle l'e Organisation, als die heutigen sog. Wi!(len, 
\lud (la"on , dass irgend ein St..'\lllm der jetzt lebenden Wilden 
:ds ein Zwischellglictl zwiscllen dem l\'fens(',heu UH(1 irgeml e iner 
'fhicrart angesehen werden dürfe, l{öllne gar nicht die Hede sein. 
~elbst nicht so lche Untersch iede, dcnen der Wel'th VOll Artmel'k­
malen beißelegt werden miichtE1, seien aufgefunden worden. Er Redner 
stehe deu Lebren de~ Transformislllus durchaus nicht feind lich' 
sondern fr~uudlich ~egel,~~b~r , l\öl.me. alJe~' ihr Anhänger nicllt sein: 
so lall ge mcht BcwOlse fm 11lre Richtigkeit vorlägelI. BislanfY seien 
die StammbiiulJle der Trallsfonnisten lediglich speclliative 1rbe[t. 
"Wer .uns lehrt, aus einem Spaltpilz einen Schimmelpilz zu züchten, 
der wmi mehr gethall haben, als alle Heraldiker des Stammbaumes 
der Menschen," 

Prof. Ur. W. D e tm e l' - ,Tena sprach sodann übel' PflA.nzen ­
I eben lIud IJ CI a 1I ze n a t 11m ung. Vortragender erörtcrted ie Auf"'abe 
der grOnen Pflanzen im Haushalte der Xatul' , welche darin besteht, 
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Itm: llllOl'gUllisl'hcm Materin1 ol'l-!;nniscll c buhstallz fllr die l'hlnl'Ojihsll­
fre ie n OI'~ani :;; III01'. also tHe 'l'hicre lind c iuig:c (;e wiil:hsc (iuscclclI­
frcssOIlllc PtlnllZCll lIud l'ilzc), zu pnH!ucil '(!Il. !Jul'eh ~lic :.: ritllc 
J'tlnllze \\'l'rtlclI tlio IWI')lcr nnol'gal1j~chcr ~lItlll' HIlII die a('tnelle 
Encl'I.\:ic 111$ ~lIllllcnlidll cs in .licjcllil{clI FUnlll'1I 1II11J.;csctd, iu deueu 
sie \'011 Ilcil ehlurophyllfrc icll Or~allislllcll \'c l'lI'cl'the t wenle il ki inllcll. 
Olme die lI SSilllilHluris('hc l'tluui':Cutll iHi!;keit wiil'e thierischcs Lehen 
auf de r Ent e ull1Uii~l i ch. 

ZUlU Schluss !le blOS intCI'CssllntCIL Vortrages spl'il:ht ltmlner sein 
llctlnncl'll tlnriibcl' allS, t1n ss selbst breite i'icbichtc II tier t;child ctCll 
HI!\'ölkcl'ullJ.; "lilie jelle lIatllrwi~lle Il Sch :l. ft l khc J\:Cllll t ll iss s ind , wOj.{egcl! 
nur ein ~llt geleiteter, flll sp;cllehllt.er Ilntul'wisscnsdlldtlit:lu.!r Unterricht 
in der Schule Abhülfe sch:üfclI könne. Es.-;ei 1l0thWClldig, gute l\lcthodcll 
des lIaturwi5sCIlSch:tftlichclI 1:lIl crrichts zu lindclI , und miisse Alles 
aufgeboten wcnlcll, ([eusc!llclI Ru zu gcstaltcn, dass er Z\llll Idealen führe. 

Den drittclI und lel.zlcll Vortrag ll iclt Prof. DI'. UC )" lI c rt-Wieli 
und zwar [ihcr Mc chan ik d e r I'h ysi ogn 4l mik. 

1111 Anschluss an dell Herid lf. über die zweite allgemcill c SitZ1lug 
sei hier kurz eines iil.lcl'lllls gliiuzcnd nlTall~irt.en Kellcrfestes ~ed acht , 
das 111'. Wilhelm j , Bes itzcr (I Cl' bm·ühllltCll Weinkell creiell von 
A. W i Ih e Ilu j ill ll attcnheim, (Icr XatnrfOl'st:llcr - VcrsalllmlUllg nm 
Donnerst..'l.g den 22. Se]ltel11ber gab. Dcr Hof, die Terrassen. ::':ile 
und Heller des \V ilh e Illlj , sehcn Anwesells waren auf das reichste 
decorirl. Uer Allfrm2, des hllworisti~ch gehnltellen Fcstpl'ogl'nmms 
lautete : 

" Dollncrsta!,(, delI 22. ::lcptemuer 1:::;87: ~ed.i()n für IIngc\\llndte 
I)ellologic. Fluel. Ileu PfI "llsitcII. 

Die im WasseI' wiitbl.'u ! ,. , 
Hoeh dia Fru ()l'~ lli ~ tcl" edlen Weins! _ 
Wei n hrü keino COCC(lu, 
"I'.·ill kt 11\11' u/wl's.chrockeu : 
"n~ i ll c ul!nl'elJ" si Iltl'~ \'am Blu t dl'~ Rbci lls. 

Si tzUl1g~lucnl: A. Wilhelmj'sehel' Kel1 er ZU HattenheilU im 
Rheillguu. Vol"lii utig besti mll1te Ta~esord nlll1g. !\lotto: Probircll 
geht über Studircn. L AUgcmeiuc ., Vorträge". 1) Uie T': utwicklung: 
der Lehre \"1 m tIer Isomer ie (I es l ,~ö+er Hflttcubcimcr Willknmm­
trunkes mit IICII Alkohol-Hadicalel l des GedflnkC Il!läul'eönanth \' liithr l"s 
CI!I'JI\l()\I1I!\ll'lll ~ ll1'lll nnc.h Prof. Wisli cCllU f.:. . 2) Uebcl' dc n 
Eintiu,'1s dei' Jö,..:tJ(!r HLidei'heilllCr COUl ctcuweins auf Natul'fori'\chung 
und Stlmle. IIli t be~on c lerer })erucksil"hliglln~ der Eiuwirkung dessclben 
nuf lUe Gchil"uganglit' ll der klass i~chcn Philologen des 1U. J n.hrhullllcrts 
lind die daraus f'r fu lgeude Icirhtere nt~dinntiu ll lind COlljngfl. tion uer 
Worter: 1I1CII!:;:J. Ulltl t)'pth, )lad I Prof. Pr c)'c r: · Die G;\ ~·te, wubl 
an Tausellll, welche die li ebelJS\\'ünlig;stc AllfnalllllC lind aufmerksamstc 
Bedicuung randclI , Iicsscu sich dic Probe der e{l elsten Weine (\ US 
den bestell J ahrg5. llgen recht nUg"clegeu sein . Dns liest wird sicber 
allen '1'lwilne\JIllcl'lI iu stetcr :tngenelllHster El'inIlCl'/mg hleiben. -

In der am So nnab e lld , deu :l5. d, M. statLg:chfl btell dr i tte n 
uud letzten nllgemciucu Sitzuu;.( sprach z tlll ~ichst Pror. Dr. Be ned i kt­
Wien über liie B e deu t. un g tl H Kr a ni o me trie und Keph u lo­
UI eni e f iir die t h c or ctisdlen und pr a kti s ch e n Fä che r 
der Biologie. wonmf I)r. HClepJle-Wic::ibadcn di e Uez i ühun !!,e n 
dcr l'·li u i lli s s zn (Ien Inl ect i o ll sln·:tnl' h e ite ll erört erte. I)en 
leb:ten Vortrag hi elt Prof, Ur. LO eW ~! lllhfl.I -Lau:san llc iiber .N atur­
forschung und Sdlllie. Gleich l:'l'of. Pl·() ycr-,Jl~na l e~le der 
Hedncr di e VC l' lJesseru ng:-;oe<l li rftiglicit der gegen wärtigen Schul­
verllältnisse dar, forderte, class die ,Jugend ihrc ntthtrgellliisse "k örper· 
liehe Spannkraft UlH'erl,ürzt ius i'\Jliitel'c Leben hinübor Hcluuc \.1(1(1 
schlug zur ErreiehulJg: die:-;es Zieles a ls nächstl iegend \'01' : 1) sor~­
fiiltigerc Pfte~e der UllterridH.'i hJgiclle ne hell der t;chll lh)"giene auf 
den IIl cdieilli ~ chell Fatnlt ii tcll: 2) ZW('Cklllü ~iligerc AusLdltlnng dl'l" 
Lehrcr c.lnrch Eiu fii hl"tln~ eines \·011 J'l lt·(!il"illcrn ~ 11 crtht' ilcndclJ 
unthl"o }J()-hio l()gisdl(~ 1l Unterri cht s in den Studicup lan f!; li mmt\lcher 
Lo:!hl":llllt.sealldidaten; :1) f.:. tii ndige Inspl'dioll des Schulwc:-; t' lJS durch 
solche Aerztc. well"he fUr piidagogisclm Eriirte l·ungell Verstii ndni:-;s 
besitze 11 , im Vereiu mi t LchrNII, die auch an der Erörterung hy­
gieui:)cher Frngen siel I mi t Vel".'; t iindni~s bl'th t~iligen l({inm' ll. 

Nachdem sodallll Geh. Hath Prof. Dr, Vres elliu s e inige wann 
empfundene Worte gesjlroc hen und Sanitiitsl'uth Ur. Pagenstech c r 
Allel! gCdil l:kt hatl_t·, lli c Will Geliul!cu tlc r Vl' I'.,;;ullInlung hei ­
getragen haben, c r::i ll cl! te dl~ l' Geh. H<1.lh Coh lJ n - 11alll1o,·cr llic 
AnwesclHlen, der (Je~r;h;iI'tsführllng t'iil' die umsichtige Le itlllJ~ der 
Veniitllllu luJI {.:: ihreu I)an!< durch Erhellen \'011 d ~n Pliit z('u aus­
zudnidwn, worauf (leI' Geh. Bath Prof. 1)1", Fres e uiu s cl ie 
Co. Ve rsam ml ung deut scher Nfltlll"forlieber cmd Aerzte für g:e­
scblossclI erldii rtc. 

AlU A hend d!)!; :!4. SeJltclllLer fanu im Curhausc das "Oll der 
St;uJt Wics badclI deI" Vcr:-:auJlu lung gege bcllo g ro:;!ie Fest statt , da:) 
"011 Ca, J Ijf)l) li iis ttlJ bcsutht war IIlu.I ciucu üheraus gliiuzcu.Il'1l 
Verlauf nalllll. JJic lleleu chtulJ~ der Sille WHr feeuhaft. Dill besteH 

Jahq;linl4e der edelsten Wcinsorten tlCH Hh~ingllue!l bewirkten. dlLll 
bald e ine ~chr animirte Stimmung Platz grltf. Dr. Pagen,teeber 
brachte ein 1I 01;h all s auf den Kaiser. Oberbtirgermei"ter v. Ibell 
dan kteJ den Anwesenden fUr ih r l'.tl. hlrei<:he~ Erflcheinen, Geh. Halb 
Heck c r-lIeidelberg: toastete auf Wiesbaden , Prof. Dr. Benedikt-. 
Wien auf tlie Frauen aller dcut!lchclI ~aturforscher und Aerzte. 
Eine grosse Zah l \'on Fe!ltliederu I!I.~ auf, VOll dellen Fr. BodenKtedt 
!.i für deu Fe!ltabclld gedichtet hatte, 

Das !,l:rossartige Fest der Stadt Wiesbaden bildete einen glanz­
vollen Ahschlus!! tier diesjilhri~ell Naturfnr:;cher-Versilrnmlung. 

60. Ver/!j;ammlllng 
deofl!ilcher lVa.turforiifcher u.J~erzte in Wie8baden. 

IIJ. Sltzulll; det· Scctl()11 
fUr IIIßtlwlrthschll.ft.llche." Yel·sllchswesen. 

]1, Prof. X 0 b b c-Tlmrand t erölrllet die Sitzung um 10 ChI' mit einer 
geschiiftlicheu B'e!JJel'kulJ~ , worin er mittheilt , dass eine separate 
Sit-zuug der \ 'ol'st indc der \'ersuchss~'l.tionen heschlfJssell habe, einen 
Verbn nd zu bilden. Die bezügliche Ite'iolutioll liegt gedruckt '·or 
und werde ehelJfall ~ an die übrigen deutschen Versudl~anstalten ge­
sandt werden. 

Dnun ergreift Dr. Tsc hirch-ßeriill da~ Wort zu einern \"or­
tl'nge (lber die Wurz e lkniill ehen (ler Legumino s en, um 
die ltesultate seiner neuesten Forschu llC!en mit fr iiheren zu "er­
gleidwll . Es hantlelt sich um die Frage , ob man es mit einem 
Orglulismus bci dellKllüllt'hen zu thun habe oder mit einem ge­
formten Inhalt. Die Knöllchen tier meisten Plinnw n seien so gebaut, 
dass sie mehl' F.xcre!'ceI1Zell sind , die wesentlich an der Spitze sich 
llussel"Ol'oentlich vergrössern. Gom fludcrs se ien die Knöllchen bei 
den LUI)inell. DeI" tent-rale Theil deI" Knöllcheu sei gefüllt mit einer 
l\1eng;e kleiner, ~er[\ der oder gekrülllUlter, entwickelter Stäbcbeu. 
l\Juu habe cLlllstatil't, dass das Plasma sich in dem Körper dU1"ercucire. 
Hedner hiilt die kleinen Körpel"chen, VOll deneIl die Zellen der Letru­
minoscn erfüllt !;iml. für geformte Eiweisssub, lanzen und nennt ~ie 
Baderoiden , ei n. sie, Ilach der Ko ch·schen :\lethode geprüft, auf Gelatine­
Cultllr keine Bacterien e!ltwickelt haben, trot.z der neuesten ß ebaUIJtull '. 
von \V i c ga n cl, dass die HactCl'oiden sich entwickelt en. Letzte l' e~ 
möge wohl l.eine reine t'lIbstan z gehabt haben. Die Functiouen der 
Bacteroidcn liesseu skh bis jetzt noch nicht ermitteln. Für die 
PtlflllzCIl scheinen (Hc Bactcroitlen VOll besoHderer Be(leutullg nicht 
zu sein , wie tlbcrhn npt die Knö!lchen. Es habe sich die frühere 
Ande.ntung des Hedner.-; als un ri(·htig herausgestellt. dass die Ent. 
wicklung der Knöllchen von Eintluss sci auf die Entwicklung der 
Ptfanzell bei (leI' Salll enhildun~ , 

In Vertret un g des Or. F ra u k lind im Anschhlss an die \"origeu 
l\Iittheilung:en spridlt. Dr. Ts thi l'ch- Bet·liu llU1I1Hehl' ,'on dem Ein­
fl ll s~ ti er ,:.;tc r ilis at io n ües l~ o d c lI ~ auf di e Entwicklung 
d C I' 1'1"1 a n z CII. I '~ r habc durch Sterilisiren lies Bodens gefunden, 
dn~~ nieht Hur der Huden ~ein er orgaui~chen Keime beraubt werde, 
SllndC l'11 d:J ':~ :111 (" 11 clt l:l l1li ~("hc Einwirkungen stat.tfändell. Das 

~; ::111 i~~l'~e i~~: ~~~li~(l~ C~a~\~; ! r!~~:l~ I~·i~l~~~~::ll ) ~~tl;~~bee :~':'hI~~~lChN !~.~~b~~: 
~Ia~s tUe Kohlens t /1 lrlllen~e lind die a llorgan ischen Bestandtheile sich 
fl\l SSerO I'(~ ell tlkh l' rhühl. Mtt,cu. Ferner sei beoba,·htet worden, 
(lass fl ut lIen sted!i:drteu '\'i!JlfCIi ein best.i1l1mter Pilz immer vor· 
g:e,kolllHten ~~i. F rn n k I.' :l lle an Buehell ei nen Pilz ~erlll\dell , der dasUm­
slJlll1lcn hC\\'II'I,t, 1/lul lhc :-:'lll'he SI1 erldil l' t, dass diese l' Pil? fLLr die Er­
nii hnlHg der Ptlanz cn "Iln Wiehlig:ke it, sei. l :m dies zu bewei r;en hRbeo 
)o'ralll;: und T Sl· h i r c h HudlCm;amen dllrch Chlorofonnab\\'is~hun"eo 
st crili ~i ... t lIud iu s~ c rili~il',t ~ ,Tüpfe _ein~eJltlanz t. Es zeigte sich n~n, 
di1 s~ dw But l!ell 1I1 ~ t e nh "lrtelH HOll en nach und nach zu Grunde 
~in~(' ll , tl:\ ~l'g:en in nirhl ,Ml'ri lisirtclll Waidbollen ~ut aufgegangen 
Wflren. J)l~n1\ w~ßct('htcn ~ 1(.' auch deli (':intl.u!is der St.erilisimng des 
Botlens hOl anderen l't1<m zeH. a ll (Iereu WU l'l.elu ~ ich eine solche 
1 ! I1I ~ Jl i llnnn ~ lIkh~ \'tlr timlet. \)a:; Ue.,ultat war , t1a~s die Pflnnzen 
$l1ch uc:-;sel' cntwldw ltcn in slt' rilisirtem als ill nieht sterilisirtem 

~ ~~~'.~:: ;1 t:i~\'l(III~~~ nhj!( I~~~;~li~~:1Ia~~~! t;~lt\ I~(~~~~re\l.wunle . Umgekehrte 

1u deI' .ni~l"u~s!o ,u fül\l't~ HedH?1' Huf eine Anfra~c hin genauer 
11 11", dass Ilte .s t cl"l h -: lrtlH~ hel w o.., 111 tl CIlI I{ ul'll. ·'ichen Sterilisit·uDgS· 
11(JJlarat ' -IH.'gPll tJ1UIlICU sei und zwar zwei Stulldcn 11\11«, so dl\SS der 
lIo(ICll WCIJ :,!.! ~ t .C 1J'-; , ~ lf~ SlnnlleH lal\~ dUl'chhil zt war , u~d führt ferner 
a,u:, Ila<.;:,; ~he :Sten ilSlnlllg lies llUl!e us ,lie Kuülchenhihhlw' verhindere. 
J;I?L" dcr " ;,\.;~e r("ultll !' ~ei die ~a ch e jedo,·h anders : (11\ fi~de man bald 
hllotr.:he llbiltlllng, hil ld nicht . 
, 1-:,s ,spraeh ~l.uIlUleh rl>r. lli e t zc l l-Ang:sburg iibcrY e l'we idu8g 
\. ~n SI ,I(·k st. lJl l\' l.'rl1\.stl~ n im Stalldiingtll'. Ein solcberVerlu,t 
kunne (, lUt~'ctC II ~ llIr~h \' crllikht.ig l1l1~ \'\1 11 Amuluniak fi ls auch dadurch. 
das:'> Ile,!" Stallnmmt.l tf,: ~t\llr bei tlOIH \'crwesull"~ln'OteSs Ilkht nur in 
AIIl!HOlllali: nUll ~alJlet(,I'~I1Ul"(,S ~llL<; , SOlidem a~l'!t i1l freien Stickat.o4 
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11. Yers llc b un 100( 

'lbom8svbospbat-~hie Man Dal 
111. Yersu c .• 200 g 

Tbomasphosphat-~.e~~, 094 g 
Was1~~ · y~~~ ue; h~e M~n Dal 

Kuhbar;) und 400
h 

g ;'I" D8s~~b 
" Vers nC. l' 11 _ 

Kubba·rn. :\lan erhielt r4,2 1 ~ 
Auf Grund dieser' ersuc. 

Erfabrungen. welcbe Prof: H, 
mit Stallmist gesammelt-, ID E 
die BiudUllg des Stickstoffs D 
mit l)riicipitat und Superphot 
säure genügt für 5°90 kg ~t 
sich, dieselbe Qua~tltät zu Of 

Prof. Dr. Helden-POIW 
Weise in der Anwendung dei 
Ul e b I · l~ 11 t e rsuch uugen. 
1111 Proc. Stickstoff, für den: 
gelangen und keincsonstigen 1 
scheide man den Zusatz ab , 
anstalten 5 Proc. Stickstoff d 
ues Knochenmehls \'sriiren 
seien die mit 41/ 1 Proc. Stiel 
welcbe aus Knochen zuerst f 
bedeutend grösserem Stickst! 
fand bei 75 Proben von KilO 
j Pl'oc., 11 unter 8 Proc., 9 1 
11 Proc., 4 unter 12 Proc .. 
batten alle mehr als 13 Pro; 
stoff. Dass hier die Landle 
balte es fUr wichtig. dass ei 
nngebe , wie ,·iel durch eh 
banden seien. 
. In der Discussioll weis' 

.hage den einzelnen Versucb 
do~h . die Sache VOn zu T' 
beispielsweise, wo viel Kn~ 
Norddeutscbland importirt 
t\llgeweudet. Er balte stets 
stoff enthielte, für unrein 

Pror. Fleisch e r b~tü, 
e~· habe bis jetzt stets tl' ( 
elile noch streu ere l~ . 
e!n ~tiCkstoft'gel~alt \,~~relU 
}.abnken gutes Mebll' 'f 5 F 
h.nocbeUlllehl e ' " le ern 
!!i1tige Norm 2.1: wl.escu. A 
Indessen Matel"ialbeffen. 1.: 
He i d e li bemerkt salUllieln 
~enll el' habe . ' ~fiSS w( 
Gutsbesit eluem H 
durch gekaUften 



v. 
-\in das \, ge. 
n der ~ort z~ einem Vor. 
hungen mi~gfr~lnosen, Um 
: rllge I ob man eren. zu ,ver. 
~.un habe oder m~ :i~e emtlll 
.Isteu Pflanzen seien m ge.. 

wesentlich an der 
\ -

Knöllchen sei gefüllt mit ein 
m.m~r 1 ent.wickel~l· Stäbch: 
SIch In dem Körper differencire. 
."{)~ denen die Zellen der Legu. 
.\lie\s'iliubstanzen und nennt sie 
nen ~Ietbode ge~riift, aufGel'tino 
.en, trotz der neuesten ßebll.U{lUmIJ 
\eu sicb entVi\c'ke\ten. Let1.tere~ 
!habt 'nate.n. Uie 'Functionen dEr 
~ noch ni.cM ermitteln, Filr die 

II c~:~, ~~nt~: ~~e~~n\u: 
htig herausgestellt , dass dieEDt· 
1uss sei auf die EntwickluOZ der 

,-
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übel'gehe. Während mou ersteren Verlusten durch l;euchthaltcll und 
Festtyeten des Stallmistes vorbeugen }{önne, kann der let.ztere nicht 
v~rnl1ed~n ,,'erden durch Zusatz von GYIJ::!, Kalk ete. ; auch }{ninit 
WIrkt Dl.cht ßenügend. Bei mit Superphospbat gedüngtem Boden 
fin~e kem Stickstoffverlust statt. Diese Beobnchtung hnbe er durch 
weitere. Versuche geprUft und die Versuchsresultate seien folgende. 

Bel dem Fäulni:o:.s\'ersuche, betrug dei' Stickstoffverlust 13,64 Pro(~. 
1. Versuch. Man nahm 2000 g feillgesiebtes get.rocknetes Blut, 

25.0 g Priicipitat und 1000 g I{uhharn. Von dem 'wrhnndell gewesenen 
Stlcksto!f in organischer Verbindung setzte sich 13,G4 ~ in Ammoniak 
um. Die Quantität der während der 3-monatlichen Vel'suchsdauer 
au.s dem gebundencn in den element'lren Zust.md übergegang:enen 
Shckstotfmengc war gleich 0 g. 

II. Versuch. Man nahm 2000 g g:et.rocknetcs Blut , 450 p: 
Thomasphosphat-1Ilebl und 1000g Kuhhal'll. ,Man erhielt 3,2Ug res}). 0 g. 

In. Ver s uch. 1I13n nahm 2000 g getrocknetes liIut, 450 g 
'fhomasphosplmt-Melll, 200 g Kainit , GOO g Knhharn und 400 g 
Wasser. Man erhielt 0,94 g resp. 0 g. -

IY. Yer s uch. Uan nahm 2000 g Blut, 200 g J\ainit. flOO S 
Kuhh~TJl und 400 g Wasser. 1\lan erhielt 7,1 5 p; res p. 1,41 g. 

\'. Ver s uch. ldan nahm 900 g getrocknetes Blut und 450 g 
Kubharn. :Mnn erhielt 4,27 p; resp. 3,85 g. 

Auf Grund dieser Vel'suchsergebnisse, uud da di eselben mit den 
Erfahrungen. welche Prof. H e iden-Pommritz bei seinen Yersucht'll 
mit Stallmist gesammelt., in Einklang stehen und in Anbet.racht, dal's 
die Bindung des Stickstotl's nichts kostet, em)fohl cr , den Stallmist 
mit Präcipitat lind SuperpllOsphat. i':U überstreuen. 6h, kg Pho::; plJOr­
säure genügt für 5000 kg St:1lJmist. Auch zur ,Jauche empfiehlt es 
sich, di eselbe Quantität zu 5000 kg zuzusetzen. 

Prof. Dr. Heiden-PomUlritz bemängelt hierauf di e uugleiche 
Weise in der Anwendung der C' hl orofo rm-l'roh e bei i{nol.:h e ll­
m c hl- l" nter s ucltull ge n. Gutes reines Kllochemuelll enthält 1 bis 
PI, !>roc. Stickstolf, für den Fall , dass nur Kn ochen zur YerwelHlung 
gelangen und keille sonstigcJ] )Jittcl zugesetzt sind. l\littelst Chloroform 
scheide Illau den Zusatz ab , unu bringen die l'ächsischen Yen,\lchs­
anstalten 5 Proc. Stickstoff d:lfUr in Abzug. Die Darstellungswcis(, 11 
des !{nochcnwehls variil'en bedeutend. Die besten Knoc'hclllllcIlle 
seien die llli~ 4 1/2 Proc. Btickstoff , w;ihrend d ie.icn i~ell F:lhrik:lntell. 
welche aus h.nochen zuerst Sdlrot darstellen, ein l\llochenmehl ynn 
bedeutend grösserclD Stickstoffgehalt in dcn H:llldel bringeu. Redncr 
fand bei 75 Proben von Knocllenmehl nu r 11 unter 5 1)roc., (j Imter 
7 llroc. , 11 Ullter S Proc., a unter!) Proc., 11 lIl]ler 10 Proc. , 'i uuter 
11 Proc .. 4, unter 12 Proc., 2 unter 13 Proc. lind die übrigen U 
hatten alle mehr als 13l'roc. Die höchste Zahl war 2::1 Pro r.:. St ick­
stoff. Da~s hier di e Landleute betrogen werden. stehe fest, um1 er 
halte es für wichtig, dass eine Normalzahl festgestellt werde. welche 
angebe , wie viel durch Chloroform abtrennbare Destandtlleilc vor­
handen se ien. 

In eier Discussiun weist Prof. 11 eiden auf den Yorschla:;:, die 
}'r:lge den einzelnen Versuchsstationcll zu überlas:-:en, darauf hilI. da:-s 
doch die Sache .. 'on zu grosser Bcdeutung sei. Denn in ßarern 
beispielsweise, wo viel }{nochenmehl fabricirt und gri'lsstentheil s imch 
:Xorddeutschlaml importirt wenle, w\inle die l:hloroforUll lrobe nicht. 
angewendet. Er halte stets ein Mehl, das mellr als r, hot'. ~t ick­
stoff enthielte. für unrein. 

Prof. Fl e is ch c !" bestiitig:t die Wichti!-;keit der angeregten Fl'ag:e: 
er habe bis jctzt stets (lie Chloroform-Prohe ~emacht. , es mii sste alJer 
eine noch strengere Yereinharung mit den Liererantell getroHc lI und 
ein St ickstollgehalt von ,-, !'roc. Z\I Grunde gelegt wcrrlcll. Da~s die 
Fahriken Hutes Mehl lidcrn kiillllell. sci durch Lieferungen \·Oll ,1-]11'0(' . 

1{JwchenmeliJ erwiesen. Alierd iugs ~ei es schwer, einc all"clUein 
giltige ~orm 1.11 trcffc]l. IJi e vcrschiedenell Ycrsucli sanstalten ~olltell 
indesscn :\Iaterial s:lIDmeln zur Grund lage einer rcrci llharun~. Prof. 
I l e i iI e]] lJCUlCrkt, !lass wolll eille ;\Url ll fcst.).!;cstcllt werd r.n kiinnc, 
deull cr habe in cinem I\"uf)e!JcIIJllchl , wclchc!oi r.in ihm bcblllltcr 
(~ut !;bes itzer llIit gekaufteil l(nllthell :;elh~t dar~ t e l lt(', IIU]' 0,7(; Prol'. 
durch Chlorufonn Abtrennbare!; hcfulHlell . 

1Jr. Müller !; iebt nunlllchr eill Yerfahren all, nadl wekhelll die 
T h I) III a ss c I] I ac k e leichter zu <lnal\ sircn sci. Er iichlicsst Ilic f:.c lbe 
auf mit Salz!'iiure und .,.crweUtJet :1'1<;lIal1l1 zu]" Bestillllllun:.; anstalt 
Mulyhdii.ll~iiure Cil]'n lle]l ~ilure: auch )!:if'hl. er eine HeilH' .,.011 cr­
lialtellcll Hcsuitatcli au, die ziemlich gut !'timmeu, J)ic ~I et h()dc sc i 
ra8ch nll sfiihrhar IIwl all('h \·ertraucllcr\\ cl'k'·llIl durd] die sd u!t:c­
wei8sc Farbe der 1 )~TO]lIIO~Jlhtl]',~ all],C]1 :\laHllesia. Il ie A1I111 .\"se wirrl 
"ie ff,lgt lIus~cfiihrt. HJ g :;';uhsl,lIIz wcnlcn lIIil Alkllhol anj.(cfcuchtcL 
mil 100 CCJIl ~a lzsii llrc iihcr~lIsse ]l uml iu ein s if ~( lelldes Dalllpf­
bad } 1/,_ 2 ~llIlIdeJ] J.;ehracht. dallll i:.! Ili (! I\icsd ~iill]'e aus::: f!~d]if'l\c]]. 
lJarauf Hi sst IUUIl erkrlltclI. füllt auf his zur :\Iarke, filtrirt ,Itln'h rdu 
tro(.'keucf:. Fllltcllfiltcr uml niuullt \IIU .liese r U·ISlIllg ,-I{) ITI1I , c ut.~ 
811rechend I g; diese werdl'lI ill eiu (;Ia ... l,i pcUirl, .Iaull :!U ,'CIII einer 
CitroJlcnsiiureli,sllllg zugese lzt., Ili e durch J.ii"cll \'/111 ,-10 :..: ('it]"lJ]]ell s: iure 
in WO ccm oder äOO g in 1 I bf!reitct ist. Es klJllllll t ui(:ht darRuf 

an, ob JUan etwas mehr oder weniger nimmt.. Dj~ ·FlüsRigkeit ~UßfJ 
nUll yollstiindig lleutralisil't werden, so dnss kelll gros!\erer Ammom&k­
Ueberschuss da ist, denn sonst bekommt man, wenn man die Flüssig­
keit abkühlt, leicht eine Ausscheidung von phosphorsaurem Kalk. 
Ilie ·Flüssigkeit muss klar bleiben. Der Neutralisationspunkt Ü!t 
leicht zu erkennen durch ein Stttckchen LackmusJJllpier. Man giesst 
langsam Ammoniak zu und rührt um , die Flil!'sigkeit wird braun, 
wüLre1Hl sie vorher gelb aussah. Dann Hisst man e rkalten. und setzt 
eine 1\lngnesifllösung zu und zwar auf 1 g 2& ccm. Durch Umrühren 
ml1~!; Hlnn die ]lhosl>borsaure Ammoniak-Magnesia, zur Ausscheidung 
bringei!. Das geschieht nach 3-5 Minuten. Man fUgt dann I/~-proc_ 
Ammoninklösung hill7.H nllu rührt zur Sicherheit nochmals um. Nach 
zwei Btllllden kann man filtril'en, den Xiedel'sch lag auswaschen und 
weiter bebanrleln wie bekannt.. 

Zur reberfiihnmg n m phosphllrsaurer Am IllOlli:lk-)fagnesia be­
llllt ~t man ge"iibnlich den Bunscn'schen Glühapparat. diesel' ist 
jedoch nicht })I'alit.iscb, uml besser ist die So n J] e n S <:ll ei n'sche viel­
!'\trnhlige Lampc, bei welcher der 'l'iegel gleichmässig in dem Strahlen­
bündel liegt. Foll daFos er \"ollstiindig und sicher erhit?t win]. 

In der Di ~cw~,sion bemcrkt. der Redner f1u f eine Anfrage hi n, 
dass ein Zerkleinern dcl' Tlwmnsschlacli:e nicht. stattfinde. 

Das ~tarkc GliihclI dcs 'fie~cls hält Prof. Sc hnit ze für sehr 
nacht heilig. Prof. Eil LI e gicht noch an, dass di c Auflösung auell mit 
cOllcentl'il'ter ~chwefelsä ltl'e gut yorgenolnmen werden kiinnc und 
,'ortheilll aft se i, "'e il dabei keine J{ iesc l~n llre gelöst werde. 

Unter Hillweis auf die beschlossene Yereiniguug der Vel'suchs­
stat iOllcn, womit ein gnres Res ultat der Verhandlungen erzie lt worden 
sei, sC'hliesst der Vorsitzende. Prof. N abb e, hierauf die di esjährigen 
Sectionssit.zungen. 

H . Sih;ull1:: d('l' Seetion j'lIr !'hlll'mßcie 
lUlI )UUwoell, (len 21. Sel.thr. 

1: Der in erstcr Sitzung gewä.hl te Vorsitzende Prof. Dr.Sc h mi dt­
~la]'burg Ohermittelt den Venmmmcltcn GrUsse \'0 11 Prof. S ch äl' in 
Züricb, welcher an der Theil nahme vcrhindert. ist. Für die Nnchmittags­
sitzung wi rd sodann Hof:1J)Olht'ker Ne uss zum Vorsitzenden gewählt. 

Darauf bcginnt Apoth E'ker Sn 1 ze r - Worms die Vorträge mit" Vor­
k om mcn "'Oll Van il li n im We in geis t". Vortragender bat dasselbe 
öftc]' im \Veingeist constatirt, anell quantitativ bestimmt, glaubt 
aber , dass es 'Oll (Ien Fahril;: anten absicbtlieh zu r Verdeckung des 
Fuselöls beigemischt sei, Nachdem derse lbe Hedner noch "ilher 
di e Ver änd er li chke i t d e I' Nat riumthi os ulfntlö s ungen U 

gc:otprochcn, schliesst .sich an ersteres The ma eine Discussion, und 
glauben Prof. SChWIdt und lie ckurts , dass eine natürliche 
Bildung des Vanill ius nicht ullmüglich sei. 

Ilierauf billt E. Dicte rich.Helfcnberg einen interessautell Vor­
t.rag üb er Mo rphinbesti mmullg im Opium, an welchen Prof. 
Sch midt die Belllel'kuus knüpft , dass seine Schüler nach dieser 
:\leth~de besscre liesultate erzielt habcn, als nach derj enigen von 
Sch l Ickum. 

Cebcr Acth e1' sprach sodaun Prof. Beckul'ts und zwar an 
Stelle dcs verh inderten Dr. Vlllpius -Hcidelberg. 'Es wurde auf 
die für dell Jll edicinischen Gebrauch ungenügenden Qualitäten hin­
gew iesen, Ullil brachteIl verscbiedene Ilerren ibre Erfabruugell über 
Verbesserung d\!s Aethers zum Ausdruck. 

~achde lll sodann Vr. Ung c r-Würzburg über"Au s bildun g der 
P h n l'lIl a ce u t.Cll" gesprochen, hielt Ik 13 cd m n.n ll cincn anregenden 
\'ortl':lg über nlentho l und Bo rn eo l, Redner führt.e aus! dass die 
grusse ;\Hcbfrase Ilach !\Ien thol , wie sie in den letzten Jahren hervor­
getretcn, zur An flindung ucu('r Methotlen behufs srösserer Gewinnullg 
des letzteren angeregt habe, \lud sei es ihm gclungen, nicht allein 
das ~Ie]}thol , welches 1.Il 4n Proc .. mit etwa HO Proc . .MenthOl! in 
den IWt:kstiindcn VOll der ~Ient.holbereitun g vorhalIden sei , zu ge­
winnen, sonderu anch d:l s J\Icutholl durch Heuuction in Menthol 
überzufühl'cll, Knchdcm rortl'agcnder daraur noch über die vou 
ihm gleich fa lls ausgeführte lJeucl'fühl'llllg des LnnrillecncnUlphors in 
reincs Horneol, ulld I. war untcr Vorzcigung letzteren Productes 
bcrid]tct lJaue, wlll'dc di e Si tzung gesell :1 Uhr ~Iittags gesch lossen: 

111. Sit1.UII~ 41el' Sectioll 1'lIr .Phlll'lIIllcil~ 
;1111 )IIHwodl, de li 21. Sel)thl'_ 

'1', Zuerst crthcilte dcr VorsitzelHlc Il ofapoth.;\ e II sSJ\poth.De ulI er 
aus .\larburg das Wort. lJersc lbc ~tJrach (ibc!' Iluantita.ti· .. e Be­
stilUlßUll1; de s Yanillill s in d e r Vnnille, Uber die Be­
s timlllUll 1.( des BelJzaldch)'IJ s im Bittel'lnalldelwa ss er und 
zuletzt ühcr 11<:11 Nac hw e is VOll !:ellzoi; im Perubnl sam. Nach­
dem Il/Je~l. E. I) i e teri ch-llelfcuucn; (lber Itcngenspapiere geredet, 
Sl'fach Siebert-Marbuq;: Uber dcn l. harIlIR ce uti !;chen Unter­
richt, worauf Sdllu 'is rlie .. ~cr Sitzung er folgte. 
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WJ88en~C"ROllclte .4.u"HtelluItK Kelelf.~n'llch 
tier 60. Vers,unlnlung den'Heber l\!1l'urt'()rHcJu~r 

und J'crz te zu '''lc Mbnde n . 
(~h l \l ~~.· ) 

1'. ri'l1\:t. 1 "'~0I1d " I'~ 11 111 ~ i d, 01,·,' )l l< l-\ i ~ l n ti 11"1 t i " ",, .1 " ... ·1, \'"1" ·, ,,·,,,101 11;,: 

~~; ill~ ' I;i ~::1';,:"~' ; ~ :;J""li:.:~~: :" ~~',L" IL I :~' ; ,~~,\~: '~::' ,.:'.::' ,;,1,':; :~ .\' :~ ~: ;~~:;:.~;~t::: ', " ' ~ ;~:~' ,Ti " l~i;.'i,' .'" ,;.',:. 
<Irr no~i ll f' · '· I . i """· :\ II "Il It , Irn~ l . i tJI I , · , · ... h ', "'" ; •• ,,, li . ·~ , ·" I ' J",,,, "'"] I';,·,dll" "';':'·" 
<1"1 ' 1·: l\ t\\"ii '~ ('I· 11 1l g-s - .\1I 1 "W' !l u ud ,I, ·\" "(",. t'J " ,,,k' '''II It i,·,,·Jf,·t.\ ,·)" ''',. l ' ul .-I , 
Mu,h' ll,' II' l)n l l' lI wi ... h'l" Ill ll h-I'< _ 11 ," ;,:"" 11; " ,1. \\i .-1,tl ;':<' Ein ], ;, 'h!",,;.:' ·" \, ' " 
lIu.,c1"", li..J,1.. A .. ,·., ,. i ni;,:e :.)0 ' ·Ph "]" ,', I,·,,,· I' ''(I",'i.l'·I 01 "I,(·" ' ]" 1' Hi,',, ·I:,:m'·1 
" ,IlI ] u" hst A u"nhl' ,1"1' .\l1hnll ll il<:l .... . 1." I·:,·trn;.:., " I'" 11.·.·1111', ,1"1' 1, ,,,,,,, .. I' rn 
Ji,· " j.nl· M'·. \·o1"lI IL, ,,l r ll . 

(l,' h"ll wir 1I1IU O' h ' l" \\" r i.,, \' , ~ (J ""h ,' " "i, LLIU·l l .\In.!r,] \" "",1 Z,·i, hlLlll l;'; ~ U 
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DI" ~tllo!ti , ('],,' Cu \'- "wl Hnd' ·Y"'\\ II II"n;..: ill 11" ]a l '1I 1' ;": \. 01 . I!. luu j, ' 
l'i ll l\!o lll'1l , 'i ll ('~ " I\llIi~"]", ,, lI a, I I'~ . ,,; nN' alt ,l' ·ll l "'l,,·,, H" , l' ·~ ln l ,, · . " """ llll'Ll"l'llI' ll 
Jlnd(,t,,·lh· !lI11 S" hwllne '~t'llI'\" 1 1 1' i:r. u" ;,:~ ",,· lh uol (\ ,, 11<1 ,.,,, .' Fa \ lul" II",, - i" h t ,l,·, 
non ~ 1I I' I'l! I\" I' tIl]" I' lln.l.·l "' '''b ~ u r \ n ~i, ' I H ;.: .. , 1,' 111 . 

,\lwh ,li,· ::i1",I, I : , ~ " IL , ~ t 'Hit ;t,, ·,,·llIIILUg<' 1J ,]1''' ,I,), t ,,' ll) ~ t u;< ,·j, ,1"1 " 
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,la llOl)('l1 ~I'l . l' u " ir ",no , tnll li.-1w ~a n JllLl1 \ " :,:' , ll l'l "i , ,·hrr 1'1',ipUlnt" /I1 W "i .. pu­
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Ba\l ll "" "IHfU'b ~' üt1,' HW ! ']l'rr1l R"hllla t"liali"ll . P!"l Y:\1l1oc~ llt Dr. X i ~ t ,. k; ""., 

~~i!:~i~~:~,~:~;~~~;!:\t~: :i:~j;~::;g:,t~:'~;';i :, ~::;:~;;,;:i:l:c~~~il;;: ,';i;:~::::i::?: 
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~~~l~~~ii!~fi~11~~~f~~;1 
: :r\~~~: ::~~,~~n~~~;; :: 11:~~~~1~~ t,~~:; (, '~~~~~1 ~ I :'Ol~,I~:l' I~l:\:i l 't~i~ l>~l~;" ~ tl~rl~ f~,I:.~~~::;,~~~ 
~~l~ ~~: :~,:~a:~;: I;~~I~ i;1 ~.:~\l'~·::'k ;:·ljt~l,;;: 'br~ iI ~: / I: ~ ~: ~ :~:~II i-~~~;~~:~~fJ5 I:. t;, ;:l';'~ ;';~ 
Il.ll b D lio;" ,>l oloTf. 

E,'winl\l ~n w ir 1," ILI Sd , lu ~ .. .. onh d ll~. l' g no ~~ ~ ll C n ll ~ , ;ti ()ll ll ('\l('l' lIud ~t,l n' 

~~:~('~.i~:~~~ll::, , :~~,,~I~~:;::\:I~h~~~~~;,~~; :~:~ ~~~~;~::: ,~'i,~IU~!~i ';~~~:::,: ~~:: l .<t~n hwl' iu .... 
U, Va.8IUlry i·, 

Wie bercits lUitgethcilt') , ist Dr. It ube l't Ca s paq , Profl'ssor 
der Botallik und J)il'cctor des botmJisdlclI Gartcm llcr 1: lliyer~ it~H 
KÖlli :.;:s lJ el'l:~ . ;kill l ~ . tI . l\L iulllo\\'v , eiltNlI masurischcn Dorfe. gelitol'bell .. 

Ca.S I' H ry wurde :I m :!~ , . J allual' l ö l ti w J\imi:.;sberg in 1'1'. g:e­
boreIl. aosolvil'te da das l<ueildtiilist-hl! G)'ltlnasi\Llll , 8tull irt e Theul () ~ie , 
wand te skh fl UCI' daU ll deu ~ atllrw issemH:llIlfteJl Zll lind st lldine iu 
Don .. SIJeeicll Zoologie IIml Bot:lIl ik. Nach Bcelld i g: ulI~ se iner Studien 
trat tier VCl'storbcue iu eine Hau1'o lehrcrstc lle , habili ti l'tc li il:h IIa l111 
HW:i in HOlllt für Hntauik untl Z(1)lof.\ie. I t! ~Jl iu Bel'lin für Hotauik 
und l ijj6 wieder iu J:onll . Emle IS;jt) wtln le ( ' ,H Jla !" ,\' als onlellt­
liehe!' 1'rofessl)l' um! IJirel'tll l' des botalljschclI Gllrtens lI<1chKünigs­
ber~ berufen , welche titelluug: Cl' bis zu scineHt Tode iUlle gchabt 
hat. Ver hot..'Hlische (Jarten in KÖlI igsucrg hat Ilurch dcn \'cl'storbcllcll 
grusse Berühmtheit crlangt. 
- UasJlar y v(>rf!l~~te T{eille l:(j'ii ~ ~erl'n :-;clLst:-:t itntligell Werke, \'cr­
ötfellt.lichte aLcr eine I;rns~u Heilw Iwth bcdeuts,llllcr AbhalldlulIgcll , 
besonders über 'Vasseq ,tJnnzel1. Im .Iahre l!::ifi'J- liess ::icl l Ca s pa r y 
aus Jo:II ~l and cillige Kxelllp lflre d t ~ )' W as~c l'pcst (J-:l udca canatlcu$;is) 
kOUllll cn, und ist es schI' \\"u hrsdlcinlich , dass hic]'\,OIl di e ungeheuren 
Mengen WnsserJlest abstalll1ucn, welche ~c~ellwii l't ig in lleu tlcutschen 
und russisehen tlew:issel'll wl\chct'll. 

buuu~:c11tl~1 \~c r~i~l~c~,~~~~~~~~' 1~~~~~~~:~C:lb~itc 1~~~tt)~!lll~il~~~~ I~~~~~~II~:~~ 
der VerbrcitulIg" der PHull .... en iu J'rem;sClI verfulgt. Der Verstorbene 
war als Vurstalld d c.~ Vel'cimi ull crllllidlidl bcstrcLt, lhe Ulltcr­
sud.IUugcu zu förderll . t11l11 JIl\t IUchr als 1 [,0 Secll der Provinz selbst 
auf das cillgehr.lldstc auf ihre Flem untersucht. 

") Chem,.Ztg. 1887. IJ, 1159, lISt. <) Chllm.-Ztg. 1887. 11 , 1181. 

(!ompreH81onMpumpe. 
.\tl dCIl l'uUtjJcncyliwler .. 1 8chliCli~t Kich eine 

~t1II;tllgC H an . in welchcr unter Anwendung einer 
l'rtwk tHlssi:.;keit Ga .. Qdt:r UUßlJlf cOßlllrimirt und, 
wei l di e :-' 1 ' hla!1 ~e ,·jel ge ringere Wandung erhalten 
ka UH a l'i 11 Cl' CO lUpres!liouscy lillller. während d~ 
\'cn lichtclls ~ek ilhlt wird. ( 1). H. I'. 40 ~41 VOD.l 
:!i .. !uni H'i ~ti. W. Ua Yllt. IIl\lIuoveq 

" e rfahren zum Abteuren 
und Allflabren von TlIDuel8 Im 

I!Ichwimrneuden Gebir"e. 
Ha!; Yerfah ren besteht dariu, dass Ulall htbufs 

Il cr s te lllll l~ fe!itcr Kcm!lilulen festr, axial durchlocbte 
KCl'J\<;t ilcke iu eHe Bolmöbrell einsetzt und diese 
Kr ntstiicke ent.weder lOittelst Einsteckstifte oder 
mitte1st ilt die Uühren eingestellter Eisenstiibe oder 
Hiihren , auf welche die Kernstücke aufgereiht werden, 
zu ztlsa mmcnlliingenden Kcrn~uleu \'crbindet, von 
welchen die iiusseren Höhrell zuletl t abgestreift 
\\' C' rden. (0. lL P. 40441 vom :-)U. Oecember 188[,. 
Fl'iedricll HerlII anIl 1) I) e t ~ c h, !:iudcllburg-Mugdeburg. 

J~egll'ongen. 

lJ ie I.egirungeu bestehen aus Xickel , Kupfer 
und AluminiuUl . Zunächst wird eine J.eginmg von 
~ i cke l ulld Kupfe r ~ebildet , irulem man KUllfer zu 
gest'llU10lzenem Nickel giebt. Soda nll setzt man 

Ahtlniniulll hinzu, dessen Quantität \'on dcm Prdcelltgehalt an Xickel 
ahhiingt 1 z. B. Z\I eiuer Leg:il'\I l1g mit 10 1>1'0 (' . Xickel gieb t man 
0,17 3 h ot· . .Aluminiulll . mit 40 Proc. Xickcl ca. 0,U3 Pt·oe. Aluminium. 
Die Legirung I,all [\ gelJ.l mmert, gewalzt oder geschlagen werden und 
I,alm zur lIel'sttl lluug \'011 Patrollenllii!scn dienen. In cinigen FiUleli 
lmnll UHlII , um Rn Ahuuiniullt :w sparen, das Xicke\ zuvor dehnbar 
machet! dllrt h ~chmelze n ulit BraUll!;tein , FerrocvRnkaliulll und einer 
geringen Menge Aluminium. (Eng!. Pat. 5832 '\,om 2t1. April 188G. 
L a So cic te all otl. Le Fe1't' ()- i\ic ke l, l'aris.) 

Erzeugung "Oll I'ein e ul 'Vaf!f.!!lel'J!f toUg-ilH mitte1st 
Hupfercblol'ürs. 

Um rci nes Wasserstütt'g:l.S contillil irl ich zu erzeugen, wird zuuächst 
durch Zcr~etzun;; , '011 Wasserdll UlJlr mitte1st ghlhendem Cokes Kob leu· 
oxyd llllli \\'asst' l'stolj' gebildct. !Ja <; .Kohieno:-.ydg:as wird danll \,011 ' 

UOlU let zteren durch ci ne Kilpfe rchlorü rl ösllll !-( getreunt, welche unter 
Anwendung eilles \'.lttlll1lIS ~tcts wietIer n 'll dem aufgenoUlmenen 
1\ohlel\ {) x ~' d g;a~ befreit wird. (11. H. P. 10 734 VU Ili ~ j . Dccember 1886 . 
Ad nlphe l'l'it ~L: hi Hutl Elt~i.·IHl Bcnufils. l'al'i !(.) 

Ge,,'inUUllg' von Uhlol' lind Bleicbkalk. 
Salz!-iiiureg:as, di\~ dllrch Eiu\\ irkullg von schwetliger SiilU'e, Luft , 

uud \\'assenlaUll'f auf Chlornatrium erhalten ist , wird unter Cblor­
bildung zcrsetzt , indem llJan es mit D.illtpreu vun Kupfel'cblorid ill 
ll cac<lll - llurt e r-AlJparate , !1llcr im l e\)erschllss durch gebrannte 
Pnite leilet Bci delll Cl':-. tcn Vcrfahren wird dRS Chlor zlllliichst in 
erllcm Reiniger durch , rasd lcll VOll l>iillllJfcll "Oll ::;alzäure und Kupler­
chluritl bcfre it 1\11(1 dann in eine Ideillc mit Kalk oder Chlorkalk 
beschickte luccha.ui schc Chlorka lkkallllller geleitet, WH die Kohlensäure 
ahiml'bi rl wirt!. Das erhaltenc ven!tillutc Chl"r kanu " illlZ oller weil· 
wcise in t oltt'entrirtes C1110r umgcwandelt werdcn, illde~n man dasselbe 
tl ll ft;h l\ ,llkwil l' 11 absorbil' t, vcrduulltc ~alzsHurc allS dem lteilliger 
zugiebt und ill eiuer llIase crhit-zt. Der Riidst;md aus tlem kleinen 
mcchanischen Hcil1igcr knull iihnlieh behandelt wcrdcn. Der in der 
!.lIase verblcibcllJ e Rückstalltl cnthiilt lias \'ertllichtigte Kllpferchlorid, 
,1:-15 ma n llach einem tier hcJ;: anntcll Verfahren fällen kauu. Das 
Cillor .winl.suüal ln in lIlechanist'.hc Ch ltl l' !;:alk~ il!11 11\Crn geleitet, 'yel~he 
ans G ~lssclsen ,bestehcn nlJ(~ llll IUIlCI'II nut Bitlllllell etc. gefirmssl­
sintI. Das "enlilllntc Chlor ftUllt mlln in versd liedclIc Zwischen lagen 
iiber dCIl lluden und das starke Chlor auf den Hoden sn dass der 
ffls t fcrt ig ~. l'~d( \ rl;:all' . mit. ,dcm :-;tiirkstell l; as in Bcrllhl'llllg kOUl~L 
und \'olistOl ndlg chlonrt Wird. Auch kallu dus schwache Chlor IU 
ri llcr Kammer absorbirt. werdeu, während eine zweite ähnliche Kammet 
zur llccnt1i~ llll g des Prozesses mit stnrkelll Uase dient. DeI' fertige 
Blekhkalk winl durch Schaber vom Hoden in eineu 'Iuftdichten BOt 
hälter und \'0.11 hier durch eille archimetlis(;he tichrnube in Gef1s&8 
geschalft" in dcnel.l es RutOllllltisdl ~csdlüttllit oder gepresst wirda 

/ 
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Auch kann man das Pulver in Kuchen , Ziegel etc. pressen. (Engl. 
Pat. 5673 v. 27. April 1886. J. H a rgrea"e s, Farnworth, T. Hobi n soll, 
Farnworth, und J. Hargr eaves, Widlles, Lancashire.) 

J);e Umwandlung dell lIerdiinnten CMors in cOflcent-rirtu Gas leide' m, dem 
Uebels!ande des tu grossen Aufwandes an Salesäurc, Bei den heutigen hohen 
SaUsätlrepl'eüen diirtte daher dieser Theil des Verfahrens wellig Aussicht auf 
Erfolg in dCUt8chen Fabriken haben. Die alldern j11 der Patwtschrift an­
gedeutelen Verbesserungcn in der Chlorkalkfab)'ikalioll sind dagegen von all­
gemeinem W erthe. 

Behandlung von Pyrite". 
Die Erfindung betri fft ein Verfahren und Apparate zur He­

handlung von Pyriten, um Schwefel, schweflige Säure oder Schwefelsäure, 
sowie Arsen nnd Antimon als Chloride zu gewinnen und die wert.h­
'Vollen Metalle, wie Kupfer . Silber und Gold, 7. \1 extrahircn, Die 
Pyrite werden in einer Reihe von Brennern gcbrannt, welche aus 
Steinen bestehen mit einem Futter von Ziegeln oder aus Eisen, ge­
füttert mit Backsteinen , und welche mit gewölbter Decke versehen 
s ind. Die Gase gehen abwärts durch die l'yrite. Das Verfahren, um 
S O~ zu erhalten und dic I\."fctaHe löslich zu machen. wird in 2 Processen 
ausgefuhrt: f ) Luft, welche zuvor in Regenerator~u crbit z~ ist, durch­
streicht zunächst den mit fast schon schwefelfreIem IJynt untl dann 
die mit immer schwefelre icberem Erz gefüllten ßrenner. 2) Die in 
angegebener Weise oder in gewöhnlichen l'yri tb rcnncl'n behan~elten 
Pyrite werden mit sauren Gasen (Salzsäure oder schweflige ~äure) 
behandelt wobei die werthvollen :Metalle löslich gemacht werden und 
sich Scln,:efelsiiure (wenn SÜ~ benutzt wurde) auf den Pyriten con­
densirt. Die beiden Processe können combinil't werden, indem die 
heisse Luft und Gase zusammen durchgehen, Am Ende der Reibe 
kann etwa austretender freier Schwefel in Y cl'brcllllllllgskammern 
,verbrannt werden. Die erh itzte Luft wird IlCissell Regeneratoren 
entnommen, welche mit Ziegeln oder mi t gebran llten Pyriten gefüllt 
sind. Letl.tere wirken katalytisch auf dic sauren Gase, indcm schweflige 
Säure in Schwefelsäure umgewandelt 111111 Sa lzsäure unter e lllor­
bildung zersetzt wird. Durch die Regenerato ren werd cn abwechselnd 
Vcrbrennungsprodllcte und Luft oder saure Gase geleitet. 1st mit 
gebrannten Pyriten beschickt worden, so ,yil'd beim Durchstreichen 
von S O2 aus den Brennern Schwefelsäure und lösliches Kupfersulfit 
gebilde t. Streicht hei!'sc Salzsäure dUl'ch die gebrannten P,vrite. so 
wird das vorhandene Arsen und Antimon vertiüchtigt uml mit dcn 
sauren Gasen condensirt, denen es entzogen wenlen kann, bcvor die 
saure Lösung zum Auflösen der werthvollen Meta lle benutzt wird, 
Will man freien Schwefel und Lösullgen der ~leti\lle erhalten , ::0 
Jc itet man beisse Luft und wiissrige lJämpfe durch lange Schichten. 
Die schweOige Säure wi rd desoxydi l·t durch lle rührullg mit Kohlen­
oxyd oder anderen rellucirendcn Gasen, hauptsilchlich durch Was!'er­
gas. I st Gold zu~egcD , so kühlt man dic Pyrite, nachdem die sauren 
Gase bei erhöhtcr Temperatur durchgeleitet si nd , iu e ill er Chlor­
atmosphärc auf unterh alb 40U 0 F, Die in Lü~ ull g erha ltenen Eisen­
und Kupfcrsalze können benutzt werdcn, um dic Chloride VOll 

Silber und Gold , ohnc, wie SO ll st üblich. Chlornatl'illlH zu IIülfe zu 
nehmen, leichter zu lösen. (Eng\. Pat. 5681 vom 2, . April I tltili . 
J. Hargrca\'cs, l,'arnwol'th , T, ILobill SOll, Ftll'nwOlth, und 
J, Hargrcavcs , Widnes, Lancashire.) 

DebeT den lVeTlh des t:oTRtdle/ideli VeTfalm;/I ,'1 lässt Sich eT.'lt cill sichercs 
Urtheil geWilllleli, lce/III das,felbe Ittn!Jue Zeit im B etrieb dw'd'gefuhrt 1car. lJie 
deli/leiben ZI( GTII"de liegeudw Idull sind ztceifel~olmc richHg, IHul bietet aud, 
die AU8fiihnlllg derlldbclI 111 techm'sclier lli,zsicht kcill e nll." 9rosse lZ Schzrieri9-
!>titell , wwn auch ohlle Frage die AlIlagckos/Cli sehr Iwch b'cill wcrdcu, z"mal 
da derartlgc Proa8~c IIW' dann !I"t lIud .'llcicllformi!l 9clcilct werdeH "[Jmzcn , 
weml lIZalZ ,ehr !JrOlJse lUc /I!J"1 ill Arbeit nimmt. 

DarstelluDIf von AlkRlif!4ulfntcn. 
Oie Erfindung hetrifft. die lJarstcllulI~ von :\a triulIl· IIdcr Kal i1llLl­

sulrat durch flirccte Einwirkung \'1111 sch",clliJ.;el' :->iiurc. Luft. n1ld 
Wasserdampf auf die cnLsJlredlcllllen getrockn eten Chlul'id(! IIlul hc­
steht. hauJltsüdllich alt!l fo l,.;e lltleu ~cucl'u n~cu : 1) lJic schwe tlige 
Siiure wirl! uJit Luft. uud Fcuchti ~kc i t cnt.wed.,!' dll!'dl f~illCIl über­
hitztcn lJaTllpfstrollJ odcr tlureh IIJCChalli sdle .\I itte l in die, lias Chlorill 
entlllLltcndclI C}'\judel' I;cfil hrt. \'eruotll\\ellrli~t f; iel l ria s I)u!'('hlcitcll 
der Gase hei normalem })rlu:k, so werrlell sie durch eineIl separat.cn 
NehCllzug direct in die Cyliuder gelcitet. ~) Um cIie Zel'sctZ1ln~ zu 
befönleru , hcfeuchtet lIlan lias Chlorid, be\'Or cs in den 'J'rO/:kt!uofen 
gelnngt, mit deu rj.l ck ~tii lHli ~(~ 1I 1'~lii s~ igkeitell , der K~~pfl!I'Cxtractio ll 
ausl'yrilen, welche :\atnuIlisu lfal, 1IiatnulIlchioruluIHI J'.JSC II cutlmltcll. 
Auch kanu mau dic:ie "'Iü !l~ i ,.;k cilell \'cnllllnl'rCJJ, dll~ auskryslallisirt.c 
Na.triumsulfat und Chlorid zu dem anJ!,ef{ehcncn Zweck \'crwcndcn 
und die eisenhaltige FIUs!\igkcit in in.;cnd ..... elchel' nnderen Weisc 
benutzen. 3) L'lU das Entwcichen schiidlichcr l'iillJ )lfe beim Elitlecrcll 
eines dcr Cylindcr w verhindern, !lind cill Ventil lIud Vcrhindungs­
röhren angebracht, durch welche lIlun die üasc behufs Ahsorptioll in 

den nächsten neu begchickten Cylinder leitet. 4) , U~ die Cy linder 
durch Feuer oder brenn bare Gase erhitzen zu könn en, ,stnd be~~nd~re 
Züge angebracht,. Die übri gen Neuerun gen bet~etren glClchfall s die EID­
richtungdel'Cylinder. (Engl. Pat,5682 v. 27. AprJI188G, .1, H nr~ ro ~ves, 
Fal'llworth, 'f. Robinson, Farnworth, und J, Hargreaves, Wulnes, 
Lancashire,) 

Die al!g~gebcllen NcuerulIgcll an den bekannteIl (iilt ~ r,o;JI) Il (t'r gr eavu'schen 
VcrfallrCli zu)' Darstcllwzg val/. Natrj1ll11/l111{at alls CMorll atrium Will schwefliger 
StilIr e si/ld fils wichtige l,'ortscliritte Zit verzeichllCtl '/tml werdtll der Ausbreitung 
lliescr .Arbeitsweise, die in EII91alld sC}WII ziemlich.verbreitet ist, we/lcnUichen 
VQrse/iI4b leisten. D I/rch dm IUlter 2 (/l1gegcbcnen Zusatz von Eillensaltell wird 

jedoch die VerlcC"dlll19sfaliigkeit <les so erhaltellen Sulfats (tuS$chliu81ich für 
Zwecke der Sodafnbrik<ltioll bcse/m'Ülkt bkiben, i/l(lem e!'n mehr als tninimalll 
Eis~mllellgCII haltwdc8 l\'fI/rilflllsu1(al in mtderw Zwcigw der l 'eclmik, wie 
z, B, Glasfabrikatio/l, nlfr CtlIISIUlhmsweist vcrwclldbar iM. 

Fabrikation von Bleiwels8. 
Betr ifft NeuenlllO'en Rn den zur FabrikAtion von Bleiwciss 

dienenden Apparaten,O lJm das Blei in fein vertheiltem Zustande zu 
gewin nen , Hisst rler ßl'findel' dasse lbe g~schlIlolzen ~u rch ein S!eb 
auf eine, an einer "erticalen Welle befestigte und rotlrende ScheIbe 
Hiesscn , die ZUUl Auffangen des Bleies VOll e inem grösseren , event. 
mit Wasser gefüllten Behii.lter um geben ist. 

Das fein \'erthei lte Blei wird oben durch einen Trichter in einen 
c"lindrischen Behälter gegcbcn, elcr in Etn,gen getbcilt ist durch 
Platlcu, welche abwechselnCl an der vertiealen, in der Achse stehenden, 
rotil'enLlen Welle und an elen Wandungen des Roll iUtel's angchracht 
wird, Durch, mit dcn Platten verbundene Schaber wird da.s Blei 
auf ({cn cinzclncn lllat.t.en abwcdlseilld in der Iliehtullg nach 
dcl' We lle hi n oder yon derselben fort. bewegt , SO dass es über 
die E'iu7.E'lnen Platten weg im Zickzackwege "on ohen )l<\ch unten 
durch deu llehälter gelau gt, um hier auszutl'etell , Uns Gasgemiscb, 
bestehend a us Kuhleu:i;\u re, Es!' i::,>'Siill l'edampf. Luft ulld Wasserdampf 
strcicht in dem Hchiil tc r au l'\\'iirts und gleichfall s im Zickzack wege 
über das ßlei hin weg-, Die Kohlcllsiill re erbiil t man 'lweckmiissig 
durch sorgfiiltiges ltcglll il'CIl der FerUlentation VOll geuJ'nuchter Gel'ber-

}~;~~t" iD!~ll~Ji~l:'~~~i ~~~~ \~~~Xe l~~ll \~: iÜ~~~r l~~~~~: e~Ul(:lll~,~ ~~'cl ~\~~ll~:~I1~~~~ 
E~:'ii~sü \lre diel1cn, olmoJll hi el'zu ZWCCkllliissiger Dampf ver wendet wird. 

Zur Ah!'chcitllllll; der feinl'n UleiweisSllartikel aus der, den 
n 'l indr if'. l'.hell Behii ltcl' \erl:lssl!!11lcll :\lasse kUllimt letztere in eine 
rj lt irendc Trommel mit. Grnni t.kur::elll. weh'IJC eine hoh le und in ticr 
Trommcl pel' fol'i rt c \relle hat" Letzt.c re ist .lun:h eine vC l'tieale 
7.wisthell wallll in ~ Thei lc gctheilt . :';0 dass dcr an ci llcUl Ende cin­
~clJ la sellc Wiml in .I ie Trommel uml danll (l urch die DU l'dlbohl'll ngell 
(I cr \relle in d ie zwe ite .\lJtheilung der letzt.eren tritt, Von hiet' 
!-!e lallgt der "'iml in einen ~l'össcrcli ilehill tel', in wekhel ll sich da.s 
mi t.gcri:<Rc llc Hleiweiss venlithtet 

E in e weitere Trellllung elcs Bleiwei~ses \'Oll uJlverändertem Blei 
erfolgt durch ~Iahlen un tc!' Gl'nnitkollcn\'cr], en. (Eng!. Pat. 5820 
Y(l lll 2\ 1, Alu'il l St){i, .T. \Va l' w i I~ k, .xewcastle-on-TYlIc.) 

Eisenoxyd "Is J\.nstl'icbful'be. 
Ei :-1ell\'itr iol , wie der:-:ellJc halillt.<.: iichl il.'h aus de li zum Abbcizen 

WIll Eiscllhlcch hcnutl:tell ::iiiure ll e rha ltcn wc rd en kanu , wird zur 
Velt rciulIll l!. des K J'y!'tl\ lI w:ui~c r~ erhit.zt, gcmahlcn ullei dann in dünllcr 
Schkht ill c illcr I-:etmtc un te r liebt'rleit clI eincs J.uft.'itJ'Omcs erhitzt. 
lJio l{cLortc steht. lIIi t. ei ll '~1' S~h\\'c fclsilureb mlllCI' in VC l'lJilHlung. 
j)n~ so erhaltene Oxyd kann h e hllt~ Erzcug1lng ci ll er lhlllkiercil Farbe 
IlCll'l11l1llJ:..; crhitzt \\:Cl'dCIl, (1':ll~!. l'at.. 1;;.370 YOlll 11. .\rai 18811. 
H. L a l' eu ller, Talywnill hei I'ulitypool, MUlllllollthsh il'c.) 

Mordullt.. 
Die Ertimlnllg: hclritl't lli. ~ J)arsle llnllg e ines ani' Antimon lactnt 

hestf'heml r ll .\ l onl :lIlt.~ lilie! ,li c h 'rwl!Ildung Ilcs~clhe ll iu Verbindung 
mit Tallnin mh'r einelll ii.huli('\wll Stil lT zum l'i xil'cu VOll Auilin· und 
:\Iul crell Filrhstnllcu auf B:ltllll\\'ullc. ~ likhsiillre 111111 Halpct.cl'sliul'e 
wcrdclI in ).!:eeig nctell \' erhiill.llisst!1l mit so viel !-(\~ p l li\'c l't.e Jll Allt il1lo!l 
~\!IIJis('h t., al __ sie zu l ii ,~l! n vel'lllii~ell, worauf Ulall il l1~ GC lllist:h allf 
1 tlO 1I F. c rhitzt ulld ~chlie~~li('h ],;oeht, his keine I{l.!!\etioll lllehl' ~Latt 
Im t. J)i(~ I. ii:-; Illl~, wekhe jet zt i\lIti lll!llt!actat ent.hiilt, wird llilgegoHsen 
IIJld J.(:\lIZ oder t,heilwe:isll luitt,c lHt Natl'illlllC:lrholllü llcutrnli sirt. Die 
JIaUIII \\e lllc jlassirt Zlllliit:hsl. cill 'l'll llllill bad , danll das Alltillloniactat, 
,\inl hi erauf so r).!; r.iIIi ~ I-IcWasehell HUri gelangt Ilullmehr in das 
Farhll:lfl. ( Engl. !'at. 1;070 VOll! ,I. Mai IlifHi. C. N. Wa itc, Mcdford, 
~lass:II' hllsetts.) 

.'ii.rben von • .Jeder. 
Dcl' ErfiHiler ersetzt dCII ge!\tllllflcllCIl Urin, in wclchen daf! Leder 

V01' dem Fiirhen gcwöh uli c:h getaucht wird, durch ein Gemisch von 
" 1.''''''111 WH )'<I" IJ I\l i.llJIl,J nac1 !(!1 ul . .. :'-'··:i::::·· :,::~""!,': Ll lll(en 
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Verfabren zum JlatHchen d er Jute. 
Di e ,lut e wllrdo bisher Zllm lIatlidlClL lider l-\llinllr;ihi~lIladlClL mit 

Thr:\u, .Julc)iil 111111 l 'clnllf:ulIl e in",creU c t uml c iflc m 2-:I-titg:ij,leu 
T,'cnneutatinuSlll'ucCSse ausgesdzt, I)ic l'atcllt.- lllhahcr Ilagegl!ll fe ttell 
dic ,Jnt.e mit 'L'ürkist:!t1'nt.hül wler eillc r ;I IllIllOnia k:l lisdlClI Emuls ioll \'11 11 

FcU!\toll'cll e in \l1lI1 sctZCll fi. ie fl :lllll l -~ :-ltulldcn hei ~t.mühlllidlcr 
Telllperat.ur eille.lll Jklll"ke \'011 :I-Ii at aus, WtlI IU H:h hedclltcll\l an 
Arbe itszeit !-\"e1lpal't wird. ( H. H. 1'. ·10 72:1 VO\JJ IK ,Januar I HH7. 
W,Jlilllw ui n uml Antun Wieser, Wien.) 

Fabrikat-ion von )(üu8t1icben Schaumweinen, 
moussil"enden ObMh,reinen, 

mOllS8irendem Cugnac lind d erKleic b e u. 
Dic ~ufiihrung (lcr Kohl euJ.\iiure Zll dcm We iue crfolgt ohne die 

üblichcn Pumpen ullil Hlilirwcrke nur mitte1st fteg c i~enell Druckes 
der I{ohlellsiiurc, itule lll das mi t Eis umgebene Weim'CSCl'voir mit 
mehreren HcservoirCll fü r eolllprillJirt.(~s Knhlensii ut'egas ve rbunden 
ist, aus denen cs dnrch deli Bode n lind ~Ie ll Deckel in das W ein­
J'esen'oi r eiugeleit et wiltl. Das Zmüclüretell de:; Wei nes in die 
Hohrlcitllng verhindert ein Hllchchlag\'cntil. Der Wein edlii.l t nul' 
e ine abgeme!\scllc Imd daher leicht COntl'oliruarc l\l eng<:>: Kohlensäure, 
(D. H. P. 40 OUG v. l::l . ,Inli 1886. Emanuc! Mll s il. z ky , Jhul,, " est.) 

Vert"nbre n zur 
Herstellung ein es Futtermittellli allS der b ei der 
Pappen- und CellQlose .... ~nbriklltion .-e,,'on'lenen 

alkalisch en DigeslioDP!iOiiI!lSi"keU. 
Die mit llil fe \'011 s';nmm Oller sauren Salzen allS der ge nanntcn 

Digestionsflii ssigke it :lusgesdlicdellell orgauischel l Sto lle slIllen vor 
dem Auswaschen er\\';inut werden, um Llic Uasse he llgelb zu tirben 
und porös ZII machen. Nachdem wird d ieJ.\elbe ausgewasclwlI , in 
KuclHmfonu gcpresst, getr ockn et oeler nuch gemahlen wie bisher. 
(D. H. P.40 (j!I:1 vom 1·1. Decelllbcr ] 88(; , Zus.- Pa t. zu No, 33:!35. 
e arl Henn:ItHl \"o igt, Pcguu.) 

Correspondenz. 
Herrn D I'. G. J\ I'all':;{' , R .. uactenr ,leI' "CI'{,llliker - Z<> itnug-, Cothen, 

Heim D urch les{'H d{'r ~n. i o der "Che mi ke r · Zei tung" sah icl" 
nass ,Iaf; 

Verfabren, allS A.llt,hracl,inOlldisnlfosiinre 
)Ilitle lst Xif.riten ei n en Farbsto.r darzustelle n , 
welchl:s l ~üelltil' t \nm1e, lcriti~irt. is t. I ch ghmlJC'\ 1' ;'1.um, da~f\ Nie j e 

. etwas \'OlL d ir~~,:m l"ar\'s10.f, 110 ,·.h '·011 ck l:ls(\I1 Am, llu' I'Il 11gf>11 gCl'lelJl'n habl:u, 
I ch verarge es I hnen aahe-r nwh lIicJJ1, (1ass t) lt' V emllltll\1l\gcll nn.~­
IOprccl wll , d ie niclit_ J· icht ig sill() , 

(";est:~tten Sie mir, I hnen folgende BemerJ.:lIl1gell w mll.ehOll : 1'~1' ,~ t {' n l> 

kamlos ni cJlt ri (:lltig sein , dass Neh~lIpl'orluct f' in erh,·hlic.hel' 3Jr·ng e 
:.;-eb ildet werdcll , da. ,Iio AusIJ('lI t.o a n l":u·u:; loft' gros/< i s~. "'weiteIl!; 
kann es n icht richt.ig sein, n"s;; (leI' J~ar l;>; t(lff :1I1S lllnlm:ll'on Kör porn 
bestehe, da sein Yej'hulten ge.!:'ell R' ·n/.{ell t ie n lmd \'en;dlillll" lle Lo~ung:s­
mittd nur auf oj He Rubs tallx ~ehlielll:lC Ii li liJ ,.;t., 

\Vn s llUH dio V e l'\VCWillllg ,let! FnrL.~ t o frlO het ,. iln, so :,:Iallbo ich, 
w ird d ioscl lJc in Y.llkullft dOeil nicht so mjllim sein, da mit llclll l·':n'b­
s tott· g au;.: hllbsdw };ua!lüen , rlio sehr ~ol i,1 nut! licht sind, tJru ,ng t 
we rden k ouJle lJ , w ie I')ie alls deli Ausfäl'bullgen, \\'el,'bc a lle nnr mit dem 
Farbstotr nIlein hflJ'gl.:stcIH, ",in d , und d ie iell llun:ll zu i'\c ltidu 'll mir 
e rlaube, en;eh ~.m kOIH len. - DflIm illt 1 , 1 ~ ' r } 'a r bstol l' jCllellfi.t1ls tlul(giebigCl' 
wul g ieLt scllö llerC T one 111>1 das Ali ~.a rillmarI'On l111d Anthmcl' lIbl'lll lll . 

Ich hoHe, t5ie werden diese J~lJtgPgllllllg(,1! mir n icht nhel nehm(>ll 
unt! :~eiclule m it, lJOo.:hilelltung 

l} nt o r iit I'H SIl , J:.!. :::ic]ltlll l1 bur 1 ~ 1'i7 . DI· . ./1. /ra Id/'/' . 
Zu t 'o/,litclleIlJelll S clweibell dU,~8C1'/ ~1('1i 1111o'er g(Sclfll t~ter M ital'beiter wie IvI!!/: 

" Hewglidl ;] ' .1' Recli'llJl<lt irJll des He rrn D /'. \Va ldel' Jw nn it·h :m­
mi.clt~t lni tt.l lfl ilen, ,Iu~s die N,lu II CÜII, welche ~l (j ]'s e!!;e lllit :o:e ilwll }'arh­
I>tom'l l erl.i('lt , :ltwll , lu reh .M il:!chell \·0 11 /\Ii;.:urinliu·uen erhlllte ll Wt:r, !en 
k OU!WII, uwl lH U· d:llllJ AIl~llk lll, ,IUr Brfo lg baben, wellll sie w elSelit lidl 
Lilligcl' als di e let~tere ll "ill' l. 

\Vali weine A/lg aJ Il!1I über AusLeIlÜ,v()d lil. lt l li,.., ~o bet l·iJt'!., so l lcl'ulleu 
di/J,'wJI,~:ll illier d ilJgl> H\lI· auf oillc!\l Velbthlh, wl·sll nlh (li e ge~cl1thej!igo 
B ehult plllilg ])1'. \"" n l de r'", Ilidlt 011110 Weitort'f! \·ou der Haud r.n 
weil,ell llit. DlOgegen ist die blosse Vel'siclwrHlIg, ll illO hohem An,.;l )(J ute 
zu /'dlalteu, olme gClJ!lUO ZrdlJe/luulege !l icht von groSlit>1ll n olilllg, uud 

""'"1'<1" in lreJ l:t1ttllldCll ~·artH:JlliI.I,rjkl:U I(unau Ht tlilirt werdl:n, und w.;na 
dcnwlloe tllllhmd.lid, \Vurth I,t:H i t1."1I HnUte, NH wlir,le ich nicht anllteMa, 
di tiN zur K1HlntlliH>l IIm,r LOH!.:!' zu hriligerL, womit ~ewilill auch de:a. 
IntUr(IIiIlUIl . lcl> Edin, lurH IIIß LI-Nten -.,-edi.:nt Hein durfte ." 

Tagesgeschichte. 
:,. " ' ies hmloll. Auf (Ier mi t dur GO, VIJrlSammJung tloutHchllr 

)ii'at Ul·fon~cher untl Aerzte \'e rhumlelJcn AUliiitelhmg Ilalte ein Herr 
.J . P. ~trh]O!I>or aus Bl'iissel alt! IIoinc ~:l'tindun~ einr.:n Pr ac iHionll_ 
ap p ,t rat fur m a llt e ma t isr: hr: (;- eog raphi t> lluIJgc9tellt und (ur 
M t uu verJ<allt't, der in allen ~~i n;.:e lll ~ it fln oi1le Nachahmung eines V(lU 
J,. D('ic lllllnnn · (Ja",:;el crfuntlt-ncn 1Iml durch E iutr.t.gung in d ie Mod~ll_ 
~dlU t;.: · H.egi!l t('r I.!:(,~f'tzli (· h :':I:~clnit:l:ten Apparates war, Der Erfinder, 
der den Appar·at iu LCH:i<W(lI' Au >t fulirunJ:; tur l\f (;0 liefert , w3.ndll~ flieh 
!>Ofort an ,hf' Stnali<;lllwa!tscllaft ulltel Vorle.l:.'UD~ dl.<t zur BeweisfuhruDg 
nöt higen Doeumente, was ;':1\1' Folgo hatt(J , d3.:'!!! dar von S tr68ser 
ausgestellte Apparat Seiten.s de r Crimiualpolizci mi t ße.sehlag belegt 
und aus der J\nsstellung entfernt wurde. 

Bi. l'lIri ~ , D Ar Fin3.n:tmiuister R ou vi e r hat nunmehr ei ne aUS8er· 
parlal11entari:>che Comm issioll eingesetzt , um die Reformen im A lk o hol_ 
R c /{ime 7. \1 8tudir~n , ihr Präsitlent h. t L e on Sar. S ie wird namentlich 
prti tcn , ob el:! !l icht möglich wii l'e, e in ~ronopol der Fabrikation rl es Alkohols 
ein~\lf\lhrell , ähnlich dem schnn langst bestehend ell 'fabakfabrikations_ 
monopnl. - ln Toui f:HlJ f.Oil1f! Ex p l 09ion von M e l in it statt : drei Arbeiter 
w\lrdel l verwuudet, - Die R eg ierung bereitet eine G es et z es \' o rla ge 
vor, weld,e Zllltl .qrossen 'J'heile rla~ Gesetz \'on 18i4 iiber den Schlitz der 
in deli F abrikeu a ngestellten Kinder abändern wird. - D ie Handels­
knmmel'll mellreror grösserel' Stadte sprachen sich fu r m o gl ichs t 
r asche A \H,fu hru ng « 01:1 Proj ectes 'l' ll c r y auf'!, darin bcstehend, 
die fl'ilTl zosh;che R oute vom 3fiUehneer an die Nordsee durch d ie Er­
stellung ",iner Verbind uugsi»hn zwischen Chagnr und HirHon überChalons­
sUl'-)I fLrn~ zu kurz lln; !!ic s ind g\:getl einen Tlouen Alpendul'chst ich. Diese 
Linie win ... le kürzer sc ill als e1ie Gotthnrill inic, - Die tot.11e Ste in k o h l en­
p I·od llC t io n }o'rankrüi (: lls wiihrcnll de ~ Cl·sten Sem(>st crs l t!87 belief 
~idl nuf 10 Oa7 ;jf)B t, ~ie ubersteigt d iejen ige wa hre nd derselbeu Zeit­
IJe r iotle 1886 um 565 17'1 t. .- Dn. die \'on einer Anzahl Pl'ä fecten 
gOIl(lUllUenAu MfLassna hmen zur lT u t e rdl' uck u ll g (le r Ver f li l!; c hung 
von Butter ill l=ihidlen \"on mindestens ;J()OOO E inwohnern auf don 
Verkl\uf'spll\tzcll nicht elie gewiiuHr:lltcn uud e rwaltetCll Resultate hervor· 
/.J"I.:hracl,t hattell , so ha t (Iie Ad mi nistra tion Kachlol'sl'hnnge n und Analysen 
an den P l'otlnction"'Ol'tCII angeordnot. In F olge (h' ilsen wurden in der 
Nor m:lntlio in (Ien FeJ'lnclt IIIl1I bei GommiMionil rC I1 ubBr ;10000 kg 
gel'abdltc nl1ttcl ', ben ·it, auf den )!arlü g eliefert :m werden, eonfiscirt. 
- Di'j A lk n},(lI IJ I' (ll!llCf,ioll in ~'111I1kl'e i ch war vom 1. Oetober 1886 
Lis zum :10. JUlli 181-'7, al>lo wahrend ~l i))'onaten, 1 71~ 282 hl g egen­
ü ber 1 iHO D86 hl walm'mi (lcrf;e lbon Ze itpcriotlo ,Ies Yorjnhres. Von 
,lielle" f<tamme n ~21; 70 III au~ \\'ein , 3ÜU 11 1 illlS ) lo:;t , G:l32 hl Arut 
' l're:>t" m lind Holen , :J3i:i 000 111 alls S t,irl,elllohl hnlti;.::en S\lb~tnnzen, 
i ~ j ~ ;"1 1:1 hJ :lUS ZlIck clTllbcu und 2Hli 378111 aus ! Iel:lsseu. D.meben 
lmu{l ll (li o privilogil,teu SO!;. HoninCllf ~ de eru , derf\1I B xistclll'; gegen­
w.lrtig ,hu '(:h ,He in ]~erathu n go Il tell em!e H"$4Ptzuebnug s(',lIr bedroht ist, 
noch ·12(;1-' hl Weiulllkohol uud 1:1 000 hl aus MO>lt c rleugt.. Nach der 
Znll!:!tat ist ik kalllen 17R RI;7 1\1 1.Ur l<:xportal ion , 

L w. J ,IIII(IOII, Ull~f' r dem K:l mcn <i l o y d , Whito .(. Co. hat sicb 
Y-llll\ Zwecke billige!' Hcrs tell\lll~ yon 8tnhlgus~st ücl,en ei lle Gesellschaft 
g(Jbi ldm" Ilio (l tc uere il~ Le,<; t{' hClH'h'll Wed w, ,1ie J!lwes Bridge \Vorka 
\' 0 /1 li l oyd & (;0. Zll Wc,h·,·sburg lIud ,1ie POlltym iw.ter Works 
yon \Vl li t e 8" Co. yeroill i;..!;eu nnd vergrussern will. Percy 
C. Gi I cll l'ist ~chort xnm Vel""-illtnug >l rathe der Gesellschaft.. Das 
Cl1 pit ll l soli r 7i) DUO jH\ tnl /.(en, und die oim:elnen AL', tien sollen in einer 
Hohe von 1:: 10 a bgo,!!cLeIl w(1l',1e n, - Der mitc hligste Oelbrunnen im 
Ohiotlistl' ict i ll~ an der 'r o l o d o, C o lumbu f> und tl o\l tll e ru H.ailrood 
üroohrt won)e!\, Der Zuffusti wahrend tlpr e J'~tcn 2,1 l::) w nden betrug 
vl lOO Bar rels. - 11/ den Oi l :l11t! P a i nt V\7o r k il \'on Hil' 8t 
,It, Co o k, Ilu\l , hrae,h üill 1'\'" (11' lUl !:! , welc!ws ei nen Sllhaden von 
.1...' .~t)\ IO verurs:.lehto. - Die Unio n (fas Com l' l\ n y in LouiBville, 
K ell tllekr, hat. in fli ner 'rief" yon 'lOU FlIl!ls ( 1~:2 m) llitWII Gnss tr o lll er­
bohrl , .~) (> (' pr o 'l'ng 1(1 nOt) 11(]1) ,Knbildu::Is (1 _KnbikfIlS:l = 2H I) zu liefern 
vt-I:spncht .. . l?cl' lU lI. cl.tigsfe GaSljl ll'1I ist der HßI'gwell bei F indley, 
OJ11O, der t.agI H:h 12 (100 iMKJ Knbiklils:'! ausgiebt. Nach dtl lll Ö. Jabrea­
bC\'ieh t nLer D n m p fk e~sele x l , l oilio l1 u u und dio da ~ llIr()h ver­
~1' 10 11.(;h~ en 'l'udlllOfalie in <lmn \ ' e rc in igttlll K onigreiche ergeben aioh 
lur lho lehtell liill,f .Jahre folJ.!:cllde ?~ahlcn: IH82 /8H: 45 EJ. 
plo::liOlH!II , :11') .'1'0dcstallo; 18HR/R4 : ·u ~:xplosioll llll 18 Todeatlllti 
l HH.J-/Bu : ,:'B BXIJ!osiolH'll, 41 1 'l'oll esfülle: l H8[)/ti(i: '57 Explo8iolllJl, 
33 'l 'odestaHe ; 188ti /H 7: ;\7 :t:xplo::liollen , ~n 'l'mlo .. ftt1l6 _ _ Ein hp 
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gieniBoher Congres8 (Sa.nitatY-Congre88) tagt jet.zt in Bolton. Er­
wähnenswerth ist ein Vortrag von Dr. Dupre über den Fortschritt 
der Hygiene während der letzten 50 Jahre. 

. BI. Prel~lluaechrelben. Die Ge8ellsohaft französischer Photographen 
(S~c~cte fran-;~\,e de Photographie) aetzte folgende Preise aua: Fr. 2000, vom 
MtUleter des offentl. Unterrlchh, für an O~eotiven an~ebr(l,chte Verbesserungen 

li~~k!:rd~~\~~:e~u;n~,~~W'rfü;~~ b~:te Pellro~~~r'o_~~r~~~r~~~s~~e ~~6e~~! 
müuen der Gesellschaft vor dem SI. December 1888 eingeschickt werdeu.-

eine i~::!~:r~~:l~' A!:8~el~:~t:I~:~b;rr rf~ ~~; ~:~~;c:g~e~7 B~~~~~ne r:~i~ 
atall (namentlich grgen Theat.erhrände). Der Platz der Ausstellung sind die 

~~a~!i~~!~~e:grCl!-:, v!~u;g~~ ~i't ~~~r ~2~s~t~\fllb:; !nJB~::;~a~~e~'\~~~ 
Wem und von nützlichen Geräthschaften für die Weillcultur, 8tatt. Die Aus­
stellung beginnt am 16. Ootober. _ 

Personalien. Ernannt: Sehloesiog wurde l:urn Mitgliede dcs Ratbes 
rur öffentliche Hygiene des Seine-Departemcnts ernannt, an Stelle des ver­
atorbenen Boussingault. - Pasteur mit 39 von 41 Stimmcn zum be­
etindigen Secrelär der .-\cadclJ'lie deß Scienees, an Stelle des \"crstOl'benen 
Profenore Vulpian.-

Verliehen: Dem ord. Professor Gm PolyteehnicuJll zu Dresden, Geh. 
Hofratb Dr. Hans Bruno G ~i ni tz, du Ritterkreuz 1. CI. des sacbsen - ernest. 
Hau80rden5. - In der er~ten Sitzung des Iron and Steel lustitute zu 
Manchester ist. die Bcssemer-Medaille au Riley I"erliehen worden.-
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W~ID)'8 L'M~~0"~A~lg~~iu~~~,;leUni~:~f~t.?ij~~,~~t:ll:~I~i:hfi~i7iel:~~!~d. 3. 11ft. 
z,tt!i K. A. ~nd K. H ... horer. J>alit>!ltolmfIChe .Wlml.tafrln 1ID1~ I;'e"lf)~i~cl,? 
~~~~~:~ j!ie~flfcar~.~ !J:' -~;~~or l:t~b~~~ ' (.;':;~ • .T.ext. (,r. Ij. )1 If" 

Patentliste. (N achdruck verhot.etl.) 

::cll~::~~;~n Pde~tlJ)~t~~,~_;:~,~eft~~:~ ~7ae~ t,7~~a~e~~f::g df::~e~!~;::U?n~ 
und AIIJlandes (als Abschrift oder im Druck erschune'i, sofort oder nnd, Per­
lallt einer gewissen Frist erhältlich) liefern tcir gegm entsprechende Gebahren. 

Ebellso übernehmm wir f&Tl7au(ende Berichterstattlm!l ilbtT die beim 
Kaiserl. Pattntamte tur öffentlichw Auslage kommenden P(dtnt - Anmeldungen 

der sämmt lichen 89 Classen. 

Oe.terreleh-lJn •• rn. 
Abdampfapparate, Auol'dnuug dcr Hcizl:ügo bci -. M aschi ncnbau-Acti eu­

Ge sellschaft., vorlD. Breitfe!d, Danek & Co., Prag. B. August 1887. 
Faserstoffe, VC1' II\I,ren zur Prii.parirung bl"l:w. holirung vou vegetabilischen -, 

Pauill osemaun unu ßeullO Fiegel, Herlin. 6. August 1887. 
Gas , Vedlesseruugen Illl I\pptlraten mm Messen nnd Registriren VOll - und 

Flüssigkeih~trömtln. Jau AutllOny Muller, r,ondon. 9. AUgl18t 1887. 
Phylloxera, Mittel, p:enRlIut Antiphylloxericum, zur Ausrottung der -. Anton 

th k a ll R. Budape9t. 27. AUj!ust 1887. 
Universal - Verbindungsmasse : " Lavoid Basalt." Aloi, 'I' m I er, 'J{al'olinenthal, 

und Johalln Pru sa, Liebeu. W. Aug ust 1887. 

E:u .. Jand. 

8431. Anthrachinon , Verfabreu zm' Darst.ellllng 'VOll - . La Soeiut'· !\uonymc 
des MRtiul'ce Coloralltl-~ et Prodllil9 Chimi'llles dc St.. Denis, Aleide Fr. 
Poirrier und lJ. A. Hoseustiebl, Paris. 11. Juni 1887. 

11 !1J5. Backpu(ver , N;:ucrullgen an -. W. G, Dume, Ilamiltou, CaoAda . 
11. Se])tembel' lS86 . 

G737. Farbstoffe, neues Vcrhlhren zur .Fixation von - auf Textilfa~ern durch 
Oxydntion bCI hobel' Tempcmtul'. eh. Colliu, Pllris, u. 1.. Beuoist, Paria. 
7. Mni 1887. 

11 '!~3 Farbstoffe,}" euel'ullgeu in der Darstellung VOll - hil' nrtistiscbe ~wccko. 
A. M e Len n, J:ll'ockl;:y, uud R Smith, London. U. September 1886. 

107~. Gasgeneratoren, Xel!e!'lUlp:ell all -. K Ha mc li u s, Paris. :34 . .Tan. 1887. 
13G18. Holl , Neu erungen im ImpI'ügoil'cll von -. R. G. ßiirstenbinder. 

28. Uctouer 168G. 
11497. luft, 1\~uerungeu im Verl'al~rcu und an dcn Appn1'lltcn zum Impl'ügnil'en 

vou - mIt }{ohleuWASSe1'8toll'llampren behufs Verwendung del'Selben flir 
Leucht- nud H eiz~wecke, ll1ill Hetl'ciben voo Maschinell ot~. J. Fr. Scll 11 cll, 
Audw ick, LnucaghiJ·<!. V. Septemhcr 1886. 

11-1;:; 1. Meli s, XcucI'Illlgell au AJlpara tcn zur Fabrikation VOtl _. S. Vioh e89, 
Ln'cl'pool, Lancasillre. 9. Scptcmhel' 1886 

11518. NatriumSLllfite, XCII~'l'uug iu der Um'stellung \·ou - . J. TL. Ford, 
Havelock Val' k, ::iout hsea. 10. S"lllembel' I H8i.i . 

11 öS4. Retorten, ~ elle l'lI11gl'U AU - ':111' trockenen UestillatioLl oder ZUl· Wiedel'­
helebuug von tUlel'ischen, pflanzlichcn und mineraliscbeu Stoffeo. Tb. Ho u e t, 
Kew, Su.-rcy. 11. Scptl'Ol ller ISSt.;. 

1371;b. Schmieröle , Apparat W I' l!ebaudl nllg \'ou abfallendeu - . J. Stott, 
Boltou, Laucashire. ;1,. Uetobcl' It't-ti. 

~Jl fJg. link , \';:r l'l\ l1 l'e li lind Apparat l:ur Gewinl1uug von - uuct Aetwatron, 
Chlorkalk , (;hIOI'C:llcium lind amlcren PI'OdllCtCl1. 1'. lI i g-g s, The Qllter 
TCml)le. Mi(1I11esex. U .. Inli 18:3G. 

I :! d~ls2. d! ~~~e ~~I~t~ite~:I~eZ::~~~~8 i 1I1I n~lcr a~e~:~d~~lllgd i~~~ III - h~~chc~f~ ~i~ ~::d~O~' 
~\IllHm'ltCu. Th. F. l\.raj c ws ki, YCI'. Staaten. ~l. Septclllber IS8G. 

Frankreich_ 
182 Sr!7. Ab.wä8ller, Vtll'l'nln'co u",1 Apparat zur glcich~eitigell Ahschcitluug unu 

Desmfcctlon \'on Fliealstollen \lud ;ludet'cll fauluis~fli.higtlll l'\'O(lllcten aue den 

Can~i~;~t /~;:~~I.mILu~~~ni u~~J' ~~C~lÜ.~;~~;~t derselben ill die ößentlicheu 

l l:i~ ;:;S7. Aethyl- nnd Methylalkohol, Vcrfahren ZU\· Ab~chcid\lng ue!' im I'obeu -
cnthaltenou elUpYl'eu~atischcu Uelc. Bodlülldel' u . Traubc. 1. Apl'. 1887. 

18241;.1. Aluminium, Verlaht'cn WI' U-ewiuuuug vou -. Nett o. 26. Mü.rl: 1887. 
182l>S4 Barythydrat, Vcrfnll!·".! 11 ~lll' GcwimlUug von - n\l~ Hn~·yutnsulfn.t. 

1 8~~~\J.\Ci~~~~~tel~·, AU~~~fal~rf:i:~ utHl A\)parat Wl' Fnbri~ation einos dem 
lHltur!icuclL - 11lmhcheu l' l'odllctcs. 'ln··bitsch. 28. Mnrz 1887. 

l E-:! -luG. Blei, VCI'fa hl'cII zu!' lIcrMdhmg' \"tJU ijchwammigcm - fur eleetdeclte 
AcouDl ula.torcu. J.nlll· c ll t Ce l y. 2·1. Marz 18S7. 

18:!59a. Bleiweiss , umlcs Vcl'l'uhn'lI ZUI' schudleu FllbrikFltioll \ '011 - (Ver­
fahr!;:u Ucllet). Be l lc t. ~. April 1887. 

16~ .J2~'. Campecheholz·Extract, Fubrikll tion \'UO -. ){ul' so ü e I t. 2a. März 1887. 
18:UiIJ:J. Cellulose , Ofcn, um uhnc Aufhclcil \'OU Gerüchen die iu den bei der 

l:d luloscruul'lkatiOIl \crwchlicl ell I.augen enthaltencn Slllzo wiedor zu ge­
WIUUCII. lJall t. ::!&. Mal"l. 18":!l7. 

IE2 r.U7. Düngemittel, Vcrfa lll'eu 1.111' Gow inuung einca - ans excrementen 1111..1 
AhwlI.!SCrschlaIHJn. Ba rry. 17. j\Iiirz 1867. 

l S2·1!J7. Eleetr. Oden, l'\ elleruugcll an -_ Cow lc8. 2V. Miirll 1887. 
1823·1G. Farbstoffe, llCII CS Verfahreu zur l>'ixlltion VOll - IIUt' Toxtitrasorn durch 

Oxydatioll bCI huh ~' I' '1'cll1I'Crntu I·. l:ollin uud Henoiut. :.!2. ~lii.1'7. 1887. 
18:!404. Fllterpreasen, Nc.ucruu~cu lIU -. Bau!'. 24. hlil.l'z ~887 . 
182 :-W5. Filtrirapparate flll' WCI IU'. DClli~-Bolli95C. :.!G. :\Iarll 18S7. 
l ,,:! 37U. Flüll1llkelten, Kcu(Jrllu~cn an ,~en Verfl'hreu lIud dcn AJlJlII!"ateu ZUlU 

AlJkühlelJ \ '011 - . Ill\ul ol"1. ~3. Marz 1887.' 
171; .198. Glas, \"cl'lahl'cl\ uml A\II"lmlü zu\" conlilluidichcll FalJl"iknliou ,"ou-. 

(l.ulI .. l'nU "' ie FlI'(!. · :.!:J. Man; 1007. 
18:! :17i. Metall e, \'crrahl'~11 ~. U\" E~t1'l\ctioH lind TI'Clllllllll{ deI' - aus ihl'Ou 

Yccrm~~h,~~t. u~;~t::l\~I~t;':~·I~lt~.lI~ Sl~!~tl~ ItC~~~~lh~~)~i~!~r~tr~~;I: 8(J\viu ZUI' ltoiuiguug 

182471. Phylloura, )litwl ~IU' Jlcl,nlllllullj( !lcr VOll (leI' - hefallcnden Weiu­
stuckc, HOl'o'ic Ill lcl' IInllercn, 1""11 ln~c>:ten uel'a! lencn l'tlnll1.cn. ]) c ~ bois. 
:.!U. )liirl. 1887. 

lUJ:.!&:.!. Sohwe(elkohlenetotr, nUll Cl' AI'PIU·l1.t zum l.öscn VOll - in WaUe)". 
(Zu~ .. l'at.) Fit rl~ III·. w. ~h.r/. HiS7. 

1 8:.!:.I~H. Stärke, NUII.:rUlIl{cll 1111 .ICH ,\ pl'al'lltcll zur FIlln'ikatioli deI" -. Sul ­
milli Ull l i B(lrry. ',!:I. )ln r~ 1 ~87, 

16:! ::!IIJ. Stärke. ;-';"lIcnmgoll iu .lc l" Bclmuu!U\lK dC/j zur Fl\hrikl\tion VOll -

I b~I~~G~j~t~bSl~ ~~~~~:lt!I~~I~ f~rJ~ :'~:I\r,~ik!Wo: ~l)unß~.B 111~rJf i e~~. ~tr..: ~~z7 81. 
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HU"'Mland. 

Barythydrat , Vl' rhthr"l! lIml ":iurid, tllll!:l'lI 1.\1111 11' ·" ,'rfuhrl'lI \'on koh lcllSIIIlI'c'ßl 

Ce~t;i~~II~: ii'11:nJ~,IJ!~l; , ~i·I~.:~;ll' I~!l~'o~~ I\~·I:'~~~k"ill'll , g r'"annt ,. I !nnd. ~ . "B.!"lItO l" ". 
l>e_l.uva i c. I:!. Mu i 1&l7. 

Ei;~2i~Y:~:~:~I~:1 f~~;~:~~.i~~:~~:I~~i,~f·l' :: .O h:;~ ~.(l~ Ir ~~ ~'~~ i;~ ~ ~~. ~ (' il~!:~~; :I~'~C!' k i' ~I; 
Farbs toffe, VCd)"~9,·r u lIl!:l.'l\ Oll ,lulI All jllll'utn) Z'I!1I Me~~C 1\ U1) ,1 ~orll)ir c u dr" 

l'flrhllntoZl8 flm' - . 1. 0 \ i ho lll\. ~ 1. ;\la i I~Bi . 
Filterpressen , Verht·sserUIIg"cll 1111, C iro(l]l. l i) . )ln .. ~ 181-i ' . 
Flüuillkelleft , Vel·u,·sseru ugNI all ,len VorridilUlI!l: l'!l ZUllt llu l"ch hUtl'u unu 

gieillbzl'i t ig"cm ~'iltflrt· U ' ·0 11 - , .Ia gur. 11 . )13 i 1887, 
Galvanilches Elem ent, l~ llutjc w. 5. Marz 1$"'7, 
Gas, Verb~~eeru ~lg im '-erfahren zur E '·.f.tlugulllt \'0 11 - zur BCWl'gl1 l1!( de' r t;as-

motoren. W llHlh am, 8. ) iä l'z IBa7. 

Altona. G. B. "i ... WIII ~'Hcl, t· f;lI ~ ~ rrHUtil', welcbe an Stelle \'O)D Gy", 
rum (>,a I> \'(11 1 ()l"l> ulue"I~ 1I eIe. V crwC ll ulIlll! fiuih, t tUIlI iUl "~C rllt har t ulld 

1{~'~:J~~II',II~i!7 V:":::i,,~f': ~ :l{ i~'~ Ltifc l~;.'f:,: ;·:~eI~~:i~~:i,:' s~~,~:IJC~nk:~Ci::.uK~~=~~d~:~ 
Bllrl' lIm ~ lI l fat , Ill'c:hiht" r Talkcl"oIe , CJuar~ od er (ila ~ lJJ c hl. lJa l (;cmiweh wird 
JUli cOlle. \\' II "Acrgl~~ I (J~"nJ; "o~la l til!:'1 t \'~rru."rt untl i~ Fo rme l) gegoe. en. 

Buel. 11. G. UelJ~r W"'I! I ~a U rCflllJr1katlO u ori Cll t lrcu Sie . ieh am buleu 
iu ,h'lI g l·"s~erl"D lI andbuchcr" Jer cIH'mi~cbell 'I'.,clmo!O'..{ie. Auch em,,{ebl~n 
wir Jh,,,· tl '[li) L,'cturi' ,l ... ~ Ar t i k('J~ über W ... ill~w.lIre in tlet,. beka nnten 
lLQ f ,ulI. lI U·sclh·U "I.ICI'IChl ulier di ll E!l t"" ickl ufl~ d ur cberni,chcll IndWltrie 
wuhrel,,1 dClI lct~h'D .13hrzdmth·'. ,""rial: "Oll Jo'r,Vieweg & Sobn, Un.uDficb ",·, 1076, 

Breslau. F. C. Die Mlttll ~ I !U lI g li lJl;, r dill [Jll retc!l ullto: der 
h" It "'IlIJ II Eru "'l1 k'HI dc u lIaiIl8lätltt' l' C" rittlJ IlIiIl II hat un~ uHeiti 
frühe r im Mall,,~cril't vor'!'l'ieli tl u. W ir lehnteu !.nucs d i~ Aufna hme all. Der 
glü~khclw 1';"u.lcckcl· kocht dH~ TIH)llIl mi t ~a l1.SlI urc aus, vcn':!tzt mit Allnli, 
lost Wlccl ':!I' i IlSa lz~au rc, I'allt nli~ Kaliuwhydroau Uid, hh t alJc rmals ill Saluäure, 
lall t mit :\"atl'lllmlWl' tat \llHl Natrium~ypocblorl~ a!les l-:i,en und Cer, lost daD 
;';icfler~ch l a:! ;11 Sal".;lur l', kocht mi t ub~l'scllliulto:em Chlul'amrnon, r educirt mit 
selll,·(-' IliJ.Ccr :-i:iurc, ncutralis ir t. lIli t NII J , rallt mit SchwefeJammon ium, vl' rdampft 
,l~ ~ rC"~ahJllak elltllll'lteuuc Fllll'at und glUht~ , woul:i"Ce, O. h illterhl,nlJt. LJa, 
"011 r;I ~" n uud Cel' hefH'lte F il tra t Wird mit ubel'8c1m,sigem ~aID>iak gekoo.:nt , 

H aoli ~ dJl' tl'~L' lü ll.: d urch Am mou iumcarbonat gela!h, das ~ II ~ au, dem Flhrat d urch 

Metalle, Veruc!j.&, im Wallel! u . J::rl!\t~"ll I·OU - , Ho)' 11. I. nm IJlli ' \' 5. :'I1"r% 18:37, 
NikrophOIl. !lloul'l on & C u. 13. , Mai 18S; . 
Naphtazarin , Vcrfulll'~u des A usfllt"ill~m Ulul 11 .. " ckeu8 luit -'. 

An i l i n- uud S o dafab l'ik, 2::1, )la i 1:;87, 
Oeledractlonaapparat. SOkOWlli ll . 26. Marz ISS; . 
Rellenerativöfen, Vcrfah t'l!u ~ \ll' Hrliz uu!; ,1~l' Sic1U C!l~'8ch lln - mit l't'troJ~\m) . 

Wo ronzow. 7, Matt 1887, 
Schwefelaäureanhydrld, Vf'!'I'l\hl'cn (. \ll· I':rzeuguug \"on - 1) ,,,1 \'OU ~ tnrk 

ullhyd,'idhl\\tigcr ~ch\\'cfelsiuH'!·. '1' 0 IV a 1" I.' 1. 1· zC I t \111 (,c u t e l ll IV 8 k fI h 0 

chilniez es kallo 7.:lwoda. I. April 18..'>i. 
Sprengstoffe , Vcd.>esseru !!geu (I n - . S cllii l~ e weg . I :! , Mai 18fcl7. 
Syrup, V('rlQhreu. ,.' ru ,leu hei m Ce ll tr if':gmm odcr b ... i ll ua(' rf '., ßi!ha,U(llu ug 

d er Flillmassc abfhe~s"1\dell - iu PII!ysaccl,orate um1.\lII·llndeln U\l,t ahnheh 
den gewöhul icncn Zuckersäftell 1. \1 ve,·o rbeiteu . H a r m. 8. Mai t b.Si. 

Temperaturen , ll iedl'igl', Yerfahn'.u ~ U1' l!;r1. i el ll llg -, " IIg n a und K uu l' l a W1. e w, 
i G. Man 1887. 

TrlnitNiphellol, ,\ "w~nd\ln::tll\·erl"a h. rcn Jel' {'l( l' lo,lil'baren 1';ige u8chaft eu \·OD -
olme vorherige O .~yd:ltioll. Tur plIl . l'l. i\1l\1'7. 1887. 

Was serreinigunll, System der . - fü" Dampfkc6~1! 1 . P o tti l: !'. Ö, Mal 1687. 
Zucker, Methode 1:1Ir sp.tclDat iscbcn Auslaugnng "ou Kob- - wi~tel8 t at koho hso.: bcl' 

und 1.Ilc kerhaltlg~ l· L 09\lIlg'CD. Kar! :-:iteffcll. :!Ü. Mai 1887, 

,t,merlka. 

KQ o.:lwu mit Kalilanl::f' \' ~l'jLlgt uuol deI' hierhei enhtandclle Xieder~ehlag mit 
O",alsiiurc be1ul1ldelt, wodul'Ch ,He Oxalate \'On I.alltbao, Yttrium und Didym 
gelJildet werden. Nach uem {jliiheu der Oxalate to ll man in Schwefel.iore 
los<:! .. uud die Alall UO IJiMeu . \'on d eueu derjen ige des Ytt riums gelölt wi rd, 
w,i!ll·elltl .bc des 1 . 1h l b llll ~ UII U J)j ,I)'U1s au f d em Fi lter h leiben, ~ Glüek auf 
rollr Yerlll·beit.IlDII d ~ 1' llal us tadter Cerit th"ne! 

Sl L! u~~~,ndi'lHi!~ T , .~:~ 1~1:.~~~'h:Uif)~~~~i:~~I~e~~' ~ ~:~~i~~lt\l~~h J:,:s~~~~~e';·t~u;, 
~?~b~.r:~~:I\I~de~:uk~~:;~~~~ lT:~'~:'~d:~~~e~~dePdi!O~:~~e~er\,~;hTI~~k~:';~e~i~i:f 
;;~~~ 1~.~r7~·~,~.thchlcn Arl1ei~cn ist eingellcnd referl rt in "Chem.-?,tg. Repert. 

E in ~ elb!tstiil1'.hges ,\b.olluelllcllt. . auf das ,.Chem i~cbe R epf'rtoriu m" oIel' 
"Cb"mlk H-7,eitu Ilg-" kau n mcht ~tattlmde u. SIe ~. I'halten d Meclhll mit dem 
Hauptblalte fü r M 16, - Ule ~e l bs\!;tiH\\Hgt' PII~l .. it'llllg des "CIH~miscb .. n 
Rcp~ rtot'iu~s " der "Chnmlk l" l"- Z(·itnlOg" lind die Hl;l tau~gabe \'on besondereu 
[uha lts~·el"v.('l c:hnissen zu rl emsl'luen wil'd allge\l\elU als Vorthei! auerkanut, da 
di('!clhc ß'est .. ttet. uas "Repertorium" als durehaus s elbatatälldige Abthellllnll 
vom liau ptul ll~t getrennt hi llJe" und heuut ~en zu köunen, Allgem e in 
i u l'ocll k rel Mell a u erkau nte V o r z uge uuser<.-s "R .. pertorlUms " . iud, 
dUß dn~~clue ,leu FortM:hri tten d l! l· tho!o rctischeu lZ ud tech uischen Chemie 
iu gleicher W !"i!c RcelOll llug Imgt, uud d ie flll , lill!d i~u he F ac hli te rll t ur 

:16U S ~jj . Antlkesseisteinmlttel. Th. D ool I!Y, T olcdo. Ohio. 6. Stq, tcmIH'I' 1887. glf' i ~be ßerüek~ l ch ti).\' lIll~ fiudr t Wie ,\je I n liind i,ad,e, Nameutlieb er:;cbeinen 
369857, Baumwolll1llmenöl , E xtracliuu VOIl~, R H 1I n ~ und E. S. 'Yi 1 s nn , Y~rulrentlichu ngeJl aus dt' 1" dellt sc.h ull . amt'r ikatmchell , belgi~chl: ll, ("in i~eben, 

Lh'erpool . 13, Scllt ember 1887. eugiischt'u, fr lluzosis,·hcn, !v,llau.l!schell, i talj eui ~cheu, ti~( e\"re i llhiscben, 

;gg ~t,: ~:~~:::;; Il~~h~~ j~~h~ ~'~~;iC::~:II~~ !.\:·~t;;~:ili~~,c ,: :l~le~.eitii ~~~' ~. Oll ~_ 'B~~ ~.l~~ :~~l;;g r~l~~~~~t:~~u~ll~~~ i~,:~·~81~!~.:'~~·fo~%i~~~~I~1 I~~~~~ ~ ~:~t:i~~~lbe~:'~c~~~:~s t~~~ 
M, L. E. Dlival, Paris, }<·rankreich. 13. ~q\temhe !' 1887. durchaus wrtrllulen Speci:d -FachnIlUlIl~'I"u . ~III' h icrd ul'ch er rl! ieheu wir es, 

31,9 434, DünlleDliUel , Apparat Z!11' l.IehnntUu ug- von~. W , Jl. C hi su lrn, I ,lern Lllso)\" stets ~i u bi 5 lIH Kl ei n st" r!chti""s Bild \'011 dem an-
CIlRrlcston, S. C, 6. September 1887. . wocbent l;ch err .. lgeudcu I"()rt~dl ntt \·ou W!~scu~chaft uud T echnik geuen zu 

~t~ ;;g: ~r::~. X;, ~a~nt °y;~'r r;{~::~c~~;;g ~~~~; ~ct:li~J \:~~.~~~ C~1 ~7~r Stah l direct ~:~:~e:l\'llil~l"aL~Sn(~~..'~:: f~i:~ll~C~~r:~~ ~,.\'a lhl :111 Zl'i t tulll (iehl der FaclJlit cratur 
aus d em Bn. er. Hu s ,!::' af,·,J!., Picksam:lIlk i, Jo'in nlnml . f;. SeplCmlmr 11387. Diß g rosse AU'Ulhl ,11'1· in c1('u eI 1121'''1\'U ,lahrgitn(O"e ll uuse res HCl,crtol'iuros 

369764. Farbstoff, Ih r~tel l \lllg IllUce blau cn -- . J , A ll 11 a h e i m , Basel, &hwel~ . '.'lI thaltcneu HeI':rat O,\ , lIn\ c!' we1ch l' \\'11· d u' l.Il. hlr t'iellL'll \~ \ ... nt'llll.!\gl\ben r ~i1 p. 
13. SeptclUbei· 18i'j7, bibliographischen Nachweise keineswegs mit einrechnen , heweist wohl aln 

3699%. Färben , Apparat WIll ~ . '1'. Snml' ~ n ll und I<'. H, J (l(llous .. Bo~t f)I1. 1 h "@,t('ll , oI n,g d:t~ ."ehemiSChl' ,Hc.!lllrtorinru" '\ (' 1" "CI.It'W.ik(' r-zei tu ng" be.!:ÜgliCb 
13. Septem bcr 1887, Hll lChl .... lttilkPit Ilish(T u!\l'n"\ uht d (l~tcht . 

3G~.3~~ I;;~;~I~e~.lk1~~.r Ctlrucnt, II ('rste llnll~ Ion -, 11 . M n t h e y, 1I 0lHlon t. 1\.-y , \\"ltt(, I~~~tu~~icii'ti~r'n []~I ' ~~I" ~~:~L)I·:::::~I~~'I~ll l!gl~~~~·i\~; l"t"~i~~ ~\~~:::~filr~~r ~~ 
3tj{)StjI . Mallneteisenerz , ltcducil'l' l! unll Schm(·I1.cu nm - , W, K l'io ,..·is, Prof. VI', J •. liu hll ktl, l &ia." \l "' l j(~ r WlIl· Sl~I.'S lIy pot hllae, het l" (be Bot-

San FI'IlIlCisco, Ca !. lj, Scptelllllt'r 1887, , . stdulIIJ.( ller Ge \\'lt(Cl' li ndel! s,,! ei llgdlcllu 1"\)I('n rt 111 "Chem,· Z tjt, Repert. 
36983;;. Papierpülpe , '·cl"laIlI"CII ull\l AI'I,urfl t ~\l !' Fahn kat lon VOll -. 11. 1188;. 11. 17". 

;~[ ;ti: ,:~1cf,~~~~i~~~~~5;;;;i:,~~Ff~:::;;~k :~::::~;'::!~;:~:;;8it,I'~1 "6. :\?;~';:f:~]iE:');;~;'kf;~ ~~~,~~!~~~~: ::;:::;::::::,~': ';~:::,::::l':::i\:,:::'::"::: 
36U tl77, Rectlficator. 1', l'u lll.iK a. Eu~t r.lLll ~ L u n~. N -'i, 13. SeptcuLlJl'l" 1887, ,"un S0dlL dtln) ~l 1~, · \t ~ 1J CII l!~8 GCllIiaches \'01\ t..:: ohl t'\l<Jxyd uud Kohlensaure über 
3G9 7!JO. SchWefelsälIre, AIII)~ I ·:t t zum COllcell;ri ren ' ·0 11 -, J . 11, r. l Itlr l,es - 1 hoel., c l"h i t 7tl·,~ ::i.uliat ~sr. " \1 11 A. K ays"I' , A, II Y OII Il~ und J , W i ll i am. in 

37~ ~~·: g;~~:~~~iv~~·Y i" Ir ~~i:ll ~~1~)~~'I~I~81iu& ti C , N" Y. 13. Seilt. IBB7, ~~~'~l~~:u ~'I~· i ; ~·' !~'U :I~e;.';~~~:,l:; ;~l~ ~· ,~~~p~.r~il:tl~~ii;~,' rt~; J,~~:~~~~\~I~iti8~esb-::~ 
370 O'JO O:.!L Staubsammelapparat. I}. M, Mor !H:, Jntk~ou, ~l ie !J. 13 . Scp t. I8Bi", f'ahreus tlrglll >\! u. 

Han(lelsblatt der Uhemikelo. Zeitung'. 
VerkebrfJwel!feo. 

,Tarlfveräntlerunllen. Alkohol, Spiritus und. Wein. IJtll 'l'axen !'ür Gll ll,\"' 

~~:9~~I\~'!~t~'usw;'~~a~~hi~'I~I):~:ltt'~~~oi~~, f~I~L~I~;~();~'r:i~~J:n~~d·:I~ ~;':I:u :I ::~ 
A lkohol, lipiritus u ud ·Weiu lla.~ h Aal'berg AuwclHluug. 

_ Pallllöl, P.lmkenli l und CuCOSÖI. Alli I. :-lcptewl.llll' 1887 tritt l'ü., üic 
lieft,lI'Jetuug VOll l'all1lül , l'nlmkeruu l (l'ahn ll ll~~ke l'll(J1) uud Cocosol in W~ell-

~i~u:;~~~;t~'I~ I~~~I~I;,fl'l'~~I~,~:tlr~ i :~~;~ IM ;1,~~ll n~~~ g~cio c~~asil; ~;,~ ~:~)gi 8C hL' i<lIu 

Handelflrelr18ter. 
HeH flr.en. JJ (:x tr i u fa hr i k Dab c r , C. ~fal< II llgel', Dabel'{l'ommeru), 

I' .. · ... .L ~ . ;~ .l ... , . .f.', f. II. .. J.."r Knlmllr j, P. F C1·d. W e b er, Apotheker) Genf. 

Von deI' lo'it'ma C, U s t c I· tag & Co" Zill' l cb Ucscllal't in Chemilohtll 
1' 1·od .. uo.:tCII. DUll ,Dr oge n i~ t C., USkJ'lag zu\!ückg clrcteu uud wi~ du 
Gcschart mit Acbvcu n ml l 'aUI\'CIi , '011 · dem bi!herigon TbeJ.lhIbIr 
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Handel. 



No. 78. 1887 CHEMlKER-ZEITUNG. 
~. H. Kr,!,;hforst über~ommcn, welcher daneIbe für leine alleinige Rechnung 
ln unvcranderter WeuJe unte.' der F'irroa. J. H. K,'ahronl. weiterführt.­

Der bisherige VOI'!te.ud der Holzstofffabrik Sohwarzhalden zu 

~~~nt~r~i~~~~':~~' H ~!~~'i ~'e~~;:}~~g~~a:;e tlf F~:i~~g ~~:~~:'~~:~d ~~~"ft~l~~~ 
Die Min c l'a l wl\8serhbrik von K lSiebtiog, Dreadeu, ist auf 

QUo Al e xandel' KratT. übergegangen.-
Aus der Oe~ellsehalt He lmst e dt. e rTbonwerk e R üh n e&Co. ist der 

\)isbel'igc Gesellschafter Fabrikdirector Johanll Frieddch Rühno in 
lIelmstcdt ausgeschieden, in gleicher Eigenschaft aher in jene dei' Kaufmann 
Engen S t er il zu Bran oschweig eiugetl'cten. _ 

Die Gencl'alversammltmg der Actieu-Zuekerfnbrik Horub ll rg be-
6chloss, df19 Aetienenpital um M 100 000 zu erhöben. _ 

Aus der Firma C. Rudolph & Co., Maschin eo fabrik , Neu stadt. ­
r.lsgdeb u r g, ist L.II . C: Rudo l ph durcb Tod Ilusgc!chieden, und wird das 
G~schält unter der hish el'lgeo Firma weitergeführ t, _ 

Aus der 'Firma ~ä() h si leh e S e lters- uud So da. -Wu s erfabrik 
DI·. Bri esc meister & Eincnkel, Dresden, ist Dr. phi\. Ehdg Briese­
mei s ter ausgeschieden; künftige Firmirung : Siieh s i sc b c Selter s · und 
Soda Wu se r-F llur l k Albill Eineukel 

HandelSnachricbten. 
1 Berufsgenossenschaft der Zuckerindustrie. Die sorben eiOi!:fzogen e 

ente Umlage hat sich, einscblitsslich eim a in Höhe von M 60 000 gebild eten 
Belriebsfond t, au f Dicht ganz O,G Proc. dt>r in der Zeit vom I.Oel ober 1885 
bie SI. D ee~mbel' 1886 \'erauBllabl en M 4i 712 000 llmlsp:epftichtigeo Löhne lind 
Geballe bt'laufen; der pl'O IE85 und 1886 mit M 103 812 gebildete Reset vefond 
ist hierhei bereit. mi t eing:escblos~en. l"ür 1886 st.el1t sicb di e Umla.ge pro 
Kopf der 12700 Verijicherteu au f M 1,42, wenn man von dem nur eiu mal 1.u 
bild~nden Belriebsfo nd a.bsieht. 

;. Nacb der amt li chen definitinm Ausstellung über die Statiatik der l etzt~n 
ZUCker-Campagne in Frankreich ergicbl sieh cine Prod uction lIun 0134 01t mIr. CLr. 
(a!~ weine W"arc berechnet'. wovon 15i i57 mtr. Ctr. oder 35,1 Proc. Btcuerirei 
fZ"eb Jieben sind; d ieselbe n kostt'ten dem Staate Fr. 79 Mi!!. Pramie, 10 daas eicb 
diese auf Fr. 18 pro 100 kg b~r('cbllet. (Es kann nicbt Wunder nehmen, dasB 
sicb nnter solchen l1matänd en di e fraOl:ö.siache l uduatri~ gc,g::en den geplanten 
internationalen Con'lrta~ zur Aufhebung reap. Uerabaetzullgen aller Primien 
in jeder Weiee ablehn end verhält.) 

tt In Rom beabsichtigt. die e nglisch-römische Ga92:esellaebdt einen Tbeil 
der WasSt' rkräfle in Til'oll zum Betnebe eines Electricitätswerkes zu verwenden, 
da8 für 181,,00 Glühlampen berechnet ist. wt'lebe zur Beleuebtung dea Ab­
lteordnetenbauBes, sowie verschi edener Theater nnd öffentlicher Gebiude 
dienen sollen. 

,. Du rUBsisehe Ministerium der Reiehsdomincn beab sichtigt in der Nähe 
von TiAis grö~8ere Anpflanzungen von Chinabäumen. Die dor t vor einigen 
Jahren angepOam.ten Bau me haben !lIeb vortreff lich entwickelt, und die jett.t 
von ihn en gewonnene Rinde ~oll ~nr Chininbereitu ng durchaus geeignet eein. 

SI!. Phoephatlage r. In Süd- Ruu land sind bedeutende Deue Lager von 
Coprohtbell erachloutn worden, welche sich durch besonders hohen Gebalt .n 
IJhosph oteaurem Kalk auszeichnen. Derselbe betragt bis 78 Proe. Der Ver­
kauf da\'on iat der Firma Pa u I S pe i e r in Breslau übertragen word ~n . 

Notizen. In Hatteobeim wird die UmwandluDsr der Weintirma A. Wil helmj 
in eine Actiengcaellsebaft in Verbindung mit der E rrichtung einer Scbaumwein· 
fabrik daael bst geplant.. -

Der 2\1 as ebi n cn ha u ans ta It. un d Seh i f h b au w ed t )l ö 11 e r & n 01-
b e r~ ist \'on der deutschen Branntweiosteuel'gemeinschaft der Bau \'on 
53 Slück eisernen Spiritusreaervoir8 von 3000 bi ll 7(100 I Inbalt, wie sie durch 
das neue ßnnntweinsleuerge8etz bedingt werd en, in Auftrag gegeben. -

Die Zu ck e r ra ffi n erie Magd e hnrg, welcbe im Vorjabre mit M 58 254 
Verlust .hlluchlonen halte , erzielte in IS86!Si einen Urutlogewinn \'on 
:\129Rii?8 Xaeh Verwendung von M 115 300 zu Ab~chreibungen bleiben nctto 
:\1 18S 288, "," O\'on cler Re~ervelollib AI 18 328 und der DIspo3itinDIJfond9 :\( 28 286 
e rb alten ,01 1: )., 18 328 werden zu Tanl io'm cn verwendet. -

Der He~hnungBab,~chlll t8 pro 1886 87 der 1\ r öl l", i t z e r A ct i cn· P a p ie r­
hbrik weist einen Bruttogewinn \"on M S2l i38,5S auf und bleibt um M 142 8G2 
sregen dia Vorjabr zurück. -

Im beendig ten li eaebiflejabre behi.uft sich der Rnhgewino der Wi n l e r'schen 
Pll.fl ierfahri k en in H:J.m b u rg auf ~t 2flSfHlO gf'gen M2!)~S08 im Vorjahre.·-

lIie mit einem Actil' /Ica pil ale von M I,Ga ~l iIl . arileitendc Porz el lan­
fahrik r;" nif{ftzclt bei :\Ieininj.l: e n, we,lche dio Porze!hlll' lind ChRmotte­
Fabrik d~r l"irrna AUJ.!:u st Ral'p!l l her ühcrnommen b~t, C17.illlto in <lem 
abgelaufenen cl'll~n (;e~chifhjllhr, uachdcm dpm ,\h~curelhunll~ ' un<l Er­
neucnlllgsfQnds.:\1 fjr)nOO ubr. rwiuen &intl, ei Den Heiogewinn vou ~11(;79!)1. -

Die Sahheqcwerk t· 1 ', u~wifZ" 11.. Htusfurl, pro.ducirlen im I'Ih· 
J.!:c!"nfcnen Ge~chifb.i.hrl) "n :-ite lnll.]z ,1:::2 B28 Clr., Cllrn aliite für Fahriken 
1 52f,;!27, J lünR:e~:.IZI! 1l21~ !!. \"on Stein .. l1- tlnlfallen auf da. Auslanl) 1374!1I , 
flu f dll~ Inllll! U 1841<37 e' r . Vcr~telH; rt wllr<l en von lehtl,rt 'm Q~nntum I :! 1O:{ etr. 
im ~~uerhctraile \'OD ~I 721;1 ~ . Von Carl,allLt und IJunlfcuhen wurde nichts 
" xflo rt.irt. Der j(t'i neewinn Iwziil':rt 1110:1, auf ca . M !i:,{j(II jl'I, ~elfen ca. :\1 ·laonoo 
flir "a. VorJahr. -

l)u. " ortmun.l er Stcinkoh l en lu ' rgwe rk ,,1.0UiBc T ie fhllu" er· 
z;ielte 18f;6 8i ein.:n l{ohJ{tlwinn \'on~! :!.j~ !19:.!. Zu AIMchrcihunJ{cn werden 
M WO/i!:>, rur Heitral/'c 7.ur I : nra!lher!lfft genl'~~eu.r.h"ft M 7200 und für BerA'­
Ichidenreserve ~I ~t 21 1 ve rwendet. -

nie )!nftchin e nl'llu.(;,·."lll c hllfl :\liiDllII"IJ, \\!l·lche hflkllnntlieh 
im vcrgangeDen .Jahre di~ V' oß d.·.r Firma f; ehr. Ijn~erer i." :\I~nehen hetriehene 
Eilcngi enerei und :od,,~dllnenr .. t.rlk ul,trn.,mm'·n hl\t, " rl.lelt': IH Ilem 16 :\I Quate 
umfu.eod t.n enten Utkehifhjahre e in~n Hruttogewinn \'on :\1 IZ!) 7aG, ..... o\·on 
nlcb AlJectwn g von 101 333!H zu Ab!chreil,ungen :\1 !16 "Z:! dill'onibcl hl eiben. -

IJie I' rlLge r Ei.eo-lndu~trie·Ue.ellk c ba ft erzielte IESG,87 einen 
Jleingewinn VQIl ca. ß. 4~1!l'")f1, wovon ß. l!HjOO() ~uf die alten We.r~c und 
t1. 18 .. 000 .uf jene du Tel'lItzer Werk e •• !ntrallen . Nach Abz;ug der JhVldcDde 
von ß . 412000 kinn ein Betrajt \'Ol! Cil . fI . HHIOO, IliueJ1,e Summe ... ie im Vor· 
jahre, auf neue Itcchnun,l!' \'orgetnlfen werden. 

Der. 1886187er Ab.ohlul! der EilCDinduetl'ie - Guellushft nl" 
StYI'nm in Oberhauaen eqlieht einen Vtlrlost von M .16820, 1falobsr durob 

den d~~~\V'::~~:~:a~~nddeern lT~e;~ü!~!gof~~~~ t~e:le!k: r~l:t;ag im I. 8emes~er 
1886/87 M S2S 097 (gegen M 408 087 in der Pl\rl\llelperiode von 1885/86), Im 
Ir. Halbjahre M 402S1t\ tM 329786), znll. M 726 414 (- M 12. 4101: N~ .. h V.oI'­
Dahme df'f AhschreihaDgen im Betrage von M 29227 verhlelbt elß RemgewlDD 

VOll !the~~~~;n dea mä rk i.oh-w estfiJi sollen Bergwerks.Verein. 
ist für 1886/87 11m ca. M 25000 gegen den de. Vorjabt'ea zurückgeblieben und 

zwar ~ritl<~l::mu~a;ti~:~r~~e:efl. :~i~~f~~tS~~~ef~I·~~~~9t~.~ eine Geeelleohaft 
unter der Firma Siebenbürger Petroleum.R.fhnerJe-Geeel.hchart, 
KroDstadt, Itebildet. Dieselbe will drei KrODstiidtei" Petroleum·Etllbbnemente 

källfJiI~fe el~v~~~~nt ij-dee Forgea d e la Pr ov idenee, M"rc.hienne 

~~e~J r~:t~;~:iE\:~n.im r.t:c\el~U::eoher~i~e:;:!f~~h~:r~I~~bore~n RN:,~::~wi~~ 
von Fr. 674 954. -

Dividenden (in Proe.). Zuckerfabrik, Amsee in POfII~n: 8. Kr~I.I~ iber 

;~~~e:; ~:Pl:r~~~~~~!n ~~: M~~~\~~~:eOI;~~f;ie~)t~S~~~~Ö ~~~e~~ti~: P~~~~~~:b~fk 
" Hegge" in Kempteo: 6. Frankfurt~ r Stiirkezllckerf"bI'ik (vorm. Köhlmaufl & Co:), 
Fraekfurt 1'1. M. : 12. Prager Eiaeo_lndustJ-ie_Geselischaft: 6. Zuelr:errll.ffinerle 
M.gdeburg : Stammletien Ii und PrioritiilAactien 1. Annener GUS85~abl - fle­
sellscbaft: 8. Chemnitztlr Werkzeugmll9chinonfabrik Zimmermann: ~'I$ ' Aetlen­
Zuckerl"nhrik 8oeat: lal!~. Hngeoer GU!8stahlwer~: 8. Mät'ki .• cb-weatfilileber 
ßergwel k ~ · Verein: voraun. 5. Berliner MaschlOenbau - Aetten . Gesellscbaft, 
vorm. L. Schwartzkopff: \·o rauss. 36. Wint~rsebe ~apier-FabrikeQ, Hambur:g: 
Actien Lit. A. 5 uDd Lit . B. 9. Dortmunder Stelflk etblenbergwerk "Loulse 
Tiefbau ": 31"4' Mascb inenba.u-Gesell.obart München; 7. 

Zahlungseinstellungen. Koata Relkitz, Apotbeker, Gornj i·)t ilanovat~. 

lIIarktberichte. 
§ Hamburg , 25. SCl'tbr. Obglcie-h in der n rgangenen !Voc.he einz~lne 

Art ikc-l "kh hc~i('1' .;;te-I!('n konnteIl , bli cb dns Geschäft doch Im Allgemcmoll 
recht lah111 uud (leI' Abzllg k lein. Cacao 1.cigte eino etwas b('sscre Tendenz, 
doch ,; ind Prei~ zil'mlieh nln-el'il ndert h'"Cblieben. Ca rn e as M 00- 180. 
Trinid nd ilI 78-flO. Guayaquil M ß5-82. Domitlg"o M55- GO. Bo.hil\ 
101 60-70. }I'i l!' Drogen und Chemikalien war im Grossel\ und. Ganzen ~ehr 

~~ll~;~:;~~~ l'~I~'('!~(>sltit~~lt\rr~~~C;:~~ I~~~~h \:~oi ~l~i W6\1~9~1~~ !\~n~'cfl!~hl~:i~:' 
Ag a l' '\ :;0. 1' :lUS I' t'!" tC'1' Hand gt'dlllmt, doch wiJ·tl tler .,~rtike} irl g utcr':,n.nrc 
höhC'l' gco)ll1lt('1l und i ~ t l!Btlte kauul untel' :M 2,10 zu sehaflcn, B a. l s. Cop ftl~· ao 
in f<,~t('l" Tendenz, slhn wtlichc Pnrtit'll in erster Hn.ud fl\nden 7.U '\'ollon PrOlS(!n 
Xe!impr. Eell te 'Vanl'e wird auf l\{ 3,00-3,7[, gehaltNl. Bn. I",. Pcruv. mntt 
Ilild ohnc Gp~clüift. B n. I",. '1'el1,1t·. hc;<sc!" \lnd bi .. ::'I[ 3,20 bt'1.Mlt. Cau­
thkrit1 ('_", g~'ft'agt. C ort. Ch ilt rHl fl n.va, 1!Qrt o C (t. helln ollllo Angobot 
allS (>1'"tr.1' Halltl, uml gut!) RindE'll hoch, mit M 130- 135 bezl\hlt. M lHA.c ai bo 
1Ul'\'C\"Ümkrt billt; ltllgl'hott'lI. R t'g in in guter Waaro gesneh t . L Ol; 1L Ull­
vorändert lJi1lig-. Vo rt. C ondur allgo, gut O ""fI,(u'(~ wiellel' höher:M 10-11 
g:elJR!tell. Cort. (l \\i l lay"p in IlnH'rilndel·ter Pnislllge, :M 30- 30,50, ntI.Ch 
QlHl-li tnm. 0 1. _\.n i" i _ .. Le lla t i ZII ::\I l(j gesucht. 01. Cn. ss iao bleiht VO)'­
nachlit~~igt 1111'1 hilJig :l1lgebo!cll. 01. Lill{1,lo,~ il\ allon Qun.litäten yertreton. 
0 1. )[ellthae pp t. H . G. Hotrhkil'~ we-irhelill ul1d b i llig auf Lieferung kll' 
;;('\](1Ie'" lLl1o! (,l"(' Mnl"ken hnltpli noch f(' ~ t auf Preis. In Jnpan - O Cl l zoigto 
dl'l' J\[nrkt " ÜJ(' r"ge- Fl"a~e 11 11.1 fa ll ,kll zn d('11 hiiligpl\ P n'iseJl gl'vssore Licfonlllgfl­
Gesehllft " s taU. })('I' ~\r tik"l ~cwilillt 7. \ \l' De;;t ill nt ioll i.mmCll' melu' Tntoros!le 
ulI ll vCJ"(li cut )\\1 dpr bill il'P ll "\V(' rt1Jlnge SIJ('culntiy<, Beachtuug. Rn.d. J t\l lLpne 
llU \·erämlel·t fe;; l. Rn rl . Rat. :lllhi no P ny t a büh(> rhezf1hlt. Seen.}o eor nnt. 
'.('hr ; pfrn,p, 1111(1 1.oi~.:Ir 2, 50 t"(1r ;::-utL, nHe "\"('llJ.l"U hC'zuhJt. Se rn. Oy na e zeigt 
llwllf Bt'nrhl llllp;. S{'lII. S ah ndi llap ga1lz Y<' l"llnehlii::lsigt tUl d billig zu 
<;{'halle\!. Jal' all -"\V a .. h ~ f('~ I. auf Pr(>i~ gphnlt('lI. Rltff. Born.:.: ht\llt'r bo­
zahlt. . Rn H. l' aml}ll 01' til H{('t ~ I, ecula th·('~ J l1 terct'<sr lind wi.rli hüher erwartet. 

~t ;~:;~1:'1 3. ~~'. i~!,,~ \J,~:ll ~\l~~:;k~~:t~;.~ ":~" o ~~~;~~2~,t~:j,oo~ ~il~~~'::l~~ M'G:S5i~3~~: 
.In Iler l('t~ I,(,1l "'0('110' 1I'111',le l1 \"('l,:<unc! t ca.~) 2UOnuT~I"" Vort·ath et\. 1272GOnarroI8. 

G. Hamburg, 2 t. Septembcr. Se hw efelsaures Am m on iak. Der Preis 
hält sieb trot z dt'r "c\"ore tch ~ nden ll l' t'ud iguliR der Herhstsailon . rür prompt. 
l ieFcrbare W""re sehr gut. ued jet dcrselba in I';ngland bel deI' immsr noch 
hrstehend en J((\uflu~t 11} Folge IIngcnü~e ndcl' Yorrii.the liogar nm 10 Pf. in die 
lIobo geg:lngru. - Fiir October !lcccmbcr li t'!( t gegen ..... iirtig !loch geringe 
Nnchfrago vor. S~ptC'mhl!rlicfcrllng not lrt ~I 12,511 Pl'u 1 etr. gnrantirt 24Ij'J! 
Octoher M 12,:!Il, No\·cmllcr. Dccemhcl· M 1:!-- II,90. EIDfub r ca. 22000 Ct.r. 
Chi l isalp e t e r islandautrnll fcs t, IIU t! sind in dicserWocbe Zufuhren über­
haupt Ru!geblichen. Pl'ompt)1 9 ,30, Frtihjabrelillfcl'ltng M !J,20. 

cht. Malldeburg, ;!4. tieptcmber. tic bw c fe l .nul'O\l AmmOlliak. 

Jl~hil~{~t~~~~~:fj~n~ü: f~:'\: ;~~:~~:t~~~~i~~~.~ \~~~ll~:t J~~~ll~~~~!r~i~!l7~!0~~e~tt. 
~,,:gc ll d ie \'urw~el!c J:: ~hohcu. F.U r Li~fcl"ull.l{ SiUll die AI!gobor 8ehl' foat go­
,\ l!IImt. auch ,he :l\\'Cltc llunt! I ~ t Ullt I31uuculI.Ugabl!u uICsmal \·o\'8iehti,g::tlr. 
ZlI \lot lrc ll i ~t : l.oeo M 1:!,G;) uud October-)hirz ~l 12,20 Bn.sis 2[) Pl'oe. frei 
(~u l\ .i\\"ugll'o n 111\11~l,ul'~, iil,liel, oj CO) ,~ ,llt i() lI \.' u. (; h i I i ~ lL 1]1 cte~' hat .7.11 stcigendoli 
I'rel8cll ~ 1'I)~SI! I 1U1i1.t,.C zu V(·I·zeH!IJlleu . l' rompt.c \\' alLre Ist biS M I) UO rrei 
Wa!-!~oll :\ll'g,lo.:hul"/: gehalHlelt uml lmt dalilit Ilcu Fl'ühjuhl'8Jlrui~ oiJgobolt. 
IJ U' auf CIL. j.J5 1'1I)( t \ J(~! c1llLtI. tcH :-;cptcliluer Octobcr·;\bll\uungel.l von der We.t­
kü"lc 1,.he'.1 ,Icl' S~ci J(crlltJl-':, "I. \\"al' .eill i.l{ell Einhalt gCLll8l1, ci non Rii(lkgang 
t!l'l' l'I'CI _C Jc(l .... :1i IJJcht bCWII'kcll k"nllen. 

••• Bre",ea , 2-1. !:kplclllber. Rarfinirtcl Petroleum. Der Markt 
w!tl" in , lw~('I' \Vocl!e bei mlis,~ igcm Ucschl4ft weuig vel'ändcl't und sohlieslt 
IUJUlt! , du' fc ~ t 7.1I r ~?lirut~~. N"t irun~ für ra.rri 11 i rtcs Petroleum. Im Schlu .. ~, . 

~C:t~~~~c\: ,!,ofI7 ~i~l:~' l~~L~flbi·esi~~rl!R~f~~~:i~ ar,~ b6~:U~ ~~':~ör !JfJ,~ r t~: 
~f~~~~ H~lr:(~j~:'~);1 'l~n~II~~~oi'rllllii~~~t Xg~l J~~;~~~~~~a~~~~f~o 8G~iÜ~~~~s~~~:~~ 
aUI bieliger R.flinerie im Laufe der Woehe 2000 Barrels. Rohöl-L~er 
auf bielilfcr Raffinerie I:.! f)Q() Barrel., Ichwimmend 7600 Barreli, in AblatIun,. 

~()~)~:~~e~~.~.zu::~~:ICI~ ~u~ ~~:r:t:~ G=~~~~"rt..~J~~J.~~ 
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No. 78. 1887 CHEMlKER-ZEl'rUNG. 1203 
lntereue. Es noti1"en: G~~J.quil Fr. 48-46. Trinidad Fr. 66-60, Maragnan F 6 7 COte F F 5 7 d G b Fr 250-8 Bordelmjl[ eThielt einige 
u~d Para Fr. M-:--o7, HlutI Fr. 38 - 40 . . St. Thomas Fr. 42-43, CaraGQ8 Fr. 08 Z~fu~'e~ vom s~:~ ~ur;b ~~~I Da~ o;r ,,'ra:nwi": S on ngalgnm m i. Se~r 
bis ~2 und Bahts, Fr',:"1 - 46. ~eelä.nder Krapp. Hatte einige kleine feste Preiso nuf dem tonn.ngobcndcn ~n;rkto nordol\ux, dem !'lwn.r durch .(he 
Verkaufe n den 10 fruheren Bel'lohten ang~cbeu cn Preisen. Petro l eum. Dampfer ~Tnmesiw \lnd ~Fl\idh(lrbo~ einige Lndllllgon l.ug(\fllhrt, worden smd, 

~~hkBOahw !~~ ~e~ei~~~h~e:t!~ 6~ ~a:~:IGirge:S~~~ ~e~~il~~e~uz9u C!:~n~~: ~:~~ d~~~1l8i:~~c~e:~~~)t!~BS~oih::~1;~cl1~~~t s~~;:~::r~~~(i:~~~:nf~,:~~ hnO~ ~:;: 
B. L!lIe, 24. Septbr. Chili sa l}J e t, or. Preiso sind fortwiihl'etld im lrmg- I!\h ('Inr.elno Cn mpech(\ - Prr')Vcnl('n7.cn Imbon rho Pr0l80 otWI1~ n.nger.o~on, 

samen SteIgen. Di8POlliblos wird qnotirt zn Fr. 2100-2 175. Lieferbares auf da VOlfHotho hlOltn schwach u1I(1 lln.ldigo nJ gan7.ungon nicht 10 AusSicht 
Jllnuar \lnd Febrnar zn Fr. 21,75 f(lr .... rOs9c Gcst"1t~fto ndd Fl·. 22-22,25 auf ~t.ohen. Aus Bordeanx wirrl <leI' Verkauf einer Laclung Cnmpecho MArtlnLqt~O 
nILoheten ~rühling. ,Die Hausse wi.rd "'Ilich noch doutli'eher r.eigcn in nächster ox ~~ct;~'{-AlOis" ~u. Fr. 11,60 signnlisirt. Eino andere durch Sf"g lol'. ~:Mano 
Woche. DIe S~cke III Dunkerquo !Hllll Null, fast koitt Sock im .1Ing aZi.n; doch I A.gO~ tmI aus ~fnt'tl~1f'111e. 1.ugofllhr.te camp. eche-Ladung von 17twnr 9.c~wlmn:cnd 
"Werden Illlgeiabr ~ t orwnr~et; ~ie S('hifI~ sind nllterW(lg~ . Sehwefel- ... ·erkauft \\·('ll' d~.l1. raploen. Em Pnqnetboot .bm('hto .11.\18 Braslhe1l etitcho 
s aures A.mmonlak, Markt lli (lieBem Arh kcl schwoch. Ganz di~pOllihlc Hnndort VO H lq\.~scr n , von r{en('n dor grössto Trl l !loch nicht verl<autt wer(!.en 
WsaI"e wird !,bgcgeb~ll 1.U Fr. 31 -31,25 , Fr. 3O,25 - 2H,50 allfOetober und ~ollnte . Es lJotircn: BniJin. uml Moragnnn Fl' . . 25-:-37, Rio .1an(l i.ro Fr. 15 pro 

im ~g:-~;i~ ~~f a~~e F~" e3r7~_~211~;~ ~~~ni~~~~'!~f;'~~;:~tk;~~:, ' bl;~ ~n;f.ofl~.I;\!):'~~~I)Os~ci:~~d;~'~i~e.FrD~· E~~Jli~~ i~h!~l~~er~o:!n~~i~:"~~: 
englischen Tagespl'eise sind: ob Hull Fr. 277!'2 Production ß~;kton Fr. 29G. 17 g\lnstig ausgefallen. N ur il1 ,1 Deparl.cment.-; iRt sio schr gut , in 7 ~\lt, in 16 
pro 1016 kg. Pb os pIH~ te. Die Coul'ße !,Ii'm" UllvCI·il)(lel't. Dio Fahrikant en mit.w l lllil.ssi~, in 1(\ Ct.WM unterm Durchschn itt., in 31 r< t.:nk untorm Durchgchni~t. 
der Somm~ geh<'n mit delD Gedanken um , eino A\' t Synui(,!l.t :m bildon l.\1r und. in don Ul?riS'711 l?cpo rtcm .... lIb. ;;(lra(l(,z~1 sdllcc.ht .. Chi l .i sn.l p ,:t.o,': 0 10 
\Vabrnng Ihrer Interessen. Nachfrage im lllel' s t.ark k('ine Stöcke "orhnIll1('1I: Prclsc hahen !'Ich 1II1'olg ... der hOhercll NotIl'tlllgell nuf den sildameJ"lkamschen 
Tendcnz a Ia. ~aussl'. Sn ~e rp h os ph ntl'. Die 'Nncl'tfrap:o i~t "ch r hct.rächlli"h, Pro(luction !',I~mt~l'Il und der in A\I~s i<:ht stehonde'n ~rinA'en Z.ufuhrcn wcsent.lich 
doch ohne S t.eIgen der Prel:<<:' , dn die Concm·l"('lu;r, zu 'oro:<:< ist, E.s .. i('bt land- I;eb<,>,s(' rt. I alg. La P IA.t.n.-Pn)\·('\ll('nzon "ormochtell den In den Vorwochen 
",irtb.soha.ftliche Synrucat.e, v.-elche üb~r 1 )[iJ!ion k,. \'o;ka\,(eu so ullt~r Andl'rem el"l llngtoll höheren Vl'oisstnnd nur mO:hsom 'litt h(lhaUI)len. Ri nd"'t..'\ lg lIot irt 

~~jÖ:~;o:OOli~~{::4Pl~::~ ~~~llO~S9~O,4~U~\Ib~~~~~:~~ ~.Okwt~l ~~;i~~·t :i~ ~::~~~~~6~~~.I~ I.~~~2n~~~}!:11~O~~~I:~~h~~~:~~~~~·:I\~1~?~i~~S~[;:~~~c':S:~~~~~ l~~~~ 
~~~lO:~ ~~~ö~~~he~ .. Ph;~'~~':i~~~~, ~lite r~i~;:~~ic I~\'p~~~~~~d~~s~~:i~~o~~~~: ~~.al(: lO~l,L~~:"~~(il'tt3u~I~,.~~O V ~,~ I l:~utr~, ~~I~~II;;~_ ~~~IAi~' ful~J!~' c~~~t~ 
a.ctionen ; Chlorkalillm OO-pro('. :1<'1" 21,50, ]{rtli Sl 11 (rt~ 9O-PI'OC. Fr. 2'2,75. Kali- Yerbi,Hfu 7. \1 Fr. ~ 1-25 pro 'li kg ~tRtL C :l.oao: D~r Beg(l~ l' lässt i~lnol' noch 

!~;r*~~~o~C;!;~~; st~te5a~;~~~olcß°~\:ruöt~ l~it~I~~~I~~;C~il;\D·t\~;~~_!~k~l ,~.~~~::: ~~I~~tJ~V~~~~I:\I)~~~;t~~~",hon~$V()<~i~~t (i~~I:~l~r~~~.~~~I~~~nd(l~~~1;·:7t~~~~.~:!~~v~~~ 
ziemlich verl:mgt. C01ll"se ullveränrlert,. BIlltmehl Fr. 1,75; "gort\steto~ Leder l nll i ;;0. n ein Gc~eh.llfto in .diesem. Artil.:?l fehlt seit ß"ero.ulller Z<,iL IHo nüthigo 
Fr, 0,95; gor,~stetes Horn Fr. 1,35 die Einh"it Stickstoff pro 1 t.. Dole. Alll·cgllng, (loch prlltt,(lil (ho Prm~o krll\o wr8cllt.JJche AbsehwH.ehllng. In 
Lcinöl , fremdes Fr. 50 ; Colzaöl d(ls Landc;\ FI" ii4, gereinig tes ColzoiJl Fr, t;o GII ~t{'ml\l(l.- IIn\1 KtIl'pRh - lndi~o~ w\ll'de EiJJig-es 7.U )lieht bekannt. gcwordonon 
pro 1 hl. Alkohul au~ Gotrcide, disponibJ(\I', ~lQ" FI·. 41,75; Holzgci~t. 10'1', IDO PrelsCII v(·rkn\1tt,. 
pro 1 hl. Zinnsalz. 52 Proc. Zilllig("}mlt, .Fr. 1,95 ; "'ciusteinsäurc l"1".4.G5 ? Offenbaoh a. M., 20. Sepkmbel', Mal'g'ariubericht. Der MRrkt er-
pro 1 kg . So da, calcinirt.e Fr. 18; kl'ysta!lisi rtc Fr. 10 pro 100 kg. ötrncte mit g-utel' Frago und ko nuten die Preise sich etwa 8 bis 4 Guldec er-

m Havre, 2-1. September. Kaut se h u k. Mäss igorVerkchr bei 11c~chrälll.: tCIl holen. Es notircu heute: Hal' l'ison &; Snl~hCl'ger 65,:04, Progl'eu 62, Ne!soc 
Vorräthcn und Zufuhrcn, Die Pr~bo I1.ntorln,!1;Oll keincll fl\hlbnren Schwnnl.:u1\gell Mon'i s GO:63, MoulIr!ll: uCl, Anuo ur & Co Gl iG3, Atlo.ntie 56., Lilleoln 65, LRke 68, 
und !ltellen s i (~h wie folgt : Para fein Fr. !)- V, t5, hrtlbfcin Pr. S,75-~, ('crn(lmby EastmaDn 60, Bosto nm 00,5, ItMnlOll B :dtt's :1 Ü,&, Empire M 41 /44. - Mal'­
Fr. 6,75 -7. Peru (Caucho) Fr. G-G.20, :\rnngnbeirn FI·. 5, Central-Amerika ~ariDbut tcl' in gute\' Fl'ng-e llneh feinen qnalitäteu. 
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~ Si1mmtliche chemische Iloh- und lIulbproducte 
O';u r 

An, i .li. :rl..f:a:li;'p@:rl.. - F 'a b :r;:;:ii..k e..'bi,Q:rl.. 
L. v. Rudorff, Frankfurt a. M. 

Eine t'ltbrlk 
mit iihe rflü!~i~er Dnmpfkraft 
wÜD.cbt die F abrika.tioD noCh 
elwscr lucl'ativor A.rtikel auf­
~llDehmen. 

Qtl'erteu erbeten unter S . Z18l 
an die Elsp. d. Zt«. (~H;:l) 

Manganpräparale. 
Wer übernimmt die )<;inriclltung 
denolll('u n llch bewiihrtcr prak­
tischer Erfahrung'/ (G U13) 

Offert . torbetell . ub 1. B. 60DZ 
• n R udelfMeslit!,Frankfurta.M. 

50 :lv.La:r:k: 
deDljeni~fm, der einem jungen 
promovir ten Chemiker pa9!ende 
Anfa.ngsstellnng in der Technik 
ev. auch als A lisislfllltvenchalTl'n 
hnn. GefL Ofl". ~ ull H. G. 3Z 
biluptpostlgd. Brflslilu. I:m;, ) 

Gotheobur;-. 
Rabe & Kuntze 

empfehle!! sich zu r treberna./.Ime 
von Comml.ssionen, aO W I\} 

Speditionsgii tern 
nach DinnclIsch"Weden. 

Bigene Lagcn-äulll O. - Billigste 
Preise. - Prompte Bl'dienung. 

SicLere Auskü nfte. ('1 0) 

I=-Si:<ii~;,,-=I 
Aallhcn: A. Souheur &. Co. 
Amsterdam: W. H. Müller &; Co. 
Antwerpeu: Conr ll.d Jo'rcres. 

du. liebr. Gondracd. 
do. de IIcrd t k. Strecker. 

Barmen : lIeul'lnbcrg &. We\·er. 
Bremen : Heinrich Uecker. 

do. Carl P rior. 
Ciiw : 11. Rielelhueber'e Nacb f. 

~::.:~[ ~~iV~~bO:;:~~~·CO., 
ll .. ond cn Wall AVßnuo. 

LUbeck: 1\rook &; Ptlruon. 
München : 11. lÜllbful . 
Noveant : H. Winkert &; Co. 
P ari!!: J ooemann & Co., ß!J rue 

d'Ecghien, aB rue de i' Ecbi!Juier. 
:t"u .. ~ rall. u l'r . .. ro_Hl u. UofHuU I; . 
F ... u.. .. o rth., lb T ....... J, .. 'IU .. c.""l"n". 

R otterdam: Aug. Haclicr Söhne. 
8trassburg i. E .: C. Seegmüller 

& Co. 

runde Kolben 
111 Glas v on 40 bll:l 50 Liter 
filbri cirt , wl'ndo ,ich 8uh 
W . No. 2153 1111 d ie Ezp. d . Zig. 

Gtltlril uchles, woh lerill'l.ltcnes 

Mikroskop ~ 
von mimleetens ;:lOb· lo ie 400-
fRell er ] ,in Uil l-. Yergroutl rung, 
Bow le Utens ilien zur Labo­
raloriums.E inricblung kauft 

Dr. Ucnss, fh'aulIsc h\\,eig . 

Welche Fabrik liefe!'t 

Asphai tröhren 
u nd 

GeruSic für S 1i\lreleitungell eh:. 
Olli!r ten mit Prci8Rßgallen er­

beten Bub X . 5385 on R udolf 
M oue, CÖln. (61"-0) 

FÜ1·aU(l(!!'661\·oLicfcrung-illner­
halo eines J ah res werden 10000 
bis 15000 Clr. mit Ben:zin ent­
fettete uncntleimte 

II'Dckene und reine KnDchen 
"l'U kaufen gesucht und erbittet 
mau Otrdrton aub 1. P . 2121 an 
di e Exp. d. Ztg. P li !) 

""V er li(-~ f(:' l.'., 

Tbierkohle 
l\U ~ Leder-, Blut- und lIorn· 
abfällell zur Darstellung von 
BlutJaugensal:z ? 
Ofr~ l· lctl m it Prrisangllbe 6ub 

1I.2174 uu lH o D xp. d.Ztg. (mi) 

Albumin, 
Billt· und Ei ·. 

er~~~~·~fl~ ::gn~~!;:I~~/~~n~ti~ 
EXil. d_ Zig. (~ I :;I ) 

Aceton 
,,.jrd in grö,ecrcu l 'oeteo :r;u 
kauFen gelludl t. 

Offel" tcIl mit Prci aanj;("i\bcn 
8ub W. 5384 (\1\ Rudolf Mosse, 
Cüln. (~U, I ) 

Um billiget.e O!h\J"teu auf 

I 
Holzessig ',mo, 

Zu kaufen gesucht u. Pyridin basen 
wiJ'd ein geLrauch.hll', aber noeL I ersucht 

gn~~~::a~~~~I::i\)~~,~:~~ncr HamlJILl'g. DI'. ~' l'i edl'. lliJlll. 

Danzigergelb 
wird in griJ3~crcn l'oaten "l'U 
kaufeu gesucht. 

MduuUKen ijuh E . S. 21'7V IIlI 
d ie Exp. d. Ztg. orllt:ton. (~ 11 ~) 

lIIit . eILettLü.t. Hückfl l,lukülllu llj;{ 
und mit DampfheizUll1( zum Ent· 
ölen UIldEntfetten v on PRanzen· 
.totreJli vermittela t Aelben:!_ In­
balt ca. 100-'100 Li r. erwünscht. 
Gefl. Offerten el"bet('11 mit Prois, 
lilIga.be und genaucr Uezeichnung 

~i:i~:-~:i~~i:lIu~~:~ B~~~:u:~ Jeden Posten 
die Ilxp. d. Ztg. (j l~:lJ alt. pr:::l~·~. ~t~~:~e~!~h'l;l lowie 

Benzoesäure e 101. [ Briefmarken u. Couverts elc. 
io l' o-teP zu k aufen I"c.llehl. lea. uft (15:t'1 ) 

OBerten au.b 1. A, 60Dl an E . Hayn, Berlin N., 
audolf N u,n, F rankfurt a. M . j'riodl"iohlltrauo 108. 

Auction 
iiber ch'ca 2li 000 Kilogramm 

van Houten's Cacaobutter, 
anl Dien:-;tag-, -I. O<:tober 1887, Yonll. 11 Ulu' präc. , durch den :\fakler 

G. Zigeler im Loeale Doelenstraat 10, Amsterda m . 

'\TE~.:; p-Holhlllll. C, J. van Houten & Zoon. 

Verkäufe . D~ II ch('m i~che Laborat orium verfolgt, wie bisber, dec Z"III"eek, 

AbsatzqueUen. ~~~W~I~H\:~;:'G~~II~~~:~:t~hi:m~~C~~a ~:~~;-n:cte:f~~il~:r:ru\~!~er::d 
I 

f; htomhic hes J~llboratorl um zu WleMb_den, 

Eine 24:k nmmerige Dehne'Sllhe dei; t~~I~!i;~I~~~~I~~f ~~c~e~elk!u;:ri~uU~a~~I~ I?eWtS::~i'a:kll~~~n~~~ 
F literpresse ~~~~~e:b~~:lIi ~~hc~erto';~~'i~~) °E~a~:~~:: ;o~~i~io~:r~~D:~:!~:~ 

mit ab~o J. AU6laugucg, neu, Alters Gelegenbeit zu ehemi ellben Arlleitec jeder Art. Das WinUr. 
vier 24 . kamrnerlge Filter. ~emeBl er b~ginnt am 17. OotobCl·. Statuten uuu Vorlesucgs -VsT' 

pressen:,~e;:r~~:~I~;~I~brau cht ~~~~d~:~e ~I:r~a~u~~h ';~~!~~:!i~d:r d~~sr~~ ~~!U~~te~'~:~~h~~: 
Oll"erlen unter R . S. 7Z postl. 

Draun~chwclg. (~ I ::O) 

Eill t' kUllte rne Destillirblas'e 
voc -140 JJi t~r (nh. - sei t kurzel' 
Zeit i. GeLr. - ein slll.rkor guu · 
elBonel: Hührnpparllt von cE'.. 
1000 Liter Jcu. am!. Untcrllchm. 
hlllber IJI"eiswerth:zu verkaufen. 
Elleuda ,:0..2000 kg CbJo l".!:illk, rob, 

~~"fl~~~t~:~193~iI~~~. ~~~::i~k~~: 
dank, BcrHuW.7.u duhlen. (51W) 

für Pikrinsäurdahrlkanlen. 
I l'osten vr;m CII.. 10 000 k g 

P aranitropbenol i1t billig ab· 
:zugeben. liull. Oll·. erbeten nn 
Haasenstel n &Vogler, BcrllnS.W., 
ß cutbetr. 15 sull J. L 173. (J~J~) 

Um ~u rnumen, 8 01l~n einige 
g-r o~serc Po~tcn krys tallisirt\!l" 

~ thür. Braunstein ~ 
in Stücken oder g-OUlRiJlCIl, GO 
llis 7:, ":0 Mn 0" ~ u lledeutend 
:t; u l' ückgc~etztcn Preisen v er· 
kaull werden. 

Gd !. OJlilrten sub 2161 bcf. 
die E xp. d, Ztg. (~ 1 " 7) 

Itelnes Zinll 
in möckchell uud GraIIlH~ 11l 

billig abzugeben. 
AufraRl'1I BU U 0 . 2178 tU! dio 

1::][1'. d. Ztg. OlI·beteu. (~ J ;1I1 

Natiit"lichc I lii ~~ i gll 

Kohlensäure, 
f:CWUllU~1I .. \lf U"'~\'~ Ul W~r~ 

111 Hön!ul:"~" ;\11 th. , 
rur Bter,U!55\:hank, M inen. \· 
wass.orf(tbrikaUOIi ""d tech· 
"isd,,,Zwc~kci ,, lW:h';u.·ru 1'_ 
1. r., lI" ' I. tu Kilu l )\hul ~ o)J!"JUul 

Rhe ini ~chll!l 
Kohle/lsliure- I/ldustr ie 

Hammerschmidt &. Co., 
SUR1'g b .Cöl lJ. 

IInent(!elt lich zu beziehen . [!ItiI) 
W lesbadflD, im Sept~mber 1887. 

Dr. 11: • • 'rese niuI'J. Geheimer l!ofrath und Proren or. 

ILitera r. Anzeigen.' 

I BrockhBus' oder l'Ieyer's 
Conversations - L exikon 

I 
16 Bände a. M 9 ,50 16 Bä.nde a M 10, -

ncueete Außagen, liefet.., ich an acHue Leute zu den gucatigstell 
Zah lunglill~ diuguugen und zu monatlich M 3, - oder \ ,.jMbrlieb. 

I
M 10,-. Zu~enduug [I'<\uco. (~l;:j) ) 

~In a. Rh. Wilh. GeUner's Buchhandlung. 

Zu , 'erkaufen: I"", 

Amtli che Mitth eilungen aus den Polytechnische Bibliothek. Jahrg. 
JahreSberichten der mit Be- IdGö bil 1872, 18ii bis 1SSl. 
aufsichtigung der fabriken be- (12 Bände; 11 Halbleinw. geb., 
trauten Beamten. Jalu·gsng Titel auf den nücken gedr.) 
I b7G -löti2 uud l SS4 - 1885. Real-Encyolopädie der gesammtn 
t!J. Uäude; Halbl.~inwand gell. , Pharmaole. Y. Dr.E.Geinler 
Tlt.d DU( deu Rucken gedi"_l u nd Ur_ J . Al 0 ~lI e r. 1886. 

Anleitung zur qualitativen und Bd. l ,2. u. 3. 
quantitativen Analyse d. Harns. Statistisches Jahrbuoh fUr du 
VOll 1'eol". D!·, 0. N eubau er Deutsche Reich. Ja.ll rg. lSSO 

~~r(j.~lia~b~~I~:~·d ~~t~~:d~~; ~ii~el I 8aSu4i d!! l~!:::~ ~:i 
Le·~·~~:lch"u~e~el~~~~~~~n k~;~;~~ Wandtafeln ~Li r den Unterr!cht la 

~~hol;~ i /~~~::,c~~7~:~j. Ci I !~~hn~~~~~~ ~rtderf:::~~~e~ 
lländc. ,\Halble~nwaud .. gc- ~~x~l";~Je~r~u~eD:.~ur:. 
~~3~\~~kt~ltd aut dun Hucken Sc hr oedel'.188f1. (lOTafelu.) 

Leltfll.Clea der chemischen Analyse Zeitschrift des Verel))1 fiir die 
fü r Aufii uger . Von l' roro!asor Rübenzucker-Indudriede.dflt· 
Dl'. 1\. Uir ub allIll. Vierte lichen Reiches. VOll Dr.Karl 
Auflage. 1882. (llalbleinwantl S tamm e r. Jahrgang 1886. 
guuunuell , Tiwlaufd.ltücken (Geheftet.) 
gedruckt.) Zeitschrift für da8 Berg·, Hiltt .. • 

Moniteur 8cle ntiflque dll Quesne- u.Salinenwesen IIn preu8lItoh.l • 

r~~e·lli\l~d~I~·gil\!fbl~~~~~.l8~~~ ~iuai~lIt\! riu~llrd~~i(1ff~:Üi(lh: 
huudcn, Tltei llur den Riicken Arbeiten. Jahrglug 1886 QClIl· 
gedruckt; 4. Hände gebehet .) pMt. (Gehertet.) 

Offerteu mit Preisangabe uut er B. V. 4810 an die Ezp. d.llf 

/ 

Crossh. technische Hochsch 
FadLabthellullfCll : Btu e:cblll~, Ingf 

f:cn~:i;t~~n:c~:!;n(:~:-~nbge~~il:::~t~~'m 
lDat iacb _llltUTWiutDICbllthche :icbnlt, 
EinjÜlriger Cllrto, rur Ge{ometet I. CI.lU 
,o:ld.tion'lleOmettr lind ('lIl1 l1rtrebrnkel 
Winter.Semut~r 1857- 88 bi l Z ~ lIl l~. ( 
ltluageo Im 18. Oetobet. Programme 
Dr.I~rtm Seeretari. t zu buiebtD. (i 

Die Wormser Bra 
1865 gegründet von P 

pnkti.cbe Dlld theoretilebt' Lebrand.l' 
Winter-CUriu, den L November i. (;. 

Programme etc. sendet nur zur WUn 
Wonns a. Rh., 

!dltbilden.traue 10. 



I{ilo;:l'anun 

~butte! 
hr . 1 

prac., durch den Makl 
.sterdam. ~ 

C. I. nn Houtea &. ZOll. 

b.'.'atorlulIl r.u "it'b.~ 
.ton~tn TtrrQlg~ wi~ bisher, dtR Z' 
:::b..em\~ .. I, Rlupt. oder BÜ1f'htk~ 
eln dltltWinen!C.hUttinza.!un_ 

t:;:=:!ri:nun~~~~w;~~~ 
.lywt , O!plliltht Chemie, libero. 
>gie.l ES bietet ,"eb. MiuntrR rtilsrtt 
~itcb.en Arbeittn jeder Arl Du W"w. 

~ ="O~t~~: :~~;:l:~r:; 
,etbadeu oder dnreb dtll Ulttn~ 
D. (11. 
,tember 1881. 
!!Ini .... Geheimer Hofrtlh .Dt Pro .. 

iterar. Anzeigen .• 

No. 78. 1887 

Grossh. technische Hochschule zu Darmstadt. 
Fachabtheiluugcn: Banacbnle, IngeniellrBchule (für Bau· In· 

g{,llieure und für CU ltnr-!llgenieu re). i'11l 8chinenba1l8I.lh\lI~, Chemisch· 
techn inl"hc Schul e (tür Ch emi ker nlld fur Pharmncautell), Mathe­
mati sch· natnrwinenechattliche ~chlllt', Elektr otechniscbe t:lchu le, 
Einjähriger CUrBua fi.it· Geumeter 1. Class!', Wiuttlr-Curans für Con· 
8oli dl\tiontgeometl'r und Cultnrtechniker. AnmelduDSen für das 
W int cr·Scmeeter 1887-88 bis z~m 1f> .October. ü{'gmn der Vor· 
luuDgen am 18. October, Programme Bind nnentj(el tlicb von 
un8~rem Secretariat zu beziehen. (ans) nie Direction. 

Die Wormser Brallersclmle, 
1865 gegründet von P. Lehmann, 

praktiacbe und theoreti.cbc Lebranstalt, beginnt den naeh8ten 
W inter-Cur sU5 den L November a.. e-

Programme etc. sendet nur auf WUllsch ('21.;8 

~la:~d'::a:r-a~!·'lO. Die Direction. 

liefert billigst (:!(lO t ) 

hochprocentige Strontianit- Erze. - -Grafit-Thermometer u. Pyrometer 
D. R. P., für überbibten Dampf n. alle anderen Zwecke, empfeblcD 

~tcinl.e & ~ndung, ®Utbtillbllrg n. jj. 
____ Pro.pecte gratiJ. ___ (:11) 
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Beckerstrasse No. 20. 
M odell 1886. 

Alpha -Naphtylamin 
\lud (~IJGI) 

~e~~~~~~~~~r:!~:~~~~~~;~~ I 
A. Wülfing . Elberfeld. 

j'\lit ~~Hiure cxtrnhil'tc 

Blutkohle 
in dreiQ\lalitätcll mit biH1.U 900!" 
Kohlenstoff, beetes ~ntl:ir bulI g!;. 
mittel, empliehl t (1 1:lJ) 

H . Flemming, Kalk. 

~a~'b@J~ 
nller Art, fli r Anstrich in 0 01 
nnd Leim, für Buch· UDtl Stein· 
druck, für Scifeufsbrikcn. (1:"03-3) 

}' l'iedr ... ~ earl lIesscl, 
N"erehall h. Leipzig, 

FIII",!<"., 
Berlin, Wien, Hamburg, Budapest. 

Sii.nrefel!iite (~7~j 
Sandsteinbelagplatten , Ober· 
Jlii.che fein gelchlifl"eu, liefern 
Haarmann &-Co., Holz .. lnden. 

c amp h 01'. 
ChemilJcben oder teohn ischen 

fn duBtrien, welche Verwendung 

!~=b~n::;'I~:~: !fD5r:~:~~e;:~~:;:: 
ilusserordcntlich vortheilhaf\e 
Offerte in halb- oder ganz I C-
reinigter Waare zu machen und 
ersuchen um Anfragen . (1919) 

Leipzig. Schimmel & Co. 

Haarmann & Reimer, 
Holzminden a. We8er. 

Sp .. olaUtll.t "'n, (1:'90) 

.. ·.nIUin, HeliotroplD, 
Cum.rln. 

Norwegische 

Mineralien. 
Ortit und Keilbonit(Ylirotitanit) 
hltt abzugeben (:,~~ [) 

6eorg Y. tl. Busche, 
Batnburg. - -76 - 78 0/0 (~ 1 3,) 

K 0 PI' 0 11 t hell. 
Paul Speier, Breslau. - -Bergwerke Miihlen 

~ 
1 3._ 

~ Bezugsquelle 
BI'aunstein , Finssspath, 
Schwerspat]l , Feld'patl!, 
KalksjlC\t h, 1 Dolomit., 

~[al'iellgli\s 
in Stücken und feiner Mahlung. 

H artmann Paul, 
E lge rso'U-rw-. T büringcn. 

Von vorstebendCIl P,'oductcu 
halten dic lIerrtln 
Wilh e lm Wi c l and &: Co., 

Berlin N., Pap pel·AlIee 115 
per manen tee gt"Osscs Lager und 
verkl.ufen zu Gruhcnpl" ~!~ell. 

(W1.'» D. O. 

l'eldspatll 
101. norweg. uud &ch wed., 

Crystallquill'Z do. 
ca l cl nirt , reine Kiellclerde, 

Kalkspath du. 
(99,64 ~ u kohlens. Kalk enthaltend} 

l'eueI'steln calcinlrt 
(Flint) 

SChweI'spath 
Flussspatil 

in .u;fobcr bi ll feinnter Johhlung, 
I.uch ntallLfrei gekörnt, 

oll"crirt. billigst (!UI) 

Fr. Tusche, Neudamm N. M. 

a cmlr e lese er e, 
Feld8patb u. Quarz 
feinst gemAhlen undgcacblemmt, 

offer irt (l~.s) 

Jlinenlwerk, Regensburg. - ~ ~ (1&'19) 

IltJ!'QiRtilaRlt 
natürlichen kohlens. 

Strontian 
li efern in jNler QuanWät 

lindenstruth & Bergmann, 
HaUlIll i. Westf. -Braunstein 

~i'!'~~~S~!~!~~ 
!letert bUlte_' 

Christ. Gottlob Foerster, 
I1menau (Tbür.) ~..o) 

Die Schlenunwerke ht Löba u i. S. 
empfeblen feinl!lte (1323) 

(Jhina clay. 
ge8ehlemmt und ealeinirt. 

laI Zinks taub, 
Cadmium- Metall 

offeriren (W:!O) 

P. Strahl & Co., 
Schoppinitz (Oberschleaieo). 

üJJj.tlWi~ 

la. salpetersaur. Baryt 
und 

IJtJ!'~Rtialll 
krystallillirt u. feinst gemahlen 

Rinau - Kessel & Co., 
Köln 11. lth. (1 ;:11) 

mrrrrrl1':rrrrrrfn 
Erze, Spathe, Strassensteine 
uud nntlel"O Bergwork8pl'o<lucte 
VOll Norwegen und Schweden 

liofert hilliget (t I6ri) 

Ingenieur OIafH iorth ,Chrletlanl •• 

~ Wolfram -Slulerz . ~ 
~~~:r~t i~~IS::e~::Q~:~it~~!~ 

1.U beziehen von deI' (~ijW) 
11. fI'iirst v. l.obkowit1.'/jcheu 
Hel'gdirect.. in ßilin (ßiihlll~). 

Hgene ClUben, ~ TllglismOhle. 
ltI .... enpruductJoD. (~o1-.l) 

sohwerlPath, Braunatel •• FlulI· 
Ipath, AI.buter, Feld l path, 

:i::~~:oe:; .~~:P.~:~~~~;~f'a:!~ 
. .Jlf, ~IU . Thli.4,. Ber.,~t4 •• H~ 

......... " .. Ij. • " ""lll !1 WIII·, I ,' "".i .. t1l l b nnc.L I t,, ';~ ' ~' :;' " '~ ;' ~:." ~'.:"~.""!r. " Il~C Il 
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Thonkühlschlallgen (Specialität) I
~ .- 0 

iD. bewährten COOlplcttA11I Elül'idllunguD 

rur Salpetersäurefabrikation ; rur Essigsäurefabrikation. 
'~OQh.t. Le1.t-u..1'l.glSfah1gke1t. 

'Ti.1a ..A..nlo.gon. bn. ::e e t~1eio_ 

Neu! Absorptionsappal'3t (sogen. Plattenthurm) 
(Sy.tem :t..u.nue und :E.ohrr:n. .. n:n.). 

Apparat zur =:egeuseitig. Binwil'kuu;; von Gasen 11. }<' liissi~keiten oder festeu KÖl'pef'II, I 

Der Aplht rtl t vcreiQlgt die Vorzüge der T ourilleeopJlli.rnte uod d rl' Co keslhurme , über- I 

Uim noer behl e welt an LeiBluDlflflihigkelt. G~h.lte t wt's C'nt lichetc E u pa.rnJss ou Ra.um. I: 
Beeontlers g eeilrntlt :a:llr Condenfl ... tion v on S a l:u·äurc, wobei die Tourillebatterien in Wegfall I 

111 

kommen, :a:ur R egenerirung v on Salpelenäure, zum Trock nen VOll G!uen (l u I'" '' SehI\' l;l fe !~aure . 
und t u abDlicben Zweckeu. ; J 

, Neu! Salpetersilure-Ilegenerator Neu! ' 
lSYfltem ::Rohr=a.n:n. und Streit). I 

ApparAt zur Oxydation und Comlellsatioll VOll Stickstoffoxyd und salpet!'. Siiure. i I 
CondensiLtions:c~li.e:seA ~;~~:.i~:~~) O~~:8 S~~~:~::;; u~:~~t~~!~!~~l:;r:iltß ~!:I';{a~~~:e A hl&S~b ahneD. I I 
Grolle ~indamprl!chalen mIt fl a chem Hoden, mi t. u nd ohne Deckel. Abda.mpfkesscl mit I 
rundem lIod6D von . 0- 400 Ltr. Inbalt, m it und ohn e Deckel. ~im;älze in Autocla.ven zur 
DnaleJ hanll VOD MetbyJanilin. Anlagen un(l gros9c Abtreibtöpre zum AucblOl'eß und lI le jcbllD I 
der r obeil Snl]l f t or~iur(). Sabsäure·Tourilles, Leitungsrohre \'. 15-üi){) rum im L illbteu etc. etc. ' 
NB. Die Abßusshähne Bind Dicht nut' a n und fü t' li ich, Booderll 8.u (;h io die Auslaurstutzen I 

I der T ounlles a Ufiolut w:l.s.serdlcht eingeschliffen , so dMB kein Ki t ~ et"fordcrlieb ist. r 

INeu!we'ül;i;tu::a~:~:!Jsa~~I:I!t;:r~gem~~h~~'~:,I~~e~~~ ;~~Oä~~~_~~~!~e~~~t~:,O!~). Neu! I 

I 
Sämmtliche App'lrate werdei' "'UB einet', !ll!en ebcm i6Cbeu Io'auriken rithmlh:hs t beko.Ullten, I 
gag.lU Silure uud Temtleraturwechsel durcuaus widerstalldsfli.higeu Thonmasse b~rge~ t\Jll t . r 

I LU(hvig ROhI'UI3UU, 

I 
Thonwaarenfabrik von Apparaten und Gefassen für chem. Zwecke. . I Hrausehwitz b. JIIuskau, Ober-Lausitz. " " ,,) :: 

- _. - - . 0 

Complette Extractionsanlagen 
~tU' Entfettung und Sleh:hz;eiti,ell T rocknuug von Knuchen 

und anderen fctthil ltigeu 8 uh.tallZl.l1l 

Dampfkeaaelfabrik '" Jacques Piedboeuf, 
nOHHeldorf- UbcrbJlk (Rheilljll"o\·ill z). (1 ';"' 1) 

MUlh:lII.nlagc n.eh Verciubllruug im ll l;l tri (jh zu bebeu. 

Orogen- u.Ch~~!kalien-MühI8 

Otto Betzler, 
Ehrenfeld-Köln 

t;Ull'f idllt _idl ~UUl I "" ~\ 
Mlhlen von ProdLicten leg!. Art. 

An- uu!! "\.ruhr hill ilf· 

Ludw. Klussmann. 
Hameln a. d . We8er. 

1!l" .. o l all tlU: rt :I<J ) I 
Ferr. bydro a;ro red. 

in aBell l'rocClltuiruolI' t ll. 

1887. No. 78 

Geschäfls.:.~ormulare 

Drucksachen afle;"i'rt 
lieftrtl,ilJig,. l:bnelland/flt 
tl ie Buch· u.StfllldruCktrfl,. 

Kühn & Richter 
Xeu"eh Jeu8.'1ig b, l.eiPti;. 

Gasmotoren-Fabrik Deutz in Ueutz. 
Olto'li ItOue r-lIolor, 
'." '" ~ I ·~,.·u' ~ I:"<L,, .. ,. 

1li1li;':'/{' lIuol 

l ' ''' ' i U '·'II ~t ,· 
U,·tr"'b., l;ralr . 

i n lIeK <' lIoJer- 11tI,1 
IItelteuder Ahl,ru.. 

111111:,:' \ ·'111 1 2-100 
, l't"'· nkl; ra lf. 
2·) 000 l;,;emillare 

mit i.i l, ' ·r 
7H;oo 1'terdokratt 

IJ a 11 ,. r ,; a r t c " t'~ 
C 1' II J, tru c ti o ll , 

;; " r lllg ~ U·r 

kr; ;~I: ~;c/r~l~r~ ~.~i~" ~ 
I)(.·"'ii u.h;.rc \\'<Ir. 

tU II).!'. k,· ill l i i ~t l;!I' ~ 

t; "ra l t ~" II, Kraft 
~t!' t li zlI r " " ud. 

.\u l" j ,·th ·1II SI',e \'; . 
w«fk vllll(' po l i~ci. 

!id ,,~ Erlaulmbi 
im lIelricb. auf~ I(: l!bar. 

O(to's Ueuzlogwuliotor, geei~ueute Betriebskn rt für die 
]\ lein i n tl u ~t ri (l in Pläh eu , wo keine Gu rabrik LeatebL (~"""j -
;" 

Messinll, 
Kupfer 

uud 
Stalil. 

J 

Die ntbnYlrltudt,i&-

Iletl lidJ dfponirte Seh~U· 1ft;; 
marke trigt jede Ptttw:t/ '{' 

, trttheu mil dtmNlJllta 

du Etfindtl'f. 

8p"ialitll,, : Noblrs Dynam~ und I 
Lieferu.nr .... on allen 



... 

siebe, 

Cem!ntsieh 
oie 

'Knuten· 
finger, 

SickertMen, 

n=· 
blech 
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Enke's neue Rotationspumpe. 
BUli"te, betriebss icherste und lelstungsrihlgete 

= " entillose Pumpe = 
für kalle und heissc, dün ne und dicke Flüssigkeiten von 80 bis 

25000 Ltr. Leistung 1)(0 Minute. (13 24) 

Saughöhe bis 9 Meter , Druckhöhe bis 50 Meter. 

Garl Enke, Mascnl n enfa~JI~, Schkeuditz-Leipzig. 

Dynamit -Actien -Gesellschaft 
vorm als Alfred Nobel ~ Co., HBmbnr;-. 

Z~Ill~n~J~~~n\~: ~:g~I:~ ('ti~g~~~:.n~~g i:o~~~'DO~oil~~::~ (t!~o~::loC~~.~'. l->.C. 

Die neben~t('bcud~, ge- ;ttf,!~~fN Die nobenstehende, ge-

. etdich deponirte :::icbulz- /7 t"r ~ ~. _,Q~,etzlicb dcpouirte Schutz-

mnrke träg t jede Patroue,vJ' ~ ... rc ~!~_ e/Ji;!-(!).-I7 marke trägt Jede Patrone 
versehen mit dem Namen ~~~1 veneben mit dem Namen 

dca Erfi odel·s. :~4MB dea Erfillders. (Si9,l ) 

Specialität.": Nobel's Dynamit und NobeJ's Pat.-SprenggeJatine (D. R. P. 4829). 
L 1efe l:"\:1.ng von o.llen S o:rte:!'" ... Zünd%eCJ.~s1ten_ 

-- - - - - - - - - - - -
Cannstatter Misch- und Knetmaschinen-Fabrik 
YOll ' VCl'uel' & Pfleillel'el', Caunstatt (Wiil'ttembel'g) 

Universal Knet- u. Mischmaschine. 
EiogUtagooe Sehu tz", ,,rka Beste M aschine fiir chemische u. 

,~'i:\ /l; )[105' ~ ~~~::a~~:!~cb\Yj~::cd,UC I~'ru cC!~~ 
~ , .. :--~'/ ~ DI~:·~.rfi:~:l'~I~' J\\r~~~nFu~~~;~,IZB~~i~ 
~ - ~. S' wei ss, rul'nnige, Ll'hm, }<' orm Rfl nd, 
"" r.;;. r.n ~ Muchinl'nfett, c1ectriscbe K ohle, 
.. -;. [2 j Schiesspul .... er, Sprengstoff, P hos-
\': -~ .~ ~ phor- lIndan derePillen , Quecksilber-

g. -J:j W ,~~ ~ ö~t~:n , S~bj~~~, SS~~~u ;:~bSaek,b~~~: 
uig t du Gru ud l'rinc ip der !' zuckerung der R üben-M elass e eie. 

::\r ... chin. . :n" ",t i c.~ß.1 0r('1I mit hehbarcm 
T rog und bei:r.bar en Scbaufeln f"Ur Gummi· und Guttapercha· 
Waaren, Isolirmass e, Schmirgel, Linoleum, künstI. Steine ot c. 

10.. R eferem:cn aus aUen llrn.ncben. - GrÖaatc L Cistungllfiih igkeit. -
E inloche Bedienung. - Prollpecte gro.ü s und frnneo. -

Anfra gen mökUchn lIousfuhrhch erbeten. (~'Ü"J7) 

G",ncral_V.,rt t" t"r für Nurdcl<",t .. elli"n,l , 
J .. F r obeeu, DerII " S. \\' ., Tompelbofcr Ufer No. 1. 

Strahl-Apparlde 
fur alle Zwecke deI' cbe.m .lu (\u9tri e, insbesondere ( 
Hai nh olzer Wasser- und Dampfstrahl pu mpen zum .. t{ \ 

lieben j eder F lüssig keit., IU t; i~cn, :\Idall oder ~r' 0-. -. 
Hllrtblel; --~ r .. ···t~-

Hai nholzer Luftd ru ck- und Lu fl sauge-Apparate J 
Hainholzer Wasserstrahl- Luftpumpen 

,",,,~"~.~:'''~~:~~i~~~;:I'"r.~~s,~~~!e~:'kl' i ! I 

AlB Specinlilät fertigt billigst : 

Glasröhren, Glassläbe, 
Reagens-(PrDbil'-) Gläser eie. 

Ernst I\'..Iü.Uer., 
G I ROhU \lUIW" ,k~, . 

S chmalcnbucbe b, Neuhaus 
.'" 1l'·"" ... e ll il1'l'I>u rin jl"c l1 . tt tW) 

Res p i ratiD ns-A p pa ra le 
in neuc8ter , ILnerkannt voll­
kOmmlJD8tcr Coostruetion :r:um 
Sch utze .der Athmungsorgane 

A
",g"S'Mb,om, .. Dämpfe, Rauch u. 

~ Miasmen. Bowie 
diepraktischlltJD 

, Arbei ter· 
. ''1'" c S,", "'rill," 

. , '.' " t empfieh ltu .send. 
Prospecte gratis u. rraneo 

ß ernh. Loebjr., ller lin N., 
~'~h rbell jn. t. tu •• e 17, (17-11) 

Pot.at_Inhaber IUId .Il.i~ir" Fab,;"lu l, 

Trockenanlagen 
Trocke~;~parate, 

Für alle Gebiete der chemiachen 
Industrie. (6 tl~l 

Ha lbgasfeueru ngen, 0, R, p, 296 1. 

FeJiner & ZiegJer, 
t s c .b.n1sches E"\:1.:rea:u .• 

Bockenheim b, Frankfurt a. M. 

Miseh- und Ma hlmasehinen 

1207 

Blech-Emball8fen-Pabrlk 
earl Martin Schäfer - U. F. Schäfer Sohn! 

F r ankfur t a. M a.in {IN empfiehlt: .a. nl •• aC!b ... in allen Grös,aeoj V • •• II.II. CI ...... 
mnd und viereckig, in blankem, decorlrtem tlnd. bedrtlcktem 
Blcch; r und .... IiUb., t ., u. a.,' • •• I., .IClbnD. In allen Aal· 

~:Ch~gö~!~~~:t~~I~:~;C~c~~l,bTI:e:,':ft~::~~~ewr;!;:~ 
und H.nll t .,r in bester Ausführung für Oele und Flr Dlne. 
g., ••• .,u., u., .,u in blank, 80wi6 mit allen gangbaren 

Anr.ehrit1on !n To,.e hiedenon G,l)uen 11010 au f J,a er. 

(Isn ) 

f. A,Neuman 
Kesselfabrik, 

Aachen. 

Reservoire. 
No 23 187 u. 24951. , 

Pl ofe sSO I Illtze'g D. R. P. ~ 

I - -. I 30 Procent ('''''' I 
w,",,,",,,",,,,aGOO'hm I" 1 Bau -[rSparlll'SS halt fu r d lUl Il erzogl Anhnlt • 

Sab \1 erk Leopoldsball 

Feuerlösch-Ein:.~~t~o"~ ~27SYst. Grin~~!,I . . \ 

Brause 

gesch lossen, 

Absolut Hieber und sellJ8 tthii.tig wirkend , unabhnngig von jeder 
Wartung. Alleioigee Auefübrungueebt in Deul.ecbland, 

W a lther & CO. i n Kalk a. Rhein. 
.f-Ia.nn()ve.l":-öeh e 

Centra.lheizungs- und. Appa.ra.te-Ba.u-Anstalt, 
H ainholz vor H annover. I

N~:~1~03 
:~~, in:~:cn I 

)li8Chcll 

l trockner, 

.r ~ . f~~:~l:~e~' 
Sinus-Condensationstöl)fe I 

Die Gasfeuerung, ~:t::!I:U;ül: ' :~lc"1;~:UOl:O'~ 
Brenn-, Glüh·, Sch melz· und anderen Oefen .jer chem. Glas., 

I 
hii ttenmän nlschen, ke ramischen und a llen damit verwandten 
Ind ustr ien, 80W1 C tur Dampfkellllei alle r Sy~tf'm,", Pfa nnen, Darren 
u. 8. w., gewlI.brt. inrnlp:c beat er Brennm aterial-Ausn utzung den 
II pareamelen u. dll.l ,ci vollkomm en ra uch- ll . ruu fr elen Betrieb. 

bttu)li!:.iVer~!~~~/dj~:lq~cln~i.J~i~r~,i~ ;'~~'tJ~~~~I:':;:r:=~~~; mU;~~ 
in den StILnil, 1L1ic derartigen AI/lagetl, uadl l! cwallfltn 8ylflcmen 
nnd mit. den ntueb'tw Vcrrollkommrumgen und VerUullcf"\.l1Igtn 
der Ocufeutnmg,kundt verseh en, :r:ar Au.fübrung :r:u bringen. 

Sl'eel~)Je A"tkllnfl ~ 111. . ,". I" .. VOflh . lla und .A"woud~.r~~H .. th , 1II 

"!!~!1~~:'~' " (1';'-"1) Rlchard Schneider, Civ ll·lngcnicnr. 

- Materialien 
. /~_...... offcrirt 
~ _ _ in 

I.llcli Gro,~cn Li ll ig6L 

(;a rl SchUtz" , Mnschincnfnbl'., 
Cha.rlfltlenbu rg. (,:<",~) 

leim-Sehnei d emasehine 
.... or:z;ugJich~ter COlllJlru.clion u. 
IIolide'd er A rbeit ("1 11 zcr-
1" .. d"'IIt'!! M O!I/IO r \'crun"cht 
I;- H Pr. I j llk ,, ~lc ll) oITcr ircll zu 
m3.lIlJlgen Prclllen (~ I~~) 

IJraoer & Lucke, 
Allellburg 1. 8 . 

Sy:-öl,ot n ]:L: l ein. 

W· ' ;N - ~ ::-,~ ' . Uebersetzu
1
D:g:;erha1tniss 

.1 1. I I. (Grosse VentIJÖffnung.) 

! lYtll'll cll 1 UO llUt zur P robe 
gogt'bcu • 

. ____ -=-- (~l~~) 

'Kle iD, 8chBDziin ~ Hecker, 
F ra nken t haI (Rheinpfalz). 



I 
· 1" I~ 
,,·1 , 

Wegelin & Hübner, Halle a. Saale. 
Maschinenfabrik und Eisengiessere i. 

Trockene 8cbicbcr-I,ul"tpumpcn, ';' 8chtammpumpen 
Patent K milmal' No. U7746. 1:1 mit Dampf· oder ltl~In~1) uetrwlJ, mit lt utol!l!l ti~c1wr l.I ruckn:lI'ulirung IlDd 

mit orhöbter 1 • .,i.1u01I: durch Auaglcieh der Ichiidlichl.lQ Riiume, UClto J.llfl. : ohne ~o lch6 ~ur Booitnull l{ vun fo'ilte r Jlrc~~en. 

I pumpo Z~':dCT~!:!:t!:i~::b~l~':i:I~~ut~u~~Vj~~U~~~~:t~~ ~/,l~:~:;g:li.t Ualnpf. ': , ~Bmp.f'maSChi-:aen. 
Filterpressen und MODsterfllterpresscn j ~ 1 mit uud ohlle EDi;~;~u;8~Cj,~'~(j::,l c:~~U~~1'~;tp~~I~d:kr:~~~~~ull", CGmpaund. 

I 
ru~t died ::;rr~ll~~~~n:t~~ri~l~tf~:E8'c1~~~8,"'i~i;~I~~iC~~~:!~, 0;:; ~~~~~~ht:~~~ ~ Dampf' - WSSecrpumpen 

gcfuhrt; Cur j~tltl g/,l~ilDlcht6 L6istull~. I ~ ~3~ti~~cr..~rC';~ii:J~!lCru~di~tr;~}~~~lli u:~[li~ lJ\~~:~u~~Il\~~r~~~~~~; ~:~~b~~~: 
"Versuch!!! - Filterpressen ,~ lJi. zU den groeetcu J ,cI6tun~en . 

I 

in Holz, Eisen oder Ul'olize. . Compressoren mit Dampf~ oder Riemenbetrieb 
(FiUMltiou, .Veuucbe werden ~~rr;V:n~~e:rJ~r~.jeerem l •• bontorium gewie8CII' I ~ zum J.'lüuigmachen \'on Kohlen811urc und 8cbwefliger Saure. 

D,ampfpump~n. TrallsmisSionspumpen .. l ~ zum h:xtrabir!lu ~~~~~b~i~~O!tSB-e!n~~~!r~~~eoel0fl , A~tLtrt 
1 

hOrlzontal! "crucel,. an rlftnlo .mon~Jrt, wandpumpen, T!eTbrunnenpumpen ~18 .:1 Alkohol, AcetoD, Waseer j in Bi.en oder Kupfer ausgcfubrt. (Extractionl' 
o zu den gr?ee~cu ~Ci.tun~co fur WIlM.cr, L.aup:~~, sabage. oder Ichlamffi lgc I: Veuuche werden auf WUDet;h in uoecrem LaboMltorium gewi5Stlllhart aUBgd .) 

~ 
11 " M e hr~I:~51~:~~n~;:ltv~~~~~~C,;'~1~~C; lM !·~:~ I~do:UI~' ~~~~~ gu n g." I ~ ' La.boratoriums - Extractions - .Apparate. 

ltIembranpumpcn I~ . . " Monteju.. . .. 
für Dampt-, nanem1S810D B- u. HamlLctrieb in ~iBcn, Bronze und Hartblei : tU G\lS~ - u. Sc~nlledee~~en,mltun~o!m6Blelauakletdung,Schwerelsuu.re­
:um Pumpen \'00 6 ßb laffi~~~~i ::~.~ig8ecnbl~ al.~i:t~~;~ u.lzigen Flüuigkcit en, I ~ MOlltCJUS, l'hschgcfassß! D(ls~lli.r!JIIlS~ Il , Pfannen u. DumprkesseJ. 

I Eismaschinen. I: Comptettc Einrichtungen 

Haushaltungen, Laboratorien, Farme n, Schiffe de. !:, 

I .·il!~;:::~~~t:: , ~!'m~~~k~~'~~~:~l~_:;~e B~i_~~e r,~~~~I~r:Z_UK I :i~_~ae~r:~~8;~:~enK_Ü~I; i ~_von Chem,p~~:~~~:br_~k~~~ni~:~~~~_~i il?~ri~_e:e_I~: RExTr~~~II~~'u._Hna8_~~I~:~~illatl~::; 
Hydrani. Pressen und Pumpwerke. ~ ~7;~~e~~I!~t:nn~!!i~~~~:~b~:d!e~:::f~l~t~~~~'a~~~~eß .vl~~~~~i;:e~ 

.,. 
Nacb Professor Dr. 1:. Fröbu()r, (Kgl. 'l'hiHi,l'dL l!odJ ~chule, B l!r l i n) im. "Archi v fü r Thi orhcil kUlulo" 
Nach J)r. Erwin von Esrnarch, (erater Alllli ~ t cn l au. cll.' lt Kgl. Ilygieuiscbtlu 1~I Li tutcp , lied io) in 

No. 10 und H, 2. Jfand dei "Ccntnlblntt fur lInctcrio lo~ic uut! Pa l"l\::;l I,'u kunt!<''' , 
der Carbohläure im. Allgemeinen vorzuzi('hen, die nbsullllt! Gil tfr(~iheil her"urgehob e u, 

die Creolinseife der 1~:'Q<j Sublhnatseifc übe rl eglm (8. I~unar c h ). 

die . olorHj,;'e Desoduri!Sirung der fu n::btbauteu Geriiche bei e in per m ille Creoti ll gegeniiber. 
der fast g liu:z;IiChen Wirkungslosigkei t bei ein per CCl ul Carbul (s. J.: 6mare h). 

Die vollstimdige Wiü llD6chartliche Abh u. udluDg ~toht J eucm Inuleo zu Verfügung bei 

William Pearson & CO., Hamburg. 

Deutsche Gohl- lind Silberscheide- Anstalt I 
vorm. Rössler, 

Frankfurt am Hain. 
Metall -Abtheilung : 

Scheidung "oll ~ddlltetallcil IUlII Jl:uLtlel mit. ILemcllHm. 

Chemikalien · Abtheilung : 
}I'ubrikatlon chcmischN' l'ri[l'arntc Ulul IlanlLel mi t Ilenselhclt . 

Specialitäten: --1- ,' .. ,ho'. CbeluJllIche ]~rUI"Lrule fÜ l' J{llram ik Glas· und l\Idallindust1'ie u . 6 w 

t~~a~!:i:~;,aJ;i~~:~~~l~::~alt~ld.~l''i~i~~i,~.,u~i~u~'ra.: in81J~:I~~~~ri,~~~~~;~~~~ ~IIIJuS&~~I:I:~I :r~~IJ:~~ll~: 
](upfer' , ~iBell- , Kobalt· und KlihUlIiBallC. ' (Corallrlllh, Purpur .;t ..:. ). 

Platiol"el'llthlJchane o und llIeUeue JU t'! talie. 
(Itdchhaltigo:a La j{cr aller Art.) 

Louis Soest & Co., Düsseldorf, ~:t~rlle,,~~~~~re. 
Zerkleinerungsmaschinen r.~hnerillien , Chcmik., Erden, nrog~o fit. 

Kollergänge 
IU. Jhrtg",,· od *d;nl~u(ur " u...Hod 

Steinbrecher, y~.b" .. C'mot. " et. 
Ouetschwalzenmühlen, 

~ 1 >l " "C' " ,' "tl .. """",, ~)' . t' · 'H ' 
DOllpel-Sectorenbreche r und 
Quetsche, O. lt I'. );o.!9ti50. 
Mahlgänge, Db .. • u UUI"rI:'nli~o 

Glocke nmühl en i ."d ) 

wil "u.w~eJ~i"l~:t~~~.L",'I !l ~ .. w.~hL' 

Sicb· 
lmdSQI'Ur · 

VUT _ 

richlllll gen , 
Jl;:bezeugc 
lI,u/'J'm/,s. 
porti/li/tel. 

mit l\us,ichIJ1U'Clll It ohrCllS)·stcm. 
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~~~ 
~c....-
~-Pe .. .. .... 
"1t1tl ~':eIld,dt.hertQ\'o 
""'I!'" .... S..lhlbo, 

Oder RIemenbetrieb 
UM1 IOln't8iger Si'O.~ 
.parate 

Scbwefelkohlen.1oB Aelber 
fer ~.eiubrt. (Ex~' 
~!1a.m gewiaaeoh,n ~ef.) 
i ObS - Apparate. 
I 

lOOkl. idllnJt,Schll', r,IsKuro. 
~ Pf1mao. u. nampfk""L ' 

cbtuogen 
>l\a"HrIII, H' rt.Oeotlllltlot", 
" ü:trutIOw.taltea. (t363) I 

" Düsse\dorf, ~:~~~~~ 
f.M.inenli&ll,Chemik.,Erden,Drogenetc,u 

No. 78. 1887. UH~~MIKER·ZEI'l'UNG . 12011 

• 

.................................................. 
~.~ .~~;~~~.~ ~~~.,'; ;;~~:.: Gehr. Ko··rt.-n---. Dannower. :··~ ·~~I~~~·~ ~~~~i;;~~ : ·~ 
: A utw erpen 1885. : ~ ..., : A nt wel'pen 1885. : 
~ .... , ........ , .. , . , ... : B erlin, Wilhelmstr. 57158. Strassburg i. EIs., Kiis~str. 8. ', . .. . ....... ...... i.:J;":~~ 

i
Lutt~~U~~:,.~ .. '~~~~~!~g.~:AC~~~~~t~" .... 11 Damp,;~!~!~.!;.~.~.t;.~,~!~~,~,g ~~Iäse :1 .... s~~.~,:n,~;~~!,~:.~.~,a!.;!~!.e.~~~r.oe~''''m _. .m.~. • 

~ G.un <lurch FllllllltkelloD, zum RUht~D eIe. '11 Körting's continuirlich arbeitender '1 Wuter, S .. ughtlhe bei k .. l1<\,., W .. u~r (I m . 

Pulsometer "Kürting" 'I Doppelventil- Condenswasser _ Ableiter, l(örting's neue pate~tirto ; 
~ur ökonom. Ei.lrdornng Jcder .... rt und jedon Quantunu D'lago al u Batterl'e Heizelemente 1" 011 ~'IUulgkcltoll. 11 D. n ,,, N,' . 31 78Q. Eint.el ,. , . C"n tlfUCUo". ....L.olu le Bot rl~b . · I' n - " -

. St hl Cd " lich~rh"!I. Hi lliJ;:ct Proi.. Ilh~ ftr~ ff~ n 11. 11 0 anderon nol~kO rl' o r hol ,",oltom anl 
,.IHmihr, ra - on ensatoren I ~ I 1 1I ~ .. (' IT&ot, d .. I le ""t~f a llon Umltilndon "",e g leich . 

I
m r Dampfmuch ine" ulid ...... d."'p(_App .. ato. ~~... Wasserstrahl-Luftpumpen '1 ''Il r memoligoabgolJo lI. .: 

(E nparniss od . E.raOgewinn 15- 40 1'10' ) I Ö :: . Lu t ~nr }:r •. CliKIi"j{ ~ In e r r.u . hlolut. ~o.o bei Gusseiserne Rippenheizkörper. I 
I ":r '"') I • 

6as~otoren , Patent t(ört ing.ueckfeld· 1 .: ::: s:::::::~:~il:~O~ ':~::~~IfDr~i:;:~I:"::: Oefen und Centralheizungs _ und ~ 
Genngster Gas· und Oelverbraueh. 1 ~ 

I S ehr billige P reise. li t;,.u~n ~ ! C. (Ur Ve" l"'''l' f. pp" .. t o rtc. , Trockenanlagen aller Art. ~ 

. . Dampf· und Wasserstrahl- ,! Dampfstrahl.Schornstein.Ventilatoren " ~ 
~r~ ~ '\J Ir ~l Elevatoren I rUr Sch .. efcloltu~" f.t' r1 h'" fIl c . d,loo,lot ~!o l 'omlc ~OIlOtu . 'eiu " otc, '. Au sarb eitu~~ g. von P r oj e ci a n g ra ti s . . :. 

OUlDotor, ~um HO' h en jed.r Act J.'I U .. iR"kcit. ,I biS 20 Proe. Kohlenersparmss. 'I Vorzughehc R cfcren::en, (701 ) ~ ";.f. 

41 goldene und silbern e 
Medaillen eie. 

Die beeten (281) 

Wolframerze u. Bauxite 
liefern 

C. Go rlssen & Co" Aachen. 

1----
Pil~@:!i''' 

Presstücher 

I 
fii r jede Fabrikation. 

Gottschalk & CO., Ca ... I, 

mechauische Weberei. 

Uerdingen a. Rh. u . B erlin N. 
IA. L. G. Dehne, Halle-a.8:1 

Patent Röhren-Vorwärmer 
Patent IiItrirende Vorwärmer 
mit grouem WR!~erraum, frei ausdehn· 
baren Rohren u. bequemer Zugängigkeit 

des Innern . 
DerBetrieb 1stkostenlos, kein e Beobacht ung 
erforder lich , t(ohlenersparnis8 hedsutend , 
die t(esselleistung wird vergröesert , das 

Wasser gereinigt. (t ~:d) 
Der P reie wird in 6-12 llonalen du rclJ 

die E r!parn i5s an Kohlen eingebracht. 

C. Heckmann, Berlin S.O., 
Gürli tzer Ufer 9 . 

Rectifications- u. Destillations­
Apparate 

auch im lu ftleeren R au m 
für Theer, ~l'iritua, Aclher, Bcn~o l, 
Anilin , Nnphtol, ESMig!iltlrc, lIoltgol&t, 

Stcarlll , GlycerID, \Vauer. 

Vacuum-Apparate 
jeder Art u. Grü&ec ill Kupfer u. E iaen. 

-=-o:::::::o:=~-- E xtractions-Apparate 
für FarlJlJolt, Tannin ete. ( Il ~J) 

I .4, Il' m. 3 fHJlJ1'«Hll I. 
Patentirte 

Sä urefeste Knie h e b e lventile 

Ausfütter unge n 

Eck- und Durch­

gangs-Ventilen, 

Sicherhei tsventilen 
11 1] (1 

'" Eisen, Holz, Blei, Brolli~e 
,I, 

El'sntz t'ilr Hähne. 

Pntcntirte 
Schwimme'rventile 

mit 

stossfreielU Schluss. 

Ullivcl'.sa l - (:olldcllsatioIlS· 

BI ' Z· wltssc l'- i\ ble itc l'. 
el, IRn _~ LO OOO stilck In Hett"fcb. I' 

oder Hartgummi. . 1 

Venlile, Hahne, Manometer, ' 

~.-f 'P"" Wasserslandszeiger, eie. eie. I' Patent-Kesselspeisung 
mit . ' Special- Cataloge i 

kesselsteinfreiem Wasser. VgraftiQ'ß '·""'1 1 

b~-_..,.--___ ..... __ ...... zur er gung. 
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u liiiiiiiiiiiii~iiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiili~~~~~~iiiiiii!iiiiiiiiii~iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii~~iJ 
Ausarbeitung, Besorgung 

und Verwerthung von Patenten aller LUnder, 

Patent - Anmeldungen und - Ertheilungen 
des gesammten In- und Auslandes 

(ab!cll r iftlich ouer "euruukt, I OfOl't OUIll' nlloch Vll rlll;uf einer 
go ..... ilften fo' ria\ l'rI IllJl lich) II't'g,'U t'lI lbl 'rl.wlllmtl" (ic!.ül,rull. 

. Einen ~ol.,r w"'tmtli cl' ~lL "'lIetnr fiir tichuull" Ul'icn t inlll\.:" 
mtlultvereduetlcuon lodI1Hlclll'lll.lcl·I,I IHZw,';gon biltlut die rort· 
lnuf • .mde Kuuntoi$enabrntl tlor jllw~i!i!l" Imh'nlirt" 11 odt·r :tur 
l'atellt il'lIug Ilugemeltlolcn ErfindullJ{llu. Ich iiLez'ul'lllnu diu 

fOl'tlllUfCll( lt~ Ucrlchtcl'statlu llJ; 
übll r dio buim p"tcntamte zur ii rrentlicbclI AusJago kOJUzlIl'ml,," 

]'ntcllt-,l ulIIoldilJlgcn ([IH' sll lllmtllcllen Soll t: lnsst' lI . 
FIlI1B der Allftrag!::obtll· ~,i lJl!t vonit1lzt , mir dill ihn 

inturCB!i reuucll AnmeJ.l ulIg';lI IUjcul'/II ciu~ulucl1 F;. lldll ltmhltft 
zu ~I\ch~u . 8tlud~ i~h ihnl unaufgefo rdert und fortlaufend d ze 
Schrlfhtocko ucrJc llIgen CJSluOlI, auf wdchu er rcflcdirt. 

Registril'ung ,"Oll Fabrik Uiarken 111](1 ~ rl1stel'lI 
in allen Lliudcl' lI, 

Cöthen. Dr. G. Krause. 
(~8~'T) 'IU ~llt,1 d~. "Yo.~ln. ,)~u t ' Gh" 1 i'~I""'~,,,,·.II.u" 

Vereinigte Rheinisch· Westfälische Pulverfa briken zu Köln, 

~
. '''' ... " Wien 1873 , :t:)rümIOldor( 188.\l'· elbour De 1880, Clavo 1881. 

G rÖ<I'ltt.'S 'l-ttIJ.! • d e r U " l\lI ('h t', (IUI" ) 

liefern nllc Sorten Pu~ \1I Dynamit lind hriogen ibr mehrfach 
prilmiirte$ und nuf (~('r in teTllll.tiounlen JII(td!IUR6tellunl!: in eleve 
mit dlln höchsten Prolsen ßu!ge7.l'ichnetC'! Prima Jagdpulver (Hirsch· 
marke) in c:rolJoe z· unll f~;n CI' l{6" nung, &o \\' i" ib,' Pr ima nass· 

brandIges Scheibenpulver in Cßlllfl'hlcouc Erino{'rung. 
Zu bezieheu Jureb alle rcnonllll. Pulvcrhii.ndler u. Di.icbs"llm!leh~r 

CUJI\pl'i mil' te SlIl'ellgllul,·er·Patro lleu. 
S peciaJitäl: Schwarzes und braunes prismatisches Pulv or. 

Trocken-Anl~genl 
aller Art mit Dallll)f. olleL' LlIftlteizung, 

uute l' n'ldcrm (:,~) 

CoItti n . Cuu n llro(!k.e,uu l l" I-:" I'u mit Gcgenst.romprincip 
fü r L eim, Gelat ine, 1,'lIrl,c)), Gen\\ise, fcu (lb te Rüekatänue. 

lUe(!hull. 'r .. odu'n ll l ~ lul r.le fu r Salze, F lu'uen, Starke e\C. 
'l'rodu~ull.l 'IIIU·" h\ mit Lllrtabsehlll~ s IIlId EI'nellatiou. 

Rie b lud I Jcb .. lllun , Ingenieur, J)rcsdeJl, 
F .. brik für tochnilche IIoi"uI).8' ''Dlngoll. 

Actien-Gesellschaft "Lauchhammer". 
Hflllptcomptoir Lancbh.mmer, Provo Sacbften. (;W) 

Tecbnisebc8 Hureau: H er I in, Cbarlottcn!tnue 60-61. 
ElsenglcsserclclL in LauchhlllRmer, Grö(Utz und HurS'· 

. hämmer. WIIJz'r\'crk uud U.ohrh iitte in lticsa. 
Baugu88 j sch miedeeiserne DäCher ; Abdll.llll,tpt RIIJl t< II . l!iu Hut · 
p t . u pt.'u. St:l u ll t'- l .:ge' IIli'IIt:> i : C!ht'-Ill •• 'lI.br .; Rührwerke LInd 
_Muchlnen; AufzUge; Regulatoren f.Dampfmaschlnen(Pa1.Pröllj; EmaIlIr· 
wauen; EI."ncon'fr. ; Röbren·faY0J)si ücke aller Art, roh 11. emalillrt; 
Oampfkel8el (System Root ); Kes!lelstein·Ablchelder, 0, R, P. 27993; 
l ob.ledeelaeme Röhren fur 688' und Wa8lerlaltullgen, patent· ge­
lohwelute Röhren f . Oampfkell8e u. a. Zweck.e, ur hohen Druck prablrt. 

l..i:nuc h 't04 

Trockenmasse 
Wärmesch;jzbekleidung 
hul ~iuh \l ach dun VCTl(lei· 
d Jtl lldclI 1J1l1\! rllu\!uu"I:"\!1l 
hcrv\!l"rEl.!:'enuor J<;,d,l iue' 
ITICli td und rachmii lOn i.,·h,·r 
Autori tatCII al ' \)l1u l '~ r tr cn' 
h el, t·r Wi \!8cu. Bei 8 1 I'roe. 
lJRl!!pf\!r~lnoruiu, gcrin)ZlIt. 
II I,ec, lhcben U~WI..,IIt, UD· 
,· (·rgl uiuhl icb ~rOR~"r Halt· 
hnrkeit u.ül"lraug J,'wbl\!r 
Vcr"'eudLarkeit I."~ tet ~i Ol 
cil,eu lDchrr~ch höb\!I"\!1I 
N(l tldr~lit nl~ lilie rllJ u ~'reo 

18olu'miltd. 
1 Clr. Trockclllnasse;')1 Hi 
g iebt eil. 4 Clr. Teigmnsse 

:1 M S'.'. , 

bei fi~~~~sl~~~del:enü;b:~t~ut. 
All e iniger Fabrika nt : 

H.R.Knoch. 
Altchcmnib(Sllchscn), 

:Berliu, Z~r~,r ~~ttOwit~~) 
:r, <"~ .. I •• ,, 

w<.,lllo t·,,'l.u"'t' EI~Lh"PI"""U ~u ! 
W"".d, tu< V~tI<lfo:uo!l 

Fll ialeni nOesterreichlWlen), 
Russland (St. Petersburg), 
England (Londonl, Fran k-

reich (Reims ' 11 . a. m. -

Aconitin, Atropin, Berberin, CoUein, CoDiin, Nicotin, P ilocupil, 
Solanin, T riroe thylamin, Veratrin; 

Acid. malicuw, Amygdalin , Anflmonin, Arbutin, A.NrII, 
Asparagin, Chrysarobin, Cumarin, Haematozylin, Helenin, boIiI. 

. I nulin, M annit, P lcr otos in, SaUcin, Uraon i 
Ap'OI., I:ucalyptol , Phenolphtalein, PodophyUin j . 

Natr. cilrbolllC. dept. bisdept. pur. purin., Natr. und K.a1l hJ'"" 
dept. pur. puriSs. in Stücken u. 8toogeln, Acid. \L AnuDou. molJ~ 
daenic., sowie a lle o rganischen u nd anorgall. Sabe ulld Si _ 

Muster uud I' reiscoura ute gntil DUU rr.O( .. 'O. {Ill 

H. ':I.'ron:l.lnsdol"ff, ehern . Fabrik, Erfurt. 

Jalll'glUlg l SSü, ~OWltl tlil\ "Xultll1Lnl"ll tl l ~~ 1 .. 11. tIIul 111 . I~tt:lt":ll !l lSS;- \\"1'1',11\11 lI ach:;l~lid~lI·l. 

Inhalt: 7.u, JC"f~rll' ,h·. 1.It·""d"·,, l'.,t,',.tl:,·~tt<t i. - SUn"",·" ,Ieut,d"'r ['1",.,,11 .. , .,. ,. ,\.,,, 

~';;'~;~~;:~·;t.cl ,,~;' ~,!~i)';,,~;,~,~ I [,~"~;"II:,J.~, 1;~~::.I ; : ;:~;:·J.~·",~:~~r,· ~;:~~:~:~r~ :;~!~::;t .~:i,.~J,~~·~I~:."~, :~;'~~'~;:;:I::",'= 
1.I",u""h", N"""~~ ,,,, I , .. · UJ)1.I '\"ul, I" Wlt. Lo:ul,·,., 11 . ,,,,,) tu . ."\II!:~",,·I",' 8It"""~' - llU v~,..:" "",I<"'1O" 
deuteol,,·' !>atur tu .. ~h .. r u .. ,\ Ae,,"l~ tu Wh·>]""h ,,: /11 . :<lIo""ll ,1.-, /">"<""" .. Ir la"dwloU""I, n(lIt ch" 4 
V,· ... ucl ...... ,· •• ·u. - 11 . Sh~~".: ,!t 'r :<",'\1"" IM 1'4 ... "'''1'1 ,'. - 111 8 11 "'''''1:" ,I,·, 1-i ,','U OII "~Ir I'h""",,"'· ' -

El;~~;~t~~JI1~~~:,,;;;:?:~:i~u~'~:'~0~:i:~~ ~:::,;G~'~I~:~~,"~::;~~·~;~~~~:~::;;,~;:~·~~'~,~~~?i:,~1I~:::~~~:::~tt'l? 

m(J;.t~:i~i\~jrJj;);:~l;~~~;i:J:~{~j~{i!.;\~~:~it.~;fj~tr:;t:;f~~3:':i:'%;:i~:;Xi))}:\: 
AientUl"en der "Chemike r. Zeitung". ' .;;";',:.;,;,,'j ;;:;:;," 

Leiplic = .. ror ... . Ilijbw ~. K<". I~,'" I, 
,6.delaide 1 ,.. tlu~clij"·. 
,6Jeundrianl ... ll u ITm.llu. 

fn~~~~~i U:"lfk::;:l:1~:~~eJ~~:'I:'2~;:;:f.;'d("!!~. 

I 

Chenrikef, Tee 

Zur . Splona,," In ,t"mI! 
Von Dr • • \!loU K· 

Folgenden Vorfa.1I übergebe itb tu 
NulzenunsererlnduslrielJeo,iDsbesond&l'l 

Anfa.ngs migerWotheerschienen 
Herreu auf meinem Comploir, voo dene: 
mann aus Jeklltarmaslaw mit Ntmell 1 
Dr .. S. Maodelkern aus Leipzig, D 
ObIgen, \'oNteUte, 
. ~ofä~gli~h gaben sich dieselben de 

~Ie mit mir III Gescbaftmrbindun!7 zu 
meinem Stell..-ertreter eioe Heile ~YOQ 
~eonen: Die~em Letzteren blieb es j 
h~S dl~ AbsIchten der beiden Hem 

mausgmgeo , dass sie gekoml!lel ' I 

( 
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